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— 


Zeppeline ſuchen 
Schwere Anklagen gegen, 


* 


Montag, 





yon einem ſehr böſen eich! Vorwärts im Nordweiten! 


! nleine driegonachritten 


Keine Vergütung“, a“, fant Dr. 

New York, 10. Mai. 
| Derndurg, der frühere deutjche Ko 
Ilonialminifter, fagte: „Deutichland 
—* feine finanzielle Vergütung für 
|die Familien der Amerikaner leiften, 
| welche bei der Zeritörung der „Lufi 
| tania“ umlamen. Die Beamten 
der Gunardlinie find für 
den Menfchenverluft verantwortlich. 
Sie hätten die Baffagiere wiſſen laſſen 
(follen, daß „Lufitania”* ein bri- 


Dernburn. 


Shiffsleitung und Eunardline And an Bi Deutfhen entreiken den Briten meh: 
Menſchenverluſt ſchuld. | 


rere belaifhe Ortihaften. 
Onkel S 


(eliefert von der „Aſſogziirten ——— | (Geliefert von der „Alſoziirten Preſſe“.) 

Waſhington, 10. Mai. Nach einer halbſtündigen Konferenz zwiſchen Berlin, 10. Mai. (Ueber London.) Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz 
dem deutſchen Botſchafter und Sekretär Bryan, wurde von letzterem, nach meldete das Große Hauptquartier geſtern Abend: 
gegenſeitigem Uebereinkommen, folgender Bericht ausgegeben: „Während der Fortſetzung der Angriffe auf Ypern vertrieben wir den 

„Der Deutſche Botſchafter ſprach im Staatsdepartement vor u. außerte Feind aus ſeinen ſtark verſchanzten Stellnugen zwiſchen den Straßen For— 
ſein tiefſtes Bedauern darüber, daß die Kriegsereigniſſe zu dem Verluſt ſo 
vieler amerikaniſcher Menſchenleben führten.“ 

Dneenstorun, 10. Mai. Rapitan Turner fante, nadjdem der erite Tor- 
pedo abgefenert worden war, und im Gefolge einer Unterjuchung, die Net- | 
tungsboote follten nicht abaelaijen werden, da das Schiff in einem Zu- | 
ſtan de ſei, bat es die irländijche Küfte erreichen fünne.” Dieje Erflärung nab 
James |. Yeaney von Brooflyn ab, einer der überlebenden Pajjagiere der | : ER 3 RL — 
Luſitania“. — | 

Viele andere Ueberlebende iprehen auf das Nahdrüdlicdhite die Ucber- | j 
zeugung aus, dai die „Luſitania“ ſchlecht gehandhabt worden ſei. — 
ſchon weil man ſie in Gewäſſer lanfen ließ, in welchen, wie man wu ke, 

Unterjeeboote twarteten. 


Anf allen Seiten hört man 


Sam und Deutjchland. Schlagen auch Franzofen zurü 


war!‘ 
„N. D. Herald“ als Hebblatt! 
New York, 10. Mai. Der „Nem 


ſchwarzem Trauerrande wegen 
Amerikaner, die bei der Zerſtörung 
des britiſchen Dampfers Luſitania“ 
umkamen; und in einem Hehartikel 
ruft das Blatt aus: 

„Wie jchade, dak Theodore Rooſe 
velt heute nicht Präfident der Ber. 
‘| Staaten ift!“ 

6s war „U—39”, 

Genf (über Paris und London), 
10. Mai. In Baſel traf eine Depeſche 
aus München ein, welche beſagt, das 
deutſche Tauchboot, welches die „Luſi—⸗ 
tania” 
geweſen. 


Das deutſche Bolt iſt ſſegeoſi her — 


Armeclieferant in Ruffifdy:Polen. 


Nerdammuna der ‘Ben mten 
der Gunardlinie undder Shiffsoffizierewegen Man- 
gel an Disziplin und an Vorjidtsmahnahmen. 'Gs 
wird erflärt, das man feine Weijung zum Flottmadhen von Nettungsbooten | R — J | m . 
gab, ehe der zweite Torpedo getroffen hatte, and dak Pafjagiere gezwun-| in 0 Er eu | und Sandel und Wandel ift im vollen 
gen waren, Rettungsboote ohne Hilfe von Mitgliedernder . =. | Bi; Ganae. 
Bemannung flott zu madhen! ufolge deijen ichlugen einige, — | (Cigenbericht der „Ubenbpoft“ ) 
der Boote um, ehe fie überhaupt abgelajjen waren, und alle Inſaſſen ftürzten | ı _ Bafhington, 10. Mai. Der Doktor 
in das Meer. \E. 9. Sanders, welcher je Monate 
Dr. Howard Filber von New Morf, Bruder des Chicagoer Redhtsan- | für bie ameritaniſche Seſellſchaft vom 
waltes und früheren Sekretärs des Inneren Walter L. Fiſher, ſagte: | Roten Kreuz in Deutihland, Haupt- 
„Ich Fann nicht verfteben, wie fih die Cunardlinie oder die 
britiihde Admiralität von der Schuld reinigen Fönnen, dieſe 
Tragödie perurjadt zu haben. Einem Riejenihiif und einer wert- 
vollen Ladung aeitatteten es die Behörden, obne den Schuß eines Friegs- 
fchiffes Sewäilfer zu pafiiren, von denen man wuhte, da; fie in der Gefahr 
zone liegen. Sch wei nicht, was für ein fall aus der Angelegenheit für die 
Cimardlinie zurechtacitugt wird. Kür meinen Fall fanıı ih mur jagen, dai 
weder Disziplin noch Vorfihtsmahregelu den Anforderungen entipraden.* 
Cine Anzabl Gerettete verjichert, dat unter den 35 Nettungsbooten des 
Dampfers® nur 5 mit Erfola fiottgemadt wurden! 
London, 10. Mat. Dampfer „St. Baul“ aus (Amerifaniiche Li- 
nie) jah man geitern Vormittag gegen 11 Uhr noch viele Zeichen vorüber 
treiben. 


‚hierher zurüdgelehtt. Er jagte, 
deutfche Volt fei nach wie vor vollfom- 
men fiegesgewiß, es jei aber dabei 
rubig und fleißig, wie man überhaupt 
in Deutihland kaum merken kann, 
daß ein gewaltiger Krieg geführt 
werde. Der Doktor glaubt nicht, daß 
die Teindfeligkeiten den kommenden 
Winter überbauern können, wmeil die 
Verluste an Menjchen zu groß find. 
Trotzdem Millionen Deutiihe auf den 
Kriegsihauplägen kämpfen, bemertt 


Nom 


Männer, als fonft, und trifft viele, die 
jih wundern, daß fie noch nicht einbe- 
rufen wurden, die aber alle darauf 
„brennen“, den Soldatenrod anzuzie 
ben. Alle Fabriten in Deutichland 
find im Gange, Jedermann hat Arbeit 
und reichlich zu ejfen, der Bojtdienit 
ift ausgezeichnet, und mir erhielten 
viele Briefe, die nicht einmal geöffnet 
worden waren. “ch habe nicht gefun- 
den, dab Amerita von den Deutjchen 
gebaft wird, und ich glaube fogar, 
dab der Verkehr zwilhen den beider 
feitigen Völlern nad dem Kriege ein 
weit größerer werden wird. Der deut 
iche Kaifer wird von der gejammten 
Bevölkerung verehrt, und wenn immer 
fein Name und das deutiche Vaterland 
genannt werden, dann bricht allgemei 
ner Jubel aus. Das gefellige Leben 
bat auh in ganz Deutichland wenig 
Veränderung erfahren, Theater, Re- 
ftaurationen uw. find immer gut be 
ſucht, 
in Berlin, getanzt wird aber nirgends. 
K. 
Wegen Totihlags verurteilt! 


Kbeltele 


Ein Schuldiger hält zum anderen! 

Liverpool, England, 10. Mat. Charles Booth, Oberdireftor der Cu 
narddampfergejellichaft, außerte jich verdammend über „voreilige“ Anfchul- 
digungen überlebender Paflagiere der „Yuiitania” über die Schiffsleitung 
und ſagte, er habe volles Vertrauen in die Urteilskraft von Kapt. Turner. 


Ind das foll ein „Derdikt” fein. 

Kinjale, Irland, 10. Uhr — Die Koronersgeſchwore— 
nen, welche die Umſtände des Verluſtes „Luſitania“ unterſuchten, leiſte 
ten ſich folgenden wutheulenden er 

Die Sury Findet, dat diejes ein furchtbares Verbrechen gegen das Völ 
ferrecht und die Sebräuche aller ziviliiirten Stationen war, und daber Elagen 
wir die Offiziere des Interjeebootes, den deutichen afifer und die Negie 
rung Deutichlands, unter deren Befehlen fie bandelten, des Verbrechens | 
eines vorjäßlichen und maflenbaften Mordes an!“ 


Bleibt großer deutjcher Erfolg! 
Amsterdam, 10. Mat. 


(lleber London.) „Rölntiche Volfszeitung“ 
fagt heute: 


„Die Verjenfung der 
mwelcdyer zu den- größten 


Mai. 


2.97 
1333 


D cr 


a 


Die 'tunn-Wüeltje und Gheluvelt-Hpern. Wir ftürmten die Ortidaiten Fre» 
zenbura und VBerleranhvef und nahmen widhtine Stellungen 
ein, welche die Höhen beherridien. 800 Briten, darunter 60 Offiziere, wur- 


den nefannen genommen. 


Yırlitania” it ein Erfolg unserer 
Vollbringungen diejes Krieges 


mu}. Die Zeritörung des engliſchen Rieſendampfers 
noch größerer moraliicher Bedeutung, als materieller, und mit freudigemn | „Weitlih von Lievin umd mordöitlih der Lorettehöhen wurden fran- 
Stolz jeben wir von dieſem Geſichtspunkte aus die neueſte Großtaät unſerer zoſiſche Angriffe mit ſchweren Verluſten für den Feind abgeſchlagen. 
Br Ss Die e ng länder miünjden, das deutj g e Volt Nabe Fa Baiice zwangen wir einen feindlichen Aliener zum Landen. 
Bi ee SL a nn er OR, mie Del nttehlih von Wertes win wir einen unter dem Tau des Wels 
er RE ir ern Angriff mit Handaranaten zurüd. 
„in den Arngonnen, zwiichen Maas und Moiel, jorwie in den Vogeſen 


eigenes Ritifo pie ihre cigene antm u na troß| 
unſerer eindringlichen und wiederholten Warnungen den Schaupla Friege- | 
| verging ber Tag, ohne dak iicd etwas von Bedentung ereignet hätte.“ 
Raris, 10. Mai. Das franzöfiiche Kriegsamt erlie; am Nachmittag fol 


riiher Operationen betraten.“ 
Oeffentliche Keier für Opfer. | gende Meldung: 
Dueenstown, 10. Mai. Vorbereitungen für eine öffentliche Zeichenfei Drei neue deutiche Anariffe 
für die „Zujitania”-Opfer find vollitändig geworden. abaewieien | 
gewieſen. 
Oeſtlich von St. Georges ergriffcy Marinefüſiliere Beſitz vom 


Unter 140 Leichen in der Morgue dahier find 76 identifizirt, und 64 
noch nicht. Die identifizirten Leihen wurden am Vormittag beitattet, die ö : 

Union Babnbofe, weldhet von den Deutichen fehr itarf befeitigt worden war, 
jowie von einer Stellung weiter öftlih, und madten „etwa“ 


nicht identifizirten am Nachmittaa. 
Noch viele Anberivanbte und Sreunde bon 
Dünftirhen wurde gegen 6 Uhr beute früb abermals von den Deutichen | 
bombardirt: zwei Granaten jchlunen ein. | 


züigen ein. 
Alle Läden in Queenstown waren geichlofien, und die Keniterläden 

sn der Gegend’von Arras behaupteten wir alle wichtigen Gewinne, 

welche wir geitern berichtet hatten 


berabaelaiien, als um 10 Uhr Bormittaas Viihof Brown ein Sodhamt in 
der St. Coleman’S Kathedrale zelebrirte, in Gegenwart des Generals Sill, 

Yır der obigen Front, befonders Argonnen und im Elijah, 
nur eine Fortiegung der Artilleriefämpfe jtatt.“ 


des Admirals Sir Charles Coof md ihrer Stabsmitglieder, Die öffentliche 
Trauer war allgemein, und mır die unbedingt notwendigen Geichäite wur 
Yondon, 10. Mai. Nad) Angabe von Feldmarichall Frend und General 
Soffre ift jegt eine Vewequng der britiichen und franzöfiihen Streitkräfte | wärmer. 


den beiorat. 
Tie Cımardgejellichait lieh, jobald es hell genug war, Rhotograpbien 
» 2 * nz 2 - Zonnenunternang, 
im Gange, welche die wichtigite feit dem Kampf von Neude Chapelle und| Sonnenaufoang, 
dem deutichen Rordringen am Wierfanal iit. 


bon den nicht identifizirten Toten im Leichenhaus nehmen. Alle befannten 
amerifanifchen Toten wurden einbalfamirt. Die Leichen diejer Amerikaner, | 
WKondanfgang: 
Wie e8 beit, haben die Priten, nad ihrem Zurücdweidhen vor den „Er 
jtidungsgafen“ der Deutichen, aro;e Reritärfungen auf den Schauplab brin- 


fowie die einer Anzahl britiicher Rafjagiere erjter Mlaffe, waren nicht in die 
gen fünnen, und haben neuerdings einige wichtige Gewinne gemadt, die je- 


heutigen Begräbnifie eingeichlofien. 
doch nur der Anfang von „no größeren Dingen“ fein jollen, 


16 Mitglieder der Bemanmmag des Dampfers 
famen Grabe mit den unbefannten Tote n beitattet. 
Unter den verletten Weberlel enden erlagen noch 14 ihren Berletungen, 
und aud) fie wurden in die heutige Veitattung aufgenommen. Man fürdıtet, 
dak noch Andere nicht mit dem Yeben davonfommen. — 
Türken wieder erfolgreich. 
Konſtantinopel, 10. Mai. (Ueber Berlin und London.) Die türkiſche 
Heeresleitung meldet, daß die Lage entſchieden günſtig für die Türken ſteht, 
und die Türken ihre Linie weiter gegen die Küſte vorſchoben, und zu Seddul 
Bahr, Halbinſel Gallipoli, auf's Neue die Alliirten ſchlugen. 


Tauchboote, 
gerechnet werden 
bildet einen Erfolg von 


ri bon Der “loctirten ‘Breile”) 


Lanſing, Mich. 10. Mai, 
Streifbrecher, die vor zimei 
dem aroßen Kupferminenftreit eine 
traurige Rolle mit dem Schießgemwehr 
geipielt hatten, murben heute wegen 
Iotjchlags zu 7 bis 15 Jahren Straf: 
haft verurteilt. Xhre Namen 
Yames Cooper, Arthur Davis, Wm. 
Groff und Edward Poltinghorne. 


— — — — — 


Das Wetter. 


V er 


Vier 


nördlich von Lombaertzyde wurden geſiern 
unſere 


Opfern trafen auf Bahn— 30 Gefangene 


und 
llar; 


Umaegend: Heule Abend ımdb 


Chicago 
tie lteigende XYuliwärme,; mabBiger 


zienslag 
füdliher Wind 
| Sllinei: Heute Abeyd und Dienstag 
fand) bente Abend und Dienstag im nördlichen 
| wärmer 
Niedermidigan und Indiana: Stlarcs 
beute Abend und Dienstag wärmer. 
wisionfin: Heute Abend und 
Ibeute Abend und Dienstag im 


flar: 


in den Teil 


oſtlichen 
beute: 6:58, 
morgen: 4:33 
Morgen früb 2:57, 
Temperatnritand. 


Nachitehend der Temperaturitand nad; 
| der hündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 
anues von — Nachmitiag 8 Uhr an: 


3 Uhr Nachm. 3 Uber Morgens.. .49 
Ubr Nam. . 4 Ubr Morgens.. 
Ubr Radım...... 5 Uber Morgens.. 
Ubr Wbend#..... ; Uber Morgens.. .47 
Ubr 2 Ubr Morgens... .51 
8 Ubr % 8 Uber Morgens... .55 
® Uber Abends.....46 ) Uber Morgens... .59 
10 Aueuds,... ) Uber Borm.......61 
1 A bB.. 


wurden in einen gemein 


1 
Drei Leichenzüge bewegten ſich nach dem Friedhofe. 
Die Geſammtzahl der Toten wird jettt auf 1149 angege- 
ben, worunter 115 amerifantihe Bürger. Die Gefammtzahl der Geret- 


teten beträgt 767, worumter 465 Baifagiere und 302 Mitalieder der We- 
mannıung. 


5 
6 
7 


Uhr Borm,......60 
Mitterna't is Uhr Mittags.. 0 
Uhr Nadm.... 


Uhe Nadım.;.. 


Morgend.. .48 


i 
) 
Morgens...49 1 


2 
1 

9 
2 


jtiiger Hılfalreuzer 


York Herald“ erjchien gejtern früh mit, 
der | 


zum Sinten brachte, jei „U 39" | 


Nahrungsmittel find reihlih vorhanden | 


| ES ; | | | fächlich in Oftpreußen, tätig war, ift 
Ze das | 


. ne, = | man nirgends in Deutfchland weniger | 


auch das föniglihe Opernhaus 


Jahren in 


find: | 


Wetter; | 


Dienstag Ilar; | 
Zeil 


48 | 
46 | 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht Beute, 


AI 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Rr. 110 


Funfand wieder heim! 


uſitania“?Offiziere und 


unard Co. 


Holen : zu neuem Schlag aus! 
Erſte 


Dr. Bernhard | 


Stufe des galiziſchen Kampfes 
glorreich abgeſchloſſen. 


60-70 Kanonen find gefunden. 


(Seliefert don der „Afloziirten Preſſe“.) 

Stabshanptquartier der öjterreihiihen Armee, Weitgalizien, 10. Mai; 
(Meber London, 11:50 Uhr Borm.) Die erite Phaje des großen Kampfes im; 
Weſtgalizien iſt tatſächlich zum Abichlus gelangt. Die fiegreihen Truppen 
unter Führung des deutichen Generaloberits Augujt v. Madenjen, nadydem 
fie alle drei befeitigten Linien der rujfiichen Front erfulgreid, durd- 
brochen haben, ziehen fich jeit zufammen and ordnen jid für einen neuen 
| Angeiff. Sie bringen and) Vorräte herbei, welche erit bei dem rajdjen Bor- 
| rüden zurüdgelafien worden waren. Andy transportiren fie die gefangenen 

Rufien hinter ihre Front zurüd und juhen aufgegebene Geihüse und an— 
dere Kiriegsbente in den Bergiwäldern zufammen. 
| Es jind jhon über 70,000 Gefangene tatjählich hier eingebradj% wor« 
den; aber man jchäst, dat noch weninitens 30,000 hinzukommen werden. 
Zwiihen 60 and 70 Geichüse find bis jest erbentet; aber man alaubt — 
— geradeſo wie es an den Maſuriſchen Seen im Februar der Fall war — daß 
dies nur ein kleiner Teil der Kanonen iſt, welche von den Ruſſen an verbor— 
genen Stellen zurückgelaſſen wurden. 

Die zweit e Stufe der Operationen beginnt weiter nah Dften zu; 
bereits hat die zweite öfterreichiich-ungariihe Armee den höciten Kamm der 
Karpathen und die nördlichen Abhänge zwilchen dem Lupfow- und dem 
Uszokpaß erjtürmt und die 8. rufliiche Armee, unter Generaldriejilow, mit 
dem Bajonett vor jid) her — 

Jedes Vorrücken der öſterreichiſch-deutſchen Streitkräfte verkürzt die 
Schlachtfront und macht ſolcherart Truppen für anderweitige Verwendung 
frei; auch erhöht es die Verwirrung in der ruſſiſchen Rückzugslinie. * 

Berlin, 10. Mai. Sonntagabend meldete das Große Hauptquartier 
von den öſtlichen Schauplätzen: 

„In Libau haben wir große Mengen Kriegsmaterial erbeutet. 

„JIn der Richtung auf Mitaun vermeiden unſere Aufklärungstruppen die 
ſtarken, aus allen Waffengattungen beſtehenden Streitkräfte, die der Feind 
dort zuſammengezogen hat. 

Nordöſtlich von Kowno wurde die Eiſenbahnbrücke Wilnua-Saarle zer— 
ſtört, nachdem ein feindliches Bataillon vollſtändig aufgerieben worden war. 

„Am Niemen überraſchten wir in der Nähe von Srednki die Ueberreſte 
von vier ruſſiſchen Bataillonen, die augenſcheinlich zu den am 6. und 7. 
bei Roſſinje geſchlagenen Truppen gehörten. 

„Erneute ruſſiſche Angriffe auf unſere Pilitzaſtellungen 
ſchweren Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen. 

„Unter dem Druck der verbündeten deutſchen und öſterreichiſch-ungari— 
ſchen Truppen, die öſtlich und nördlich von Tarnow vorgehen, zieht ſich der 
Feind in der Richtung auf Mieloc und über die Weichſel zurück. 

„Auf der Verfolgung des geſchlagenen Feindes hat die Armee Macken— 
ſens nach neuen ſiegreichen Kämpfen die Wislocka auch zwiſchen Belke, öſtlich 
von Kymanow und Wryaskat überſchritten. 

„Entlang der ſchwankenden ruſſiſchen Karpathenfront haben deutſche 
Truppenteile den Feind aus ſeinen Stellungen entlang der Eiſenbahn zwi— 
ſchen Mezolaborcz und Sanok vertrieben. Die Zahl der Gefangenen und er— 
beuteten Geſchütze wächſt täglich, und erſtere beträgt ſchön über 100,000 
Mann!“ 

Berlin, 10. Mai. (UNeber London.) Preßmeldungen vom ſüdöſtlichen 
Kriegsſchauplatz beſagen: 

Die ruſſiſchen Heere in Galizien ſind um 55 Meilen zurückgewichen. 
Sie werden noch immer von den Deutſchen verfolgt, welche Ryimuow 
erreicht haben. Die öſterreichiſche Armee hat die Ruſſen nordwärts von ihren 
vormaligen Stellungen zwiſchen dem Uszok- und dem Lupkowpaß getrieben. 
Das ganze Karpaäthengebirge wird jetzt raſch geſäubert von allen Ruſſen. 

— 10. Mai. (Ueber London.) Eine Angabe aus ruſſiſcher 
Quelle behauptet, das deutſche Vordringen in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen 
ſei zum Einhalt gebracht worden; ſtarke ruſſiſche Streitkräfte, die von Mitau 
aus operirten, hätten das Zurückweichen der Deutſchen erzwungen, welche 
100 oder mehr Meilen in ruſſiſches Gebiet hinein vorgedrungen waren. 

Die Ruſſen erwähnen noch immer kein Sterbenswörtchen von der Ein— 
nahme von Liban durch die Deutſchen! 


Neuer Feppelin-Streifzugl! 

London, 10.Mai. (10:15 Uhr Vormittags. )Es wird berichtet, daß zwet 
Zeppelinluftſchiffe Bomben auf Weſteliffe-on-Sea warfen, nahe dem Strand— 
vergnuügungsplatze South End in der Grafſchaft Eſſex. 

Reiſende, die mit Bahnzügen von South Eud hier eintrafen, ſagen, es 
ſei ſchwerer Eigentumsſchaden und auch etwas Menſchenverluſt verurſacht 
worden; die letztere Angabe wird jedoch von anderer Seite in Abrede geſtellt. 

London, 10. Mai. Eine Warnung vor herankommendem feindlichem 
Flugzeug wurde heute früh um 2:52 Ubr zu South End gegeben. Mehrere 
ı Majidhinen nahmen an den Streifzug teil; doch Fönnen die Einwohner nicht 
ı ganz beitimmt jagen, ob es Zeppeltine oder Neroplane waren, da wolfiges 

Wetter berricte. 

Bomben traten Häufer in verichiedenen Teilen des 
md bis jegt feine Todesfälle gemeldet. Bei einen Feuer, welches dur eine 
Brandbombe veruriacht wurde, trugen ein Mann umd jeine Gattin jchlimme 
| Brandwunden davon. Ein Bewohner jagt, 3 Bomben feien in der Nähe fet- 
nes SHanfes niedergefallen, doch habe feine diefer Schaden getan. 

Es wird berichtet, dai zu Neiab, einem Städtchen nabe South 
| End, mehrere Läden niederbrannten. 4 Zeppelinfreuzer jollen dort 40 oder 
| 50 Bomben berabaeworfen 2. 
| Xondon, 10. Mai. (1:52 Uhr Nachm.) Nach jpäterer Meldung wurden 

60 Bomben von den Flugzeuge n zu South End herabgeworfen: aber die 
| metiten derjelben fielen auf den Borftrand oder an fonitige Wläte, wo jie 
| harmlos erplodirten. Eine Bombe fiel in der Nähe eines Schiffes nieder, 
auf weldem 1200 deutiche Zivilgefangene internirt waren. 

Ein britiicher Neroplan verfolgte das feindliche Flugzeug und trieb e8 
Inad) der See hinaus, 
| Aus Romford wird gemeldet, da; ein Zeppelinfreuzer in der Nachbar- 
2 | mia gejehen worden jei, anfcheinend in Schwierigkeiten — doch lieh fidh 


nicht jagen, ob er von einem Gejchor getroffen war oder dur) ungünitiges , 
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| " a !auf den im’ vertrauen. Es gibt hie fpäter wie bie anderen zu be») und 15 gezeigt tmurbe, fehen im Herbſt 

der ühe wert für ‚Dienstag s [1ganae, iwunberfähöne, große Welt und} Nie meiflen alten Eenle $|Hendein ift. Jetta fo aus, wie es Abbilbung 57 

die Heimat — e3 gibt das Licht und es Im voraufgehenden ſind die Frucht⸗ zeigt. Der Schnitt ſolcher Zweige iſt 

JIO ainas l gibt unſer Herz, warum ſollen wir ver⸗ ſeiden a Verlopfung zweige befchrieben und veranfcaulicht, | aus den Abbildungen 57 und 58 gut 
föwarzer {1 n? | ’ ‚wie fie bei ben im Sommer richtig be= | erfichtlich. WW 
u. weißer I Er fühlte und begriff feine Jugend 'handelten Bäumen, welde man dem) - Aus dem biöherGefagten ergibt fich, 4-630 NORTH AVE. 
7 — er füblte fie wie einen reinen Die Abnügung der Yahre ver- | Togenannten langen Abtneipen unter⸗ daß die Fruchtzweige der Pfirſiche in) 
je Aer- Sl zwirn,alte SI Raufc. ı$ mindert die Zätigfeit der Einge- $ | warf, nahdem Blattabfall angetrofz | der MWeife zu jchneiden find, dah die u 
ferbolen In u Als er fie da unten am Frübftüds- $mweide. Mit zunehmendem Alter $ | fen werden. An folhen Bäumen, wel- | zwei unteren Holzaugen zur Entwid- ie n stag” 
ne, —— 'plaß traf, lächelte er. Er lächelte, bis neigen die Menjien zu weniger Bes $ che kurz abgelneipt wurden, iſt die lung kommen, und daß man nur des 
wege! ET Re taE alt. 14c die Schatten der Nacht aus ihren weglichkeit und Tätigleit und ba> ; Ausführung des Schnittes dagegen Ertrages wegen länger jchneibet. Ha- 13 . y 
m NE un R ‚Augen gingen. Einen Augenblid ftand }durd wird das Leiden der Ders ‚eine andere, ba man bei ihnen bemüht | ben die Bäume feine Blüteninofpen arg a I n 5 = 
—— — — — — ganz made bei ihr. Gchlant und |s ftopfung bei alten Leuten erzeugt. $| —— 
Nicht zu unterbietende Preiſte 18eſicher. Er fah «..f ihre wundervollen Die Verdauungsorgane find em- En 
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Esasıel mit 1er an Groceries und Fleifd). itö Haare herunter, fah auf die reine Li- |? pfinblicher mit Bezug auf —* ſie 1.50 Waiite für 
— Spart wüchentlih „$1 bis $_an Euren x or nie vom Ohr bis zum Kinn. | — —— um. 0 2 —* —— —— 18€ 
Eantos Aatie, be Ehiwaaren, indem Abr Eure Einfäufe bier Beſter laliforniſcher Ciari u age neller, i N veiße oiles, loh⸗ 
ginnt den Tag mit macht. Stets die niedrigſten Vreiſe für reiner Bein, „# „Das Herz von Sigriswyl, ſagte I * —* wirlſames Heilmit⸗ 90 A farbige Pongee8 und 
Aue: Zaiie von dic Waaren don Qualität. —— 491 © leicht fröhlich lindhaft. tet in 3 und eins, das Kar. 623 jeidegeitreifte Stoffe; 
er ar Fancy Zwetſchen, — Kitchenſtlenzer, drei — Zinriö ru eritopfun ) —— DER .- — 
Kafice, Rid... 2IC mac und gut, 1 5 — * 1 Ic "ifidavit Wbisfen— | 20, liebes Herz von Sigriswpl! el für ftopfung ' 4: N nette  fpitenbeietste, 
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E na ——— und Kinder 
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Süße Srbfen, Ic Narlyzien. Mais miia. 124er maise Zeh Mandmal fühlte er fih wie einer, ymit Pepfin, die in Upothefen un 
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— Seal tem, fvesiell, das Richter Autemı der losgelöft von jedem Plan, von je : neh de} a 
5 Mund He. 19 es re ee 15c | der Flafche... 79 dem Urgrund, durch ein Unbegriffenes Enrup Pepſin verlauft wird. Eine Runde Spitzen-Mittelſtücke, Größe 


gebt. Der voll Angit nicht am ben zfreie Probeflaſche iſt, zu haben, 27x27 Zoll; Scalloped Kante und 


wei · 


ſowie mit Stickerei 
beſetzte; Größen 36 


88%. 





‚war die Wirflichteit mit ihrem Zus zempfiehlt, iſt bie Verbindung von | De: ee 
| 


F Drawn Work“Entwürfe; 25 
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ner" | Ein großer Hamdiuche | zer wene| | näcten Los Dentt, der 06 meine c —— 
—— Unie: ? Sr nee Se ll überhaupt an anderes zu denten, als = a ru m. 

<dole * - D 0 u —— £ . * 4 = 0 
fir "Männer, mit araaın in allen Gröben; | Fimas bie Stunde bringt. Der eifrig | $ ſchreibt. 
lurzen Aermeln u . ein febr braudba- 


Beinlleider in re Son rer Mrtilel für d. jebe Stunde lebt, ſich aufbietet, ſich ge F 

Auen oe, A| gg iin Zum mamigugs say [Ha Be | |lüberfürzt, ats föinte es Die tepte fein ———— (| Bet, feine Ser. tt Senden. 

er ee ' Bleichte türfiide Handtücher: | Tugend — oder als läge Gram und Grauen lich in einer Unterhaltung mit einem | jondern vollitänd; | Sröße 45x36; fehr 
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Bertzic,„SBE u, trau ns |15or 'eer Sutunft, und man müpte Bremden. ind fat feaundtic) fagte er | ee 
ber "aliialimer (intauf —— 19c — den Blich gewaltſam zurückzwingen, zu Friedrich JFiniſh“, für Räh- dieſelben ſind 25c 
Korſet Claſps. uns den wertauf ....... erg AA ‚daß er nicht in Fernen ſah. „Sie müſſen den Hauptmann nach LA | arbeiten; immer |wert, am Diens- 
— ——⏑⏑ — — — — pigmoen, » Dein F| Denn manchmal, in den Nächten, die Hauſe begleiten, ich werde Sie zum “= 2 —— ei 
—— find un | Nerfä : fans terbemden m. iur- | | fo weiß über dem Lande ftanden, jcho- Abendbrot entihuldigen. Herr Hehmer | LI — oe 
acwöhn!. aut ge Verfäumt diefe Haus: und sen Nermeln, 90 


madt, ı. balten len in stmielänge : 4 |, ben fich Wilder vor feine Seele, nicht bat ihon fo lange gewartet. Der Wa- — —— 
einen” ftarlen Drud f i 


> 2: . Srößen 32 bis 44 | * Tu “ b amd 9 f 
aus, Alle Größen. Harlen-Spezialiläten nichl eiit ten. 50c Wert, aefuchte, ſich aufdrängende Bilder von gen iſt ſchon ‚befohlen. b gr | - — * und Samstag Abend offen. 
10c wert. Unfer \ ' ° [ipggiel, ver BECh Hi ben weißen Wiefen, an denen der Us- Friedrich ging no ing Schloß. er Nleiderftänder. | Bänden zer 
nn... de 6 Duart Giehfannen, — phodelus wächſt. fand Ada im Gartenzimmer bei dem Sola = Seider | Reinieid blümt 
gemacht. Ein regulärer 20c Wert 15 Und — — B * D B f | ' Polz dlei er Reinſeid. geblum e 
Sveziell, ME Anschentnöpie ‚Ind mandmal dadie eı in ſolchen WEDER. ——— —— — — *2 4 —— ſtänder, aus maſſi⸗ Taffeta- u. Satin— 
Männer-Unterzeng 1 Qafel - Wawstub, in weih um farbig. — | nis. Anocentnö- ı Nähten — man kann aud) eine Schuld | _„Sbr reizender freund ift fchon zivei 3 vm  Cidenholz | Bäuder, 4; bis 55 
5 20: Sie Bad. Sum Verlauf B.. a 15c sie für — tun und dann ſterben. Denn der Eros Stunden da und wartet, weil wir nicht gemacht; iſt 856 Zoll uk: 200 und 
den ıı. =»Dofen, — | Waihtlammer eine guie Sorte von 1Ge gute * mit ift wohl dem Xobe verivandt — und mußten, ob er Sie im meihen Haus XTT — 39. — Yard, 10. 
— e urze Sartnols, 12 DUBEND............000r..> 2 u, Löchern, 2 . 2. 2 5 . . . N | g, * 
Hermein ur. Unier Aus = 2 Ionen Kapazität, mit | Fröben, 2 Ded. in die Erfüllung des Lebens mag in eine! fände. Er wollte nicht .bei uns über- i Dienstag, RACſpez. ‚ 2VC 
7 ; 2 millfannen — j l ei vasılal, Y - Be Doz . . 7 £ . . 8 2 = 
N uröken 33 Dis ———— Zeiten —J ſeſt — —— fDegieli, ver ‚einzige Nacht gebrängt werben können. | nadhten, jondern es drängt ihn hinauf er so... | Handtuchzeng. 
44. Eies., 19 Zeael, ‚zenniärer 91.19 12» chi Doh wenn er dann Ada wiederfah, auf den Bruch. Bleiben Sie doch ben | N ae —— ** 
Ctüd... sort. Speziell, Useneneunenur suchen BB.0050 00500 . * Sateen ' Dandtuch'eug, 
ee v —) | tounie er eö nich: zu ihr denten, daß Abend mit ihm, nicht wahr? Und Per Mn he erg Mn 
— — — — — ſie hintaumeln würde in wirre Wün— bringen Sie ihn bald wieder. Es iſt II Ir 


| & tized „int bh“; | blaue cewebte Bor- 
fe und einen faffungslofen Unter: ganz wunberlid, Waldemar jcheint pn — wert aufwärts bis ders; vollſtändige 
ng. f asloſ angetan von ihrem Freund.“ Abb. 57. — N, der urfprüngliche Trieb, tvelcher in ® abgefneipt twourde, und die || zu 20c die Yard, |und perfefte Stüde; 


In er : s ga ö De en \ x⁊ En r ! | , *4 
3 > & | fehnte ich, feine Arme um fie breiten 2 . : e zwei zu frübgeitigen Triebe E ımd D erzeugte. Die aus CE entitandenen |f Dienstag, |fonit 10c die gi 
Die Erwartung des Lehens. zu Dürfen. Sie war zu anderem beftimmt. hre Und Ada wiederholte dag: „Denten Triebe wurden ebenfalls auf zwei Augen entipißt und lieferten die Heinen 9e 3 Dienst. Tzc 


e i i Si 
— ich hö ihre 2 ‚, Seele, die durch eine dunfle Tiefe ging, | Sie fih, Waldemar fagte, mit dieſem Zweige nE, X, Hund X Der Winterfchnitt wird num an folchen Frucht: | ———— —— 
’ i Aber zugleic; hörte er ihre Worte: =" ©, | ging, z b SPADENGB. U "5, Fi, "Br > Der ZOInieE Achen Fr — 
——— ——— Fe u An mehr = swifchen mußte wieder befreit werden in ein Manne möchte er ein wenig plaubern. Siveigen vie folgt borgenommeit; G —8 in N und N in £ surücgefcnnitien; | I Spitzenkragen. 
Gophright by Greiblein & &. ©. m. b. 9 — maß wir wohl ewig [ieber bir, | Sein der großen Erhebungen. Ihre Ein unfch, den er feit Monaten zu die bleibenden Zweige H umd 5% Find diejenigen, iweldye Krüchte tragen follen; | SU 506 und 75c Spiten- 
Leipaia 1914. ns, s w q W M 


„ * — * u D hat dagegen den Ziwed, den Erjaß und ruchtzweig für das nädhite Sahı | Een * on 
* fen.“ ‚träumende Seele, die oft über die Hyer- feinem yrembden hatte. | zu liefern, und wird desivegen auf feine zwei umteriten, gut emtmicelten | fragen für Damen 


(30. Fortjegung.) ürd weil noch die erſte, aläubige | N der feinen fo nahe geivejen, mußte Eine leife Freude lag auf ihrem Ge: Dolzaugen zurüdgeichnitten. nn —“ — 

Sie machte eine leiſe Bewegung. und reine Jugend bei ihm war, konn— — — — —* or ſicht Mar bat etwas fehr Be- —— BEE NN Fi RE — 
„Alles hat man getan. Alles bat ten ihm auch diefe Worte einen Him- das fe überfchattete. und Not heraus, MR 2. Gutes,“ antivortete Var, einen Trieb als — zu angeſetzt, wurden ſie erſt verpflanzt, — B 
man verſucht. Nächtelang, tagelang mel öffnen. | ber Be iebri Aber foll i irkfi jr gelvinnen, während der andere infolge oder läßt man jie, weil noch zu jung, UNFANy. Stannigfaltigfeit- von 
babe ich von den alten Zeiten auf See- Gmig dürfen wir lieben, was zii »Iber er felbft ging in ber Not. Gr friebric. „Aber foll ih iwirtlig mi der fortwährenden PVerftümmelung nicht tragen, fo ift der Schnitt der/f "% Moden, Dienstag für 
fand geredet. Yon MWaldemars alten, hen uns ift — "  ‚felbft war an den Tag und bie Scholle fortgeben ?” u... (Mötneipen auf zwei Augen), welche Fruchtziweige auf zwei Augen vorzu- ' 
glüdlichen Augendzeiten. Aber es alitt! Aber als er jchlaflos war in ber er floß a u ws ihm zu ihr > er we * die Hand und daran vorgenommen wurde, die Blü⸗ nehmen. Nur die Schmarotzer behal⸗ 25€ 
alles fo vorüber. Nichts bemweate ihn. langen Nacht darauf, fühlte er — nun ‚ ng DAB ROEESER. agie: „ — tentnoſpen anſetzen ſoll und damit als ten drei bis vier Augen, aus dem 


— ©; ; = ; on. Bü . g * 

Und eines Toges ließen mich die Uerzte gab es nichts mehr, als das Stillefein. a en Br ee; —* B. a ee er tragbarer Aft oder Zweig anzufehen Grunde, der früher bei der Bejchrei- Wise — Bern : 
rufen und jagten, ihre Kunft jei zu Er dürfe fie nicht mehr quälen — er, kein. ob x de mit ıym allem , Kill Maren all ze Dt * iſt. Die Triebe, welche abgekneipt bung dieſer Zweige erwähnt wurde. <atin- = —— — 
Ende. Sie vermöchten nichts mehr. mußte ſchweigen und ſich ergeben. Er . * — — pe bei = er a * — En tourben, ioie ed bor einiger Zeit am dies) (Meitere Abhandlungen über diefen | Tatfeta aeblümte für Knaben, die 
@3 wäre eine Ianafame Berwandlung as ſpräch IE But em Perfön ichen fort. 8 fie — ber de ein ber legten ug AA | fer Stelle in den Abbildungen 13, 14 Gegenitand folgen. — Redattion.) Vänder; _bibiche | reguläre 50c Sorte; 
im Gehirn eingetreten, gegen die man XXI. Kapitel. war, alz hätte fie fid) erfhöpft mit ber no auf ben Scütten und bie Luft | Auswahl von Far- | mit Lo b farbigem 
Min tan fünnte. ie Bätten fehr| Sene Untersobung Im’fBarf war ae einen Ausfprade — ala wäre ihr diefe! trug den Rauch der Buchenmwälter und | Tr 


ben und Muftern, |und rotem Bejatz; 
tt c AU | ein Abfchlu emweien — fait fo, wie bes Grdjes. in 5 vi b jadr= | Indianer » Anzug 
den operativen Eingriff erivogen, aber ein Abſchied geweſen. hr fonnte nichts dia her ln E u I Aber Ych hab’ Urlaub genommen, vier: en ee * mit lan⸗ 
2 . or u __ * J De ; - } . e in . " 3 ’ . X eſatz un ger reder; am 
— nicht —* Ste hätten = mehr hinzugefügt werden. Das ſagte Friedrich befaß nicht ihre Fyaflung. zehm Tage Urlaub, Fripel. Das wird Haaricleifen:; 5 Dienstag zum 
ech ‚etwas zu fun, was in neun ſich Friedrich jeden Tag wohl viele' Seine Wünfce wollten Leben. Seine fein. Wenn Du aud da unten ber bis 6 Zoll 15 | Pretie 39 
zehn Fällen das Leben beenbe. Male. Er jagte fih, daß Ada nicht zu | Gepanten wollten eine Zukunft. Er Haustavalier bift — und oben der — — ⏑⏑—— 
— — — * ————— — — ihre Einſamteit nicht mehr. Träger aller Geſchäfte — wir wollen Unterzeug. Strümpfe 
Bew un we ag=| fen Mann gehen konnte und ihm m Nah Wochen einmal fand er Ada des zwei quite Wochen haben.“ | Reg. 15c Unter | Schwarze baum- 
ten ihm, ob er nicht Luft habe, zu reis teilen, fie wolle ihn nun verlaffen. Das Ypends wieder im Bart. „&s ift ihön, dah Du da bift, Mar. | hemden f. Damen, | wollene Damen- 
fen. Ob er nicht Städte oder Men- gab es nicht. Hilflofe läht man nicht, Sie Iehnte an der Mauer und fab Ich hatte nicht auf einen richtigen Ur- | ıj extra große Sor- | ftrümpfe, _aerinpte 
Ihen müßte, die er gerne aufluchen allein. Mit Kranten gibt es nicht übe } uk ’ pen; fein geripnt; | „Zope; Gr. 83 bie 
2 — über das Land hinaus — und er trat laub gehofft, weil Du in Uniform | niedriger Hals, | 10; wert 18c das 
vollte. 3 Auzeinanderfegungen. ni 2 zu ihr, beweat, unrubig, voll Sehn- fommit.“ | |J obne Aermel, 9 Paar, am 1 
Da wurde er belebter. Und jagte Und mit Ada gab es biefes nicht, Fyudt, Henmer Tachte. „Das ift noch bie Dienstag ... IC | Dienstag, 122 
u Zap — zu Breund —— 3 man fi die Stunde der Liebe Er ſprach erſt gefahte Dinge. Aber Gewohnheit aus alien Zeiten. Papa Beſichtigt unſere Wenn Ihr unſeren 
„Das alles hatte Ada geſagt, als er⸗ ſtahl. Er ſagte ſich das ruhig, als dann tonnte er nicht mehr. Wem follte fand es für richtig, dak man es fich ' Schaufenfter für | Dienstag - Ber- 
zählte jie Dinge, die lange geftorben gäite es dritten Menfchen, von denen er denn feinen Kummer erzählen, als nicht bequem mache-—und Hebbn hatte | diefe Dienstag- |fäufen beimohnt, 
find, als rede fie von Menichen, die es itaendıv > f ie Brüder i | * Dargains. _|eripart Ihr Geld, 
2. z.. gen, Die £5 man itaendivo wußte. ‚ .ihe Wem auf Erden, als ihr? Epochen, wo fie gerne die Brüder in h 2 j | — in. 
nicht mehr gibt, ſondern die einſt in Sonderbar liefen die Tage bin. md er ftammelte unvermittelt: Pracht umd Glanz fah. Am liebften n | 
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„Ada — die Gedanken. Diele Ge- hätte fie mich damals im Paradeanzug * 


Muslin | Killenbezüge. 
Gebleichtes Mus Weihe _hohl- 
lin, volle Ward |geiäumte und be 








einer langen Zeit waren und verfanfen. Sonderbar losaelöit von Wunich und W 
u. s Erf . e —— 4 — — — nr Sclaf 
Ueber Friedrich fam es taft_ wie Hoffnung. Jm Haufe berrfchte jene panten. Der Wunih. Es ift fo durh die Steinbrüche Iuftiwandeln , ee 
Angit. Er fühlte hinter diefen Schil- Stimmung, jenes Gehaltene, Stille, furchtbar, Ada. Ich fhäme mich dann. eben.“ Salat-De 
derungen, hinter der Stille der Worte als wäre irgendivo etwas, an das nie- | Ind fie find doch nur menfchlih — o Fortſehung folgt.) n Dienstan . 
al die Bintergehaltene Not und Hoff: mand mit Worten rühren durfte. fie wären ja eigentlich gütig. Und ich ‚® BVermicelli oder Nudeln, Pfund. .5ice 


nungslofigteit. ' Man jah den Admiral durch Die; weiß, ich würde eine ewige Beihämung | (Für die „Asendpeht*.) | % 2 If Arao Stärfe, 5 Pfund Schachtel, 19 
=. € 


Warum, warum haben Sie mir; Räume gehen, man fah ihn wohl aud) fü er ' | Diensta 
" Pr Ben er werrae ' üblen, ließe ich einmal diefen Geban A jg Yienerag 
un de Sartenfaal fi Fr Der Baumſchnitt | 

denn bes nie gejchrieben. Hätte ich einmal vor dem Gartenjaal figen. Er. fen zum Wunfch werben. e ſchnitt. | | Meht-Bebälter. 


denn nicht einmal fommen dürfen, nur, | fprac fait ni $r tat nie etwas Nuf her a — apa 
Ipradh fajt nie. Er tat nie etwas A Aber wer fol uns denn helfen? ch XV, Aus jchwerem Blech ae= 


® Bee s 2 2 Ihn Finaz BB. $ r a * Ent 
damit Sie einmal etwas anderes hör fälliges. Wie jemand, der gunz ber glaubte, ın Allem fönnte aebolfen iver * — D er B u t e t t 3 we i a: RM madt; nett angeitrichen 


t E jtummt, it, ain I ' 5 m | 

en ‚ ging er durd den Zag. den, wenn man ein ivarmes und ftar- mia im ;; ' in verichtedenen „Farben; 
Dh,” Taate fie, wieder mit diefer Mandnl rief der | naeräleben s..2 & i rg og Dies tft ein kurzer, zivei Zoll nicht 5old-Bucht — 
„Oh,“ ſagte ſie, wieder mit dieſer Manchmuͤl rief der Baron Ingersleben gez Herz hat. Aber nun ſehe ich es 3 3 3 ——— — 


rührenden und wie zerbrochenen Friedrich zu ſich. Er mußie ſich aus = mi . . liberfchreitender Zweig, deilen Ende \ IF verziert; bält 25 Pfund; 
z . be s. a 

Stimme, „oft war es auch anders, da fprecen. . anders. Wir vermögen nichts. Wir yon einem Kranz von Bfütenfnofpen IF wert 656, Dienstag für 

iMme, „ ar es aud) ı , DA ſprechen. ah „md verdammt zur Tatenlofigteit. E3 „maeben ift und in einer Holztnofpe % | 
famen Briefe. Und ich dachte, wenn „Mein Freund will bier bleiben, auält mid fo daß ib man&mal mich 9 * 3 x f | 39. 
Du e3 doch qut hättejt.“ j - Dies iit fait das Einsi ' Berr / „ 4\enbigt — fiehe Abbildung 5664. An 

s doch gut hatteſt. ſagte er. „Dies iſt faſt das Einzige, ſehne, auf Gott vertrauen su föne| sinn folch ine hazf it dad | 

Er hörte diejes ihm noch nie qe- was er mir mit mir gefproden bat. nen —“ i einem jolden Zeige bat ho 3 
gebene Du aus ihren Gedanken her- Ach, und da all die vielen Aerzte ſagen, „Auf Gott, Friedrich?“ geringfte BER F en, fonft| ht d 6. 57 jchen dargeitellten 
zenpeipeoden. Er mwurde blaß vor es ift richt das Geringfte mehr zu tun, Auf etwas, das über uns-ift, Ada — — Ben —— Fruchtzweig im folgenden Herbſt, —* * ehr —— zer zei A bat! nu 
Erregung. Er nahm AUdas Hände, er erübriat fh j jedes 8 2 s N ihn ( im Sommer getragen und iit jet entbehrlich, weshalb er in B abgenommen E Re un m 
b — Schmerz; d —* igt ſich ja auch iedes Handeln. edes Handeln ift von mir genom- verlängert und einen Trieb erzeugt wird. Mus dem Divein E find die Triebe D und  entitanden, deren Be- || Öute Hausbefen, fünffad genähte Sorte, 
og fie wie in einem Schmerz; den ber Sie bleiben bo bei uns, nicht men. Ich bin in einer Lage, wo jedes ‚ bandlung den Sommer über genau diejelbe iit, wie e$ beim Abfneipen frii- | Aus gutem Beienforn gemacht, 
‚Jeinen au und jtammelte erfchüttert wahr, lieber Gravenreutb.“ Bun; Dub 48 ale san, Dab: Ges | EEE ber geichildert wurde. E joll den zufünftigen Erjaß- und Kruchtzwweig Tie- 3öt Wert, run . — 
dasſelbe Wort: Du, Du, Du —“ Friedrich bejahte. Er bliebe, ſo wiſſen verbietet. Ga ift fehr hart, ein fern ımıd wird aus dem bei Abb, 57 angegebenen Grund in x abgejchnitten. || Toilettenpapier, feines „Tiijue”, 5 
Sie fah ih ine fer trüdt ' wünſch ann ⸗ — Yır dem rein D läkt man eitva jechs bi acht Blütenknoſpen ſtehen und ent-Jperforirt, drei Rollen für 
Sie ihn an, eine ferne, entruckte lange man es wünſche. Schickſal ſo zugemeſſen zu beiomme wein D lant man ei e i 

Sartlichkeit in d lauen A m 1 Br UEBETE ı 10 zug ö men. ferni die iivrigen Teile in ©, 9 und \. Ymport. Borzellan-Tajien und -Unter: 
Zärtlichkeit in den blauen Mugen. Der qute, alte Baron wußte ja nicht, Man mird ja ganz verirrt. Und da taffen, aoldverziert, 150 Wert 1 

: . re 2 GANG en “ — en s gun: * — — rh ———— — — — — —— — — A ztert, 100 Werr, 

„Dit Du vn aurig. Das jollit was diefes Bleiben für yriebrich be erinnert man fih — einmal, fern, war ' — | Dienstag .. 

Du nicht ſein — Du biſt ſo jung. Ich deutere. Cr mupte nichts Dabon, iwte unſer Leben de unberwuht von diefem Kampf mit Kiınbreder, die Waffe in ihrer Hand geieben, jet ‚3 Gran emaillirte Suppen-Schöpi- 1 
aber bin dod) ein yerbrodener Denia. diefer Menich immerfort feine ganze Pertrauen getragen.“ —— der Schurke geflohen, worauf ſie die Jlöffel, 100 Wert, Dienstag 20 
Ich hoffe ſo für Dich, daß alles Dir Faſſung aufbieten mußte, um ſein Ge— eher 


Abb. 58. — Diefe Abbildung veranichaulicht den in Abb. 


Aw} = = Der ungebetene Gait mit Hilfe eines Bo: Mtissi ey; * 118 ih emailfirter 
Sie a 2 i ; ver olizei telephoniſch in Kenntniß ge— Blau und weiß emaillirter 

gut wird. Ich kann das ſagen, denn fühl zu verbergen, um heiter und ge — war | — — n 8 Tate Detettived, die mit der ae * 

ich bin ſo weit fort von allen Dingen iaſſen zu fein. Gott io freundlich. Ych vente oft da | George R. Fuchs und Gattin über Aufarbeitung des Falles betraut find, Or 19. 

des Lebens . I, So gingen die Tage bin. Schlaf ran. Aber ich lann nicht mehr ſpre tumpelten geftern in ihrer Wohnung, | zweifeln am der Wahrheit der Ge I a nenan Salz 

E53 war die Stille der Frühlings- Ioje Nächte famen für Friedrich. Oft hen. ch weis nichts. Nur die Zu- Y Nr. 435 W. North Abe., einen Ein⸗ ſchichte, da ſie feine Spuren eines Behälter bie ve = 
abende. Ueber der Erde lag die große ſtand er wieder auf und ging hinaus tunft iſt über uns. Und die Tage ſind brecher, der jchon einen Handkoffer Kampfes im Haufe fanden und auch | (äre 95 ae 
Verheigung, und in feinem Herzen in den Bart. Dann dachte er, er folle|ein Unbenriffenes, mir ift das Leben |mit geftohlenem Gut gefüllt hatte, und pas dackbeil feine Blutfleden zeigte, || zyane Deforationen: 
ftieg ein unerträglicher Schmerz hod: fort, weit fort geben — und wußte fo Iosaelöft. Quäle mich nicht, Fried⸗ fielen einmütig über den ungebetenen obſchon Frau MeKelzie behauptet, ſie —* ee 

„Liebit Du mich denn nicht mehr, doch, daf er nur auf den Morgen war: rich. Ich kann nicht mehr...” Gaft her. Der aber, ein handfeiter gabe den Eindringling damit ber- 

Ada?“ ‚ tete, um Ada mwieberzujehen. Und oft ä re Burſche, wehrte jih mit dem Mute der  yyundet. 

Er, der fo fheu war und immer die mar es, wenn man eriwachte, ala wüßte XXI. Kapitel ‚ a Verzweiflung und wäre wahrfcheinlich — | ———— — 
kleinſten Worte gebrauchte. wenn er man nichts von dem unheimlichen, Eines Abends tam F idric u aus dem ungleichen Kampfe als Sie: Polniſche Hochzeit Der Wert eines Heims 
von einem Empfinden anderer für ſich grauen Mann, der durch das Haus den Steinbrüdhen — * € — ger hervorgegangen, wenn nicht ein —— an ; wird micht 
ſprach, tat diefe Frage. Und fein Ge- aina, menschliche Not verförbernd. Auf rg : 1 . * r war von einem Knaben geholter Polizift | Ver Brüntigam und jeine Brüder verm 4 8 feinen 
fit war fchmerzlich dabei und fein Augenblide tonnte ihn Seriebrich e e, 2. e3 hatte bie zu tun ge er | dem Ehepaar zu Hilfe gefommen wäre. | bein jid zur Erhöhung der Feitfreude. elalele "AAN icilt, fondern 
Ton verzweifelt, alö jagte er: hat mic} manchmal veraeifen. . = vie / gr —* den Sonnen ” Der Spigbube wurde dingfeſt ge- Die Detettiveſergeanten Burns und | En 
Gott verlafjen? Habe ich meine Hei- Mebel und Morgen Ingen über dem ne —ae—7 —— macht. In der Wache an der Hudfon | Briftol gingen geftern Abend am Hau⸗ Deal Hull Aum Khönften 
mei berloten, * ich F Reqht und Part. In det warmen Feuchtigkeit ariffen. Diefes ewige Hi d s t oe. gab ver Häftling feine Höreile | fe Nr. 1453 Süb Halfte Straße u he a — — u des 
Finſterniß? der Luft waren alle Düfte des Som⸗ ſwiſchen dem M (bt { * an als Joſeph Huntley, Nr. 19 Shel-⸗ über, als aus einem Fenſter des zwei⸗ ale fein Katalog Ar. 6 Teck 

Und fie mußte ihn wohl verftanden!mers. Belebung und Grinnerung, — n * m ie und dem ‚don Straße. , \ten Stodtmertes eine Anzahl Gläfer, ACME FENCE CO. 
haben, denn fie antwortete leife: ‚Reifen, Mut, Tatfreude, das alles| mie Hau 1. Defta 3 d eilia. bi | - Frau €. H. MeRelzie, Nr. 4643| ein Laib Brot und mehrere Weinfla- | 118 N. YaSalle Str—Teiephon Franttin 4428, 

„Du weißt bod alles, Friedrich. ſtrömte über Friedrich hin in biefer | zogena wi ee s — Walt > 2 F Evans Avenne, meldete geftern ber |fchen dor ihmen auf den Vürgerfteig 0 mi BEL 
Und wir fünnen ein Schidfal tragen. | Moraenluft. Er badhtg, warum ivar über —* — a fi '$ —8 Polizei, daß ſie in der Küche ihrer fielen. Im Hauſe fanden die Beamten 34 K f 
Aber nie eine Schuld. Wir fönnen ich geftern traurig? Ailes ift ja qut. —* 5 üben uf u. 1 == | Wohnung von einem “Diann, ber Ni | Fohn Mustitus, der jein Sozeitsten Chronische rante 
nicht zueinander über eine Schuld. Sie ſt da, die ich liebe — ein Augen— — = * * no r a2 ‚in der Wohnung ‚derftedt hatte, ange | Geging, und feinen Bruder Peter, bie, bie Bisher bei Heräten u, Mediginen Teine Seis 
Dann wäre es nicht mehr diejes ziwi- blid, eine Stunde und ich werbe fie f ae laß ber z e nn 5 griffen wurde. Gie jagt, ber Kerl fich nad allen Regeln der Kunft bet= | pesm Deutichen Spezinliiten, Sim. 3, 1546 Lar« 
fehen uns. ivas wir wohl emig Tieben fehen. Wir find da und wir find pn Mit einem Herm. Und bas a babe fie durch bie ganze Wohnung ge- | möbelten, während die Hochzeitägäfte ct. UT, Siere Siteelsie: nern 802 
dürfen —* jung. Wir haben fo lange Zeit zum Be a — nn ae j jagt, habe verfucht, fie zu Boden ZU lachend dabeijtanden und die Käm— ften, zeit, 0-12 1 267. Sonnt, 12. 

Ihm brannte das Blut am Herzen Marten. Xebt ringen wir nohb nad er a — * —* denn? reißen, und ihr einen Schlag auf 8 pfenden durch Zurufe zu immer neuer | MR Au⸗ Zzmaiximt 
und wollte eine Erlöſung. Er ſah Formen. Wir ſuchen und es ſcheint fein — — 4 * er HE. 50. — A Brleiizweig; Beein Frucht- linke Auge verſetzt. Sie Habe ſich Wut aufftachelten. Die Kampfhähne —— —E ER EEE 
Adas ſchmale, geliebte Geitalt und Ausweg. Und es gibt doch einen Gott, Abmirı I bat en ni s "er TE zeig, der im © adgeinitten wird; E dann losgeriſſen, ein Hackeil ergrif⸗ wurden verhaftet und eingelocht, doch — Immer derſelbe. —Profefjor 

Dr j | De —— mu —— — 3 fen 2 fei mit * Arie un —2 daft m ze EA au . Pr er der in's — 

N ejeulı Mi. Q N zu Leibe gegangen. ©: gen Bürgfchaft wieder auf freien 7 zieht): „Alfo jei tapfer, mein Sohn, 
CASTORIA füsägingeund Kinder. _Trägt die Wie wunbderli, dachte Fricdrich — u Mer a Grill hal. ‚ihr gelungen, den Revolver ihres Gat- | gejebt. denfe hie und da an deine Eltern, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt : von der. henizaf Toni, fen Fall sr | nachdem A und ® früdite getragen ten auß der Schublabe einer Kommode — — re und wenigitens an die wichtigiten New 
. nem Menfchen, und nun war er plöß-| Hatten, fäneidet man fie in D ab, (im Schlafzimmer zu reißen. Als er Gefet Die „Bonntanvonte | sein der Iateiniichen Graumatitl”,, 
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 Abendpoft,. Chicago, Montag, den 10. Mat 1915. 


fionären in Indien würden unter einer 
Hungersnot gerade jo jehr zu leiden 
baben, wie der arme inaeborene. | 
Darum aber fümmere fih das chrift 
lidhe und menichenfreundliche England 
feinen Pfifferling, und da die \nbdier 
felbit ihre Stimme nicht zum Protejt 
fo follten e& bie 
Amerilaner tun, da e& ja auch dort 
um amerifanifche Leben geben werde, 


nur um viel mehr, ala beim Untergang 
der „Luſitania“. 
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Fünf Tyicagoer 


Ahr Tod beim Internang der „Yıari- 
tania” mit Sicherheit feitgeitellt. 


Bon Der Hanzel herab. 


In den dentichen evangeliicen und Intber 
iihen Kirchen ipradıen die Geiitlichen 
über das Geihird der „Unfitania‘, 
Hungersnot ſteht Indien bevor, 


Bis heute Mittag war feitgejtelt, 
daß die folgenden fünf Chicagoer 
Baflagiere beim Untergang der „Lufi 
tania“ den Tod gefunden haben: Der 
Gipjermeifter Patrid Gallan, Ver. 
3028 ®. Taylor Str.; Wr. Moun- 
jey, Nr. 4420 Laporte Ave; der Ya 
beifant Charles U. Piamondon, Nr. 
1344 Witor Str.; James Xitfen, der 
bier im Drerel Arms Hotel wohnte, 
und Frou R. D. Shymer. Die An 
gehörigen von Charles WU. Plamondon 
erhielten die Kabelnachricht, daß feine 
Keiche einballamirt worden jei und 
heute nad Chicago abgefandt werden 
wird. Bon dem Schidjal von Frau 
Mamondon bat man noch immer nichts 
in Erfahrung bringen fünnen, aber 
mweifellos bat auch fie den Tod aefun 
den. 

Einen Beileidsbeihluß anlahlıc des 
Ablebens von Chicagcern, die fih auf 
dem untergeaangenen Dampfer „Luft 
tania* befunden haben, reichte Mayor 
Ihompion heute Nachmittag in ber 
Gonderfiung des Stadtrat ein. Der 
Beſchluß lautet: „Die Bevölferung der 
Stadt Chicago ijt erfehüttert über Die 
Nachricht vom Untergana des Dam 
piers „Lufitania” und den dadurd) 
verurſachten Verluſt von Menſchen 
leben. Unter den Opfern dieſes un 
glücklichen Zwiſchenfalls befand ſich * 
eine Anzahl Bürger und Bewohner 
Chicagos, die ſich auf einer friedliche 
Reiſe befanden. Sie ſtellten den höch 
ſten Typus der amerikaniſchen Bürger 
ſchaft dar. Sie hinterlaſſen eine große 
Anzahl von Freunden und Verwand 
ten, die ihren unerwarteten Tod be 
Mogen. 

Daher beichließt der Stadtrat Chi 
cagos, wie folat: Die Körperichaft hat 
mit Bedauern und Schmerz die Kun 
de vom Ableben diejer Bewohner der 
Stadt vernommen, deren unjeltaes 
Geihid e8 war, init dem unglüdlichen 
Dampfer „Lufitaia” unterzugehen, das 
dem Riefenfampf zum Opfer gefallen 
tft, der die ganze zivilifirte Melt einer 
trife zugeführt hat, die an Bedeutung 
alles andere übertrifft. Unfer herz 
iches Beileid mirb den trauernden 
Verwandten der unfhuldiget und un 
slüdligen Opfern der fürchierlichen | 
Iraaddie ausaefprochen, die ihren Tod 
bei einem Zufammenftoß der friegfüh- 
renden Mächte fanden, mit 
nichts zu tun batten.” 

| In den Kirchen. 

Finem Aufrufe gemäß, 
deutiche Tutberifche und 
Geiftliche porgeitern in der „Abend 
pojt“ und gejtern in der „Sonntag: | 

poft” an die Amtsbrüder erlcfjen hat- 
ten, wurde gejtern in zahlreichen deut 
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fhen Kirchen von der Kanzel herab regel Deutjchlands 
erör⸗ ſeien, 


der Untergang der „Lufitanio“ 
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Deutichland für den Berluit all diejer 
Menjchenleben verantwortlich ei. Die 
Bajtoren mwielen dorauf hin, dah die 
PBaflagiere von Seiten Deutichlands 
binlänalih aewarnt wurden, daß die 
Agenten der enalifchen Dampferaejell: 
Ichaft fie aber durch faljche, jeden Hal 
tes entbehrende Angaben in Sicherheit 
wiegten, indem fie den Hinweis auf 
die drohende Gefahr für bloßes Ge 
Ihmwäß bezeichneten. Des Weiteren 
wurde in den Anfpracen baraeleat, 
doB es die Pflicht der Bundesreate 
tung aeivefen wäre, die Bürger ber 
Ver. Staaten aufzufordern, jih aus 
der Krieaszone fernzubalten, wie fie 
es erit fürzlih bei den Wirren in 
Werifo getan bat. 

Robert D. Ihorne, der PVizepräfi 
den bon Montgomery Ward & Co., 
erhielt heute ein Kabelaramm aus 
Queenstomwn, das meldete, dab feine 
Schwiegermutter Frau atharine U. 
MWilley, die Schon als tot betrauert 
wurde, zwar am Leben, aber ' fehr 
Ichwer verlegt jei. Frau Willen pfleate 
einen Teil des Jahres in Lake Foreit, 
den anderen in Paris zu verbringen, 
und Batte jih auf der „Lufitania“ 
dorthin eingeichifft. 

Die andere Seite. 

yn zahlreihen angloameritanijchen 
Kirchen hat die Berfentung der „Lu: 
fitania“ natürlich die allerheftigiten 
Angriffe auf Deutichlend zur Folae 
aehebt. Wohl am Schlimmften aina 
es in biefer Beziehung in der bifchöf 
lichen Gracekirche zu, wo der Seelſor 
ger, Wm. O. Waters, die Kanzel einem 
hier zu Beſuch weilenden Engländer, 
Baitor SM. Robinfon, überließ, 
der drei Söhne in der enalifchen Ar 
mee bat und nun diefe Gelegenbzit be 
nüßte, jeinem Haß gegen alles, was 
deutjch tft, Luft zu machen. In man 
hen anderen Kirchen dagegen beflei 
Bigten jich die Geiftlichen verhältnik 
mäßiger Mäßiaung und fprachen fich 
dahin aus, daß man es, nach genauer 
‚Feititellung der Sachlage, dem Prä 
jidenten Wilfon überlaffen follte, die 
aebübrende Genuatuung zu fordern. 

Gin fonderbarer Heiliger. 

„Einen unblutigen firiea 
Deutichland“ befürmwortete Dr. 
Borton bon der eriten 
naltirhe in Daft Bart. 


aeaen 
M, E. 
Kongregatio⸗ 
Dat Seiner An 
ficht nach follte man alles in den Ver. 
Staaten befindliche deutfche Geld 
ſowie alle deutichen Wertpapiere mit 
Beichlaa belegen, jeden Verkehr mit 
dem Lande, „das für den Tod fo pie: 
ler Amerifaner verantwortlich ift“ 

einitellen und von allen in amerifani 

Ihen Häfen liegenden deutichen Shit: 
fen Belit ergreifen. 

Armes Indien! 

Ein hervorragender biefiger Iriſch 
Amerikaner machte heute darauf au 
merkſam, daß nach einer K abelmeldung 
England hunderttauſende von Tonnen 
Weizen aus Indien nach dem Inſel 
reich bringen laſſe, und wies darauf 
vor 
15 Jahr en, in gleichem Maße der Fall 
geweſen. Damals ſei in Indien eine 
Hungersnot gefolgt, der Hundert- 


evangeliſche auſende erlagen, und weifellos werde 


eine ſolche auch jetzt in 
ten. Die —— Ameri 
kaner, die jetzt wegen einer vollſtändig 
berechtigten Wiedervergeltungsmaß 
direkt hyſteriſch 
ſollten lieber darauf dringen, 


Indien eintre 


tert, wobei, ohne jede Ausnahme, die | daß eine genaue Unterſuchung der Lage 


Ueberzeugung zum Ausdruck kam, daß | 
einzig und allein England, nicht aber 


| 


in Indien vorgenommen werde, denn. 
bie hunderte von ameritanifehen Mif-) 


gen find, und 


toren zurüdgewieien 
machten, 


verſichert 


ſend 


——ñ— — 


Der Zimmermannsſtreit. 


Stagtliche Bermittlungsbehörde erneuert 


ihr Anerbieten. 

Da alle Verſuche, den 
mannsſtreik beizulegen, fehlgeſchla— 
ein großer Teil des 
Publikums bereits ſchwer unter dem 
Darniederliegen der geſammten Bau 
tätigkeit zu leiden hat. beebſichtigt 
die itaotlihe Vermittlung sbebörde 
morgen ihre Benrübnnaen, den Frie 
den berbeizufübhren, wieder aufzumneb 
men. PRefanntlich bot fie bereits vor 
drei Wochen den beiden einander 
feindliben Barteien ihre Dieniie an, 
dieje murden aber von den Stonirat 
welche geltend 
mit den Zim 
ohne Einmiſchung 


Zimmer 


daß ſie lieber 
merleuten direft, 
irgend einer dritten Partei, unter 
handeln miürden. Die Ztreifer eı 
flärten ji dainal® bereit, fi dem 
Pefunde irgend eines Sciedsgeridits 
fügen, und, wie es beiht, it Die 
Abjicht der jtaatlihen Vermittlungs 
bebörde, ihr Anerbieten jebt zu er 
nenern, auf fie zurückzuführen. 

Der gemeinfame Vermittlungsaug 
Ihuß des Vereins der Baufontratto- 
ren und der Zimmermannsgewerk— 
ihaft war heute Wotmittaq iwmieber 
über zwei Stunden in Sibuna und 
verfuchte, den Frieden herbeizuführen, 
vermochte fein Ziel aber auch diefes 
Mal nicht zu erreichen. Wie angetün 
digt wurde bat man fih auf aewifie 
Buntte von Artifel 10 des vom Kon 
traftorenverbandes vorgelegten Ab— 
fommens geeinigt, er ftebt aber mit 
der Lohnfrage, um mwelche es fich doc 
bor Allem handelt, in feiner Verbin 
dung. 


zu 


— — — 


„»Zports‘ vor dem Richter. 


Sollen einen Bewohner von Terre Haute, | 


And., ichwer hineingelegt baben. 

$ohn Strominider, alia® „Colonel 
Starr“, yon 2 D ‚Snarley, alias James 
Bates, alias „Dr.“ Burns, Geo. Wale— 
field, alias Mr Rogers, Glarenc: 
Forbes, alias Mr. Murpby, Tom. 
Gorman, alias Mr. D’Brien, ojeph 
Weil, alias Wir. Wilfon, alias „Yei 
low Kid“, Ed. D’Bprne, alias Ed. 
Burns, fämmtlich Herrichaften, die in 
der „Sportäwelt“ fich eines aemilfen 
Rufes zu erfreuen haben, wurden 
beute Morgen Richter MacDonald 
borgeführt, vor deifen Schranten iie 
fich wegen angeblichen Betrugs zu ver 
antworten haben. Die Antlagejchrift 
twirft ihnen vof, daß fie am 10. Juli 
1913 von Geo. Larjon aus Terre 
Haute, Ind., eine Pferdewette in der 
Höhe von $1400 angenommen baben 
und zwar auf ein Pferd, das nie liei, 
und für einen®#tennplab, der nie eriitirt 
hat. Die Auswahl der Geichworenen 
für diefen Fall wird geraume Zeit in 
nipruc nehmen. 

— — 
Nur 645 Ueberlebende! 

Wafhingten, D. K., 9. Mai. Am 
Staatsdepartement wird erflärt, alle 
noch nicht als überlebend gemeldeten 
Snfalfen der „Lufitania“ jeien mit 
völliger Gemwihheit ala tot zu betradh- 
ten, und 1200 Zeichen werben wahr: 
Iheinlid niemals geborgen mer 
den. Das Staatsdepartement tennt 


‚nur 645 leberlebenbde. 


Die amerifanifche Regierung it, mie 
wird, entjchlojien, es fi 
wohl zu überlegen, ehe jie Stelluna 
zur „Zufitania”: Affäre nimmt, und 
die völferrechtliche Seite aründlich zu 
unierfuchen! 
J 
Unter Trümmern begraben, 

Als der Z5jähriae Michael Mejuft, 
Nr.7i8 W. 15. Straße, an der Me 
tern Ave. und W. 22. Straße damit 
beihäftigt war, ein altes Wohnhaus 
nieberzureißen, ftürzte eine Wand ein, 
unter der er bearaben wurde Seine 
Arbeitsgenoifen fonnten den Mann 
zivar bervorzieben ebe er von den 
Irimmermaffen erbrüdt worden war, 
doch hatte ihm ein jchwerer Balten das 
rechte Bein zerfchmetiert. Er wurde 
nach dem Countyhoſpital geſchafft. 


— — ee 


Nachtwandler abgeſtürzt. 


Ich Schlafe ſpaziertie 
Nacht Martin Beil, Nr. 1126 Town 
Straße, zum Fenſter feine: 
Sclafzimmers hinaus, ftürzte aus 30 
Fuß Höhe ab, fiel auf eine Mörteltifte 
und fam ohne eine Schramme davon 

aussuliciiäinzieinn 

In einem Anfall von Schwermut 
machte in der vorigen Nacht der 
jährige Erneft Piphmann, Nr. 

Emmet Straße, jeinem Leben ein 
Ende, indem er Karbolfäure nabm. 
Der Unglüdliche fol fert einiger Zeit 
fräntlih aemwelen fein. 

-— 9. — — 
Bohltätig. — Prinzipalin (die 
den franfenBuchbalter beiucht): „Zie 
haben da einen Yaubfrofh, wie ich 
jebe, lieber Müller, (Woblwollend.) | 
Solange Sie frank find und nicht für! 
ihn jorgen fönnen, werde 
jeden Tag durd das 
einige Fliegen jchiden.” 


— — d —— — 


CASTORIA 
für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
Tragt die 


in boriger 


* 


9 
u) 


2629 


Dienitmädcen 


ich Ihnen 


Die Extrakoſten. 


Stadt ſoll für Schwindſuchtsheilan⸗ 
ſtalt 335,000 nachzahlen. 


Rährgeld für erite Frau. 


Neichtum bringt Anna Delavan und Ruth 
Grbart Scenen. — Ghemänner veridie 
denen Saralterd, — $300 und eine 
fanle Forderung Nahlah einer Fran. 


Nachdem Kohn Y. Britiain & Co 
den ihnen übertragenen Bau ber 
Öruppenbauten der jtäbtilchen Lun- 
genherlanitalt in Bomwmanpille been 
diat hatten, reichten fie eine Ertrafor 
derung von $35,000 ein. Die Stadt 
widerſetzte ſich der Forderung, die 
Firma klagte, und heute beantragte 
Hilfstorporationsanwalt Salinger 
vor Kreisrichter Baldwin die Klage 
abzuweiſen, da die Extraarbeit in un 
geſetzlicher Weiſe, ohne Mitbewerbs 
ausſchreiben, vergeben worden, die 
Forderung alſo auch ungeſeßlich ſei. 
Die Firma warf ein, daß es nicht ihre 
Aufgabe, ſondern die der ſtädtiſchen 
Beamten geweſen ſei, auf die Erfül— 
lung aller geſetzlichen Beſtimmungen 
zu achten, und der Richter pflichtete 
der Firma bei. Die Stadt will jetzt 
neue Einwände geltend machen. 

— Karaktere. 

Als Annie ſich im Jahre 1902 von 
Frederi Delavan ſcheiden ließ, hatten 
beide nichts, und die Frau erhob kei 
nen Anipruch auf Nähraeld. 
heiratete wieder und erwarb in ben 
folgenden fieben Jahren $53,000, die 
er bier in Grundeigentuin 
während er in Salm Beadh, Trla., 
den Einnahmen lebt. Das Kind des 
Baares blieb bei der Mutter; viele 
wurde Zurnlehrerin, mußte nach einer 
Operation aber den Beruf aufgeben 
und blieb arm. Gie flaate dann auf 
Nährgeld gegen den Gatten, die Sadıe 
wurde einem Gerichtäreferenten Zur 
Unterfuhung überwiejen, Delavan 
veritand die Sache aber immer wieder 
in die Länge zu ziehen und befüm- 
merte fich fchließlich garnicht mehr da: 

\rum, Endlich, nad jeh3 Jahren, iſt 
beute die Angelegenheit Richter Wal- 
fer zur&nticheibung vorgelegt worden. 
Diefer fprach der Frau $20 die Wohe 
Nährgeld und $500 Anmwaltsgebühren 
zu und ließ die Summe als Schuld 
geaen Delavans Grundeigentum ein 
tragen, 

Ebenfalls iprad Richter Foell Ruth 
Moore Erbart Nährgeld oder Abfin 
dung aegen ihren ehemaligen Gatten 
George B. Erbart zu; diefer wohnt im 
County Doualas, Wis, und bat un 
längft von feiner Mutter in Cleveland, 
Dbio, $40,000 geerbt. Seine Gattin 
mußte bislang fi und ihr Kind er— 
\nähren. Die Erbichaft, mwelcdhe bier 
ausbezablt werden follte, tjt mit Be 
Ichlaa  beleat worden. Es jind jet 
swilchen den Anmälten beider Par 
teien Verhandlungen über die Höbe 
der an Frau Erbart zu zablenden 
Summe im Gange. 

Hingegen macht Glarence 9. 
in feiner Klage auf Scheiduna 
Mary K. Brown, die er am 10. April 
1901 in Beacon, NR. ., geheiratet, und 
die ihn unter Mitnahme der drei ftin- 
der im Juli 1911 in Pittsburg ver 
laſſen hat, geltend, daß er ihr für die 
Kinder either jede Woche $15 aejandt 
babe; er wünicht, dab diele Zahlung 
in der Enticheiduna feiner Stlage ihm 
auch fürderbin, und zwar als Ber- 
pflichtung, aufgebürdet werde. Weaen 
Verlafiens haben ferner heute auf 
Scheidung aellaat: Margarete gegen 
‘erome GE. Willen, den fie 1886 in 
Emerald Grove, Wis., geheiratet und 
der fie am 1. April 1912 verlafien 
baben foll; Aaron E. gegen Harriet 
M. Keffer aus Broofinn, Y., die 
im Sommer 1909 nah Tebsjähriger 
Ehe auf und dabongeaangen fein Toll, 
und Mary aegen Henry W. Rinaer; 
diefer ließ nah fehhsjähriger Ehe feine 
Gattin und beide Kinder anaedlih am 
15. Oftober 1912 im Stid. 

Geichieden wurde durh Richter 
Walter Rofa von Möert Benner, - 
nem Majchiniiten, der feine Fra in 
den dreizehn Nahren bes en 
lebens oft jchmwer mißhandel hatte 
und zum Schluͤß eingeſperrt worden 
war, als er angeblich früh Morgens 
verſuchte, ſie und die vier Kinder um 
zubringen. Die Kinder ſind bei der 

Mutter. Der rde Nähraeld 
zugeſprochen. 
Die Forderung überlebt ſie. 

Im Nachloßgericht wurden die In 
ventarienverzeichniſſe des Nachlaſſes 
von Henrietia E. Owsley und Francis 
F. Carter, 5522 Sheridan Road, hin 
terlegt. Frau Opsley hinterläßt 
$300 und eine Weihlelforderuna bon 
$15,619 aus dem Jahre 1885 und 
von jehr zmeifelbaftem Werte aeaen 
die Eheleute William Alton jr., Carter 


bon 


Bromn 


von 


Fra u ml 


iD 


Liegenichaften und Fobrhabe im Werte 


bon $51,000, unter | gterer die Mus 
ftattung der Iheaterftüde „Fall Mail“ 
und „Remember the Maine” im Erite 
tion Theater. Die Ausftattung wird 
ala wertlos bezeichnet. 

Frou Harriet Sleep kat ihren 
Nachlaß von $30,000 ihrem Entel 
Albert Keep Yibam, Studenten an der 
Univerfittät Harvard, Cambridge, 
Mail., vermadt. 

ss eänkhe 


Durch eigne Sand. 


— 
- 
—⸗ 


Aus rätjelhaften Gründen hat ber 
Sljährige Wittwer Henry Belden, Nr. 
73 Gardner Straße, mittel Leucht 
gafes feinem Dafein ein Ende aemadıt. 

Durch Arbeitslofigteit und dadurd 
bedingte Not zur Verzweiflung aetrie 
ben, verjuchte gaeitern das 27jahrige 
Dienftmädchen Fledia Mellus, Nr. 
1923 Home ©tr., ji mittels Leuct 
gafes ins Nenfeits zu befördern. Gie 
war ohnmäcdhtia, als man fie fand. 
‚Ins Bewußtfein zurüdgerufert, hat ihr 
‚die Polizei Aufnahme im Auauftana 


Soſpital verſchafft. 


| 
| 
| 


Drei volle Waggon:- Ladungen 
eiferne Beitftellen. Lefet die Preife: 


5.50 
10,00 
15.00 
Seht 

ſtattung für $7.95 


Delavan 


anlegte, 


unſere ſpezielle vollſtändige Aus— 


132 


Umziehen oder ' 
Hausreinigen? 


Jetzt iſt die Zeit 
Eure SHausausitat- 
fung zu erneuern umd 
Eier Heim zu 
Ihönern. 

Vier Waggonladun- 
nen Meiling- nmd 
Gijen-Beititellen Eum- 
men jebt zum Verkauf 
—ipeziell für unieren 
grosen Mai - Berfanf 
und 10. Nahrestag- 
feier gekauft. 


ver⸗ 


Me 
.1.95 


Leſet dieſe Preiſe — 12.00 
dann Fommt nach iv, 1900 
gend einem unferer 70 
Läden amd jebt Die 35.00 
Bargains, welde wir Se) 
offeriren. 


Unier Union Plan gibt Ench jewt mehr ala 


je „sreiheit von hohen RBreiien“, 


33 "Im AUKFE N , 


nıhs Paullina Strasse. 


pe S. ANHLAND AVE,, 


Können von Glüd jagen. 


Kraftwagen rennt genen Holzhaus 
durdhbohrt die Wand, 

Harry E. Roberts jchlief 
Morgen in feiner Yamilienmwohnung 
Nr. 2039 Nadfon Boulevard 
Schlof des Gerechten, 
einen fürchterlichen Krach 
Schlafe gewecht wurde. In der Mei 
nung, daß von verbrecheriſcher Hand 
ein Anſchla auf ſein Leben gemacht 
worden ſei, eilte er mit ſeinen Angehö 
rigen ins Freie. Auch die Bewohner 
der angrenzenden Häuſer kamen von 
allen Seiten herbeigeeilt, um zu ſehen, 
daß ein großer Kraftwagen den Fahr— 
weg verlaſſen hatte und gegen das 
Haus gerannt war. 
te die Holzwand des Gebäudes durch— 


und 


aus dem 


brochen und ſtak bis zur Hälfte im 


Hauſe. Im Kraftwagen ſaßen George 
J. Fenn, Nr. 1926 
der Eigentümer und 
Frank Coridon,- beide 
Weiſe unverlebt. Der Rraftivagen 
vor natürlich faſt gänzlich zertrüm 
mert. Unfall ereignete ſich an 
Jackſon Boulevard und Hoyne Ave., 
wo die Straße eine ſcharfe Biegung 
macht, die ſchon wiederholt zu Unfäl 
ſlen geführt und auch zwei Menſchen 
(eben gefordert hat. 
— 


Großes Gedrauge Gerichtsſaal. 


Lenker, 


Der 


Die angeklagten — — und Arbei 
terführer vor dem Richter. 

Im Gerichtsſaal des Bundesrichters 
Landis herrſchte heute Vormittag ein 
gewaltiges Gedränge, da all die Kon 
traftoren und Wrbeiterführer, twelce 
fürzlih von den Bundesaropgeichivo 
renen in Anktlagezuitand verjegt wur 
den, borgeladen worden waren, 
auf die Frage, 
zur Lat aeleaten Verbrechens ichuldia 
beiennen mwollten oder nicht, die Ant 
wort zu geben. Zu ihnen und ihren 
Anwälten gejellten Tich noch zahlreiche 
andere Angeklaate, wie Morpbium 
und Kolainfühtiae uw. Die Kon 
traftoren und Arbeiterführer baten mit 
einer einzigen Ausnahme Tämmtlich 
um einen vierwöcigen Aufichub, es 
wurde ihnen aber nur ein zmeimöchiger 
bewilligt. Die Ausnahme bildet der 
Gemwertichaftsagent Michael Artery, 
welcher fich für nicht fchuldig erklärte. 


— — — — 


Ausgehoben. 


Deteltives der Wache an der Chi 
cago ne. 
Mettbude Nr. 614 N. 
aus und verbhafteten 14 Männer. Ein 
gewifier W. Armitrona ift als „Bud 
macher” gebucht worden. 

Im „Ueberbrettl“ Eugenie Str. 
und N. Park Ave. ſind geſtern der In 
haber Edward Maſterſon wegen an 
geblichen Betriebs eines verrufenen 
Hauſes und 16 Männer und zwei 

wegen angeblich unordent 


11 
ull 


Dämchen 
lichen Betragens verhaftet worden. 
urn eu — 


Des Naubes verdädtigt. 


Unter dem Berbacht, fih am 
April an der Beraubung des Schant- 
wirt3 Samuel Niemann, Nr.3512 W. 
12. Straße, beteiligt zu haben, find 
geitern Abend an La Salle und |n 
diana Straße John D’Brien und‘ohn 
String verhaftet und in der Wache 
an der Chicago Ane. einaefperrt wor 
den. Niemann bat $80 eingebüßt. 


_— — 


Vom Ball getroſſen. 
Schwere Verletzungen trug 
der Bjährige Walter Elfins, Nr. 217 
N. Francisco Ape., davon, als er an 
der Sacramento Ave. und W. Late 
Str. einem Ballipiel zufah und von 
einem Ball gegen den Unterleib ge- 
troffen wurde. Der junge Mann, bef- 


fen Zuftand für bedenklich gehalten | 


wird, wurde nach feiner Wohnung 
jüberführt, 


geſtern 


den 
als er durch 


Das Gefährt hat- 


Trumbull Ave. 
und 
wunderbarer | 


um 
ob ſie ſich des ihnen 


einem Waarenhauſe 


‚einen Anzug 
hoben aeitern die angebliche 


Glart Straße 


12. | 


Iten nad feiner Einlieferung im 


geftern | 


bei 47. Strasse. 


Bon den deutichen 
Siverfe des 
gebrochenen Krieges 
tlojjen. Der bewiejenen hochberztigen 
fen, wenn wir 
Jeit an das 
ums berantreten, 
bat zu ihrem Teile 
su bringen und ihre Schmerzen zu 
arnt, ob reich, bat unfere Bejtrebumn 
zeitig durch) das gebradyte Geldopfer 
unſerem deutſchen Vaterlande 
zu Beginn des Krieges das verheif 
ward Deutſchland bezwungen, 

Erfüllt es uns mit gerechtem S 
ſche, der nicht zur Waffe greifen kan 
zu dienen ſucht, ſo iſt es für uns1 
auch der Deutſche im Auslande, 
ſeiner Brüder fürs 
ſene Gaben von ſeiner 


beigetragen, 


Begeiſterung 


den gewaltigen Anforderungen, 
Note Kreuz aeitellt wer 
zu genügen vermögen. 


Ausdruck gegeben, 


Eine — radung 


Meſſing-Bettſtellen 


Meſſing Betten 


“4 ‘4 


4.95 

7.25 

ee 

..15.75 

t unsere jpezielle vollitändige 
Ansitattung für 10,75. 


.......... 


..—.. rer re» 


“4 


“ 


Stammesbrüdern in Amerifa find mn3 fir die 
Noten Kreuzes aus Anlab des über unjer Vaterland berein- 
in außergewöhnlidem Mate reichlie Mittel zuge- 


Opferfreudigfeit ijt es mit zu dan« 
dte in dieſer ſchweren 
den md die fortdanernd erneut an 
», auch die fleinite Spende, 


Vor f 
se 


den WVerwundeten und Kranken Hilfe 


Iindern. Seder einzelne Geber, ob 
gen wirfjam unteritügt und gleich- 
den Gefühle der Yugebörigfeit zu 
bon dem unjer Raifer 
zungsvolle Wort jprad: „Noch nie 


jo lange eS einig war!“ 


tolz, daß in der Heimat jeder Deut- 
1, m anderer Weije dem Baterlande 
richt minder erbebend zur jeher, wie 


dem e3 nicht vergönnt iit, an der Seite 
Baterland zu fampfen, 


biltsbereit durch reich bemej- 
fie unjere gereiste Sadhe nie 


jeiner qut deutichen, Seftummmg.beredtes Zengnih- ablegt: 


Vebhaft bedauern wir, dal von 
hätten, jedem Einzelnen, der an de 
Kreuz jich beteiligte, gedanft ni - 
meit die Namen der einzelne 
find. Wir fönnen inter folden Mm m! 
durch die Preiie an unjere Freunde 
der, der dieje Zeilen lieft, versichert f 
war, dab unjer Dank ibm perjönlich 


len, warmem und aufrichtigen Serz 


nere Opferfreudigfeit der 
labmen. 
Kreuzes 


noch die Löſung mancher Ar 


Krieger, insbeſondere die Unterbringung Blinde 
die 


hilflos Gewordener in Anſtalten, 
Badekuren an Geneſende und die 
der Gefallenen. Ihnen allen tut Hil 


Das Zentral-Komite der Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz 
Der Vorſitzen 


Zuviel Liebe. 


I * 
Sie bringt eine innge Frau und Mutter 


vor den Strafrichter. 

Frau Mildred von Scheben iſt eine 
junge Frau von 18 Jahren, die bereits 
Mutter eines Kindes iſt und in näch 
ſter Zeit wieder Mutterfreuden erwar 
tet. Aus Liebe zu ihrem Gatten, | 
ihrem Kinde und dem zu erwartenden 
Sprößling fam fie mit dem Strafge 
je in unliebfame Berührung. Die 
junge Frau wurde am Samstag von 


\dem Deteftivejergeanten McGuire in 


Sie hatte ſich aus 
an der State Str. | 
unter Vorfpiegelung falfcher Tatjacen 
für ihren Gatten und 
allerhand Kindergarderobe verichafft- 
Zur Erlangung der Waaren gab fie 
Namen von wohlhabenden Leuten an, 
die in diefem Gejchäfte ein Konto be 
jien. Frau von Scheben felbit war, 

als fie heute vor Richter Prindiville 
trat, ärmlich getleidet. Für ihre Tat 
wuhte jie weiter feine andere Ent- 
ihuldigung vorzubringen, als Die 
große Liebe zu ihrem Manne und 
ihrem Kinde. Der Richter verjchob 
die Erledigung des Falles auf den 


Haft genommen. 


125. Mai. 


— — +0. 


Brad) den Schädel. 


Kährend er die zum 
der 12. Straie führende Treppe hin 
anfging, alitt der 5ojährige Daniel 
Gurroag, Nr. 12 Sit 12. Straße, 
aus md ftüurzte ab. Er erlitt einen 
Schädelbrud, dem er wenige Vlimu 
St. 
Sihasholpital erlag. | 


Abladen! 


Viagdukt an 


In der Nähe jeiner Wohnung, Nr. 
3438 Emerald Avenue, wurde geitern | 
Abend Kohn Dorft von zmei Wegela— 
gerern überfallen und um $3 erleich- 
tert, 

Ebenfalls von zwei Strolchen wur 
den 35. Place und Gage Straße Yo- 
feph Klajaatomäti, Nr. 924 Weit 35. 
Place, angefallen. Sie nahmen ihm | d 
$25 und eine goldene Uhr im Werte‘ 
bon $30 ab, 2a 


Schenfgeber 


‚Mueller, 
I\Fanten, die unter 


Prozeß entgegenſehen. 


zutka, 


Schwarzſchild & 
41. Sir. 


|dem Räderwerf gezogen. . 


uns bisher nicht, wre tvrr gern getan 
en Spenden für das Deutjche Rote 
fonnte,. Es war unmöglich, weil uns 
nod sınbefannt geblieben 
ſtänden —** Dank vorläufig nur 
gelangen laſſen. Möge jeder Spen— 
ein, daß ſeine Gabe hochwillkommen 
gilt, und daß dieſer Dank aus vol— 
zen kommt. Möge aber auch die fer— 


deutſchen Stammesbrüder in Amerika nicht er— 
Harrt doch in Ergänzung ſtaatlicher 


Hilfe des Deutſchen Roten 
ſo die Fürſorge für invalide 
tr, Gelähmter oder ſonſt 
Gewährung von Brunnen- und 
‚sürjorge für Witwen ımd Waifen 
fe not, 


ifgabe: 


+ 
de: don Bfuel, 


DBefihtigen Zwinger, 


* 


Die Einrichtungen im Gountyaefän ni 
Iaiien alles zu wänichen über. ] 
Unter Führung von Sheriff Trä= 
ger befuchte heute Morgen ein Aus⸗ 
ſchuß der „Political Equality League“ 
das Countygefängniß. Die Delegationt 
beitand aus etiwa dreißig Damen, di 
fämmtliche Räume des Gefängniffes 


mit großem nterefje beaugenfcheinig 
‚ten. 


t Yrau E. E. Naegely, die Vor-! 
\Tigende des Ausfchuffes, fagte zu eig 
Inem Berichterjtatter der „Abendpoft“ 
nad) der Befichtiguna: i 


„Das Countygefänanig mird ieh 


| fähig bermwaltet, aber feine — — 
4‘ 


gen jind jchlimmer, als die von 

fängnijjen, die vor vierzig Jahren * 
baut wurden. Die Zellen ſind alle 
dunkel und ſchlecht ventilirt. Es fehlt! 
bor allem an Luft und Licht. Ein‘ 
großer Fehler ilt es, daß jugendlichel 
Verbrecher nicht von alten Gemwohn-: 
heitsverbrechern bejjer getrennt wer 
den. Wir befuchten auch die Schule. 
Eine jegensreiche Einrichtung. Sole! 
ten die Knaben auch nichts da Iernen,? 
jo wird ihr Geift doch menigftens 
während der Schulzeit befchäftigt. «f 
Die Damen fprachen auch mit Chas. 
Otto Malm und Eimer! 
der Anklage der 
Ermordung des Delikateſſenhändlers 
Aug. Jantzen von 1230 Penn Str. 
ſich im Gefängniß befinden und ihrem 
Die Burfchen! 
befannten, daß fie fait täglich Beine 
cher von Billardhallen waren. Aus der 
Gefängnißſchule find fie entfernt! 
worden, weil fie ihre Schulbücher zer=; 
tiffen und aus dem FFeniter warfen. 


— 


Geriet ins Getriebe, 


Der 25jähriae Arbeiter John Zes— 
Nr. 1643 W. 38. Str, gerief) 
in der Anlage der Firma‘ 
Sulaberger an der; 
und Sermitage Ave, in das 
Schwungrad einer Majchine umdt 
wurde mehrere Vale herumgeichlen«; 
dert, che es Mitarbeitern gelang, fie) 
abzuitellen. Zeszutfa wurde tot aus! 


heute 


— 


7 * —J— 
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Wer trägt die Schuld? 


Am Samitag durften wir nod) bof- 
fen, dab; am legten Ende der Verluit 
an Mentchenleben sic weitem 
nicht jo aroi ermwetieit wiirde, wie ae 
meldet worden war. Diele Doffmung 
war berechtiat. ſchien unglaub 


bei 


Es 


lich, daß der Menſchenverluſt ſollte ſo 


groß fein können, da doch die Kata— 
jtrophe bei hellem flaren Wetter 
ftattfand, nur wenige Meilen von der 
irifchen Kitite amd nicht weit von ei 
nen Dugend Häfen, die Nettinas 
boote ausſchicken konnten. 
mußte man ſich ſagen, daß auf der 
Luſitania“ ſelbſt alles bereit gewe— 
ſen ſein müſſe zur ſchnellſten Aus— 
ſchiffung der Paſſagiere im Falle 
eines feindlichen Angriffs. Heute 
iſt jene Hoffnung geſchwunden. 
Es kann kein Zweifel mehr obwal 
ien darüber, dab; der Menichenverkiuit 
ehr groi; war, und es iit leider auch 
getvi, dab viele Amerifaier bei der 
Rataitrophe ihr Yeben verloren. 
gilt heute nur mehr die Frage, wer 
it für diefe amerifantichen Menjchen- | 
leben verantwortlich, nd was fan) 
und muß jeitens Amerifas aricheben, 
Sühne zu erlangen für den Verlwit 
und die Schädigung, und Wehnliches 
für die Zufunft unmoalid zu ma 
chen ? | 

Die „Lufitania” wurde zum Gin: | 
ten gebracht durch ein deutſches 
Tauchboot. Das wird deutſcherſeits 
unumwunden zugegeben. Damit iſt 
aber noch nicht geſagt, daß Deutſch- 
land für die amerikaniſchenMenſchen— 
leben, die dabei zu Grunde gingen, 
verantwortlich iſt. Die „Luſitania“ 
gehörte zur britiſchen Seereſerve, war 
armirt (wenn das jetzt auch engliſcher⸗ 
ſeits beſtritten wird) und ſtand unter 
dem Kommando eines britiſchen 
Seeoffiziers. Ihre Ladung beſtand 
faſt ausſchließlich aus Schießbedarf 
und ſonſtiger Kriegskonterbande. Sie 
war für Deutſchland ein feindliches 
Schiff, auf deſſen ZerſtörungDeutſch— 
land bedacht fein mußte, denn ihr! 
mohlbehaltenes Eintreffen in ihrem 
Beitimmungshafen würde den ein: | 


En 
zo 


den Deutichlands wejentliche Vorteile | den jchreien md bezeichnender Weije |beffer für fie ift, den Kampf aufzu- 
gebracht, ihnen weitere flarte Kampf | aud) gerne die Bedingungen ertah- geben, Statt fich völlig aufreiben zu 


mittel efichert haben. Deutfchland | 
hatte da3 Recht, ein folches Boot in=| 
nerbalb der Kriegszone zu  zeritören | 
und jich jelbit gegenüber die Pflicht, | 
das zu tun. 

Diefer bewaffnete und Konterbande | 
führende britifche Hilfäfreuzer fuhr! 
aber im Paffagierdienft von einem | 
amerifanifchen Hafen aus und wurde | 
gern von Amerifanern benußt, mie 
auh andere britiihe Fahrzeuge. 
Deutihland betrachtete Amerika ftets 
ala Freund, und jcheute ſich, ameri— 
tanifche Menichenleben zu gefährden, | 
wollte die Zeritörung folcher, wenn ir 
gend möalich, vermeiden. Deshalb 
ließ es ichon vor Monaten dad ame 
rikaniſche Staatsdepartement durch 
ſeinen Botſchafter erſuchen, das ame⸗ 
rikaniſche Publikum vor der Fahrt 
auf enaliichen Echiffen nah friea?- 
zonegewäjlern zu warnen. Da dielem 
Erjuchen jedoh niht Folge aeleiftet 
wurde, wandte die deutiche Regieruna 
fich unmittelbar an das amerikanische 
Bublitum indem fie am Taae vor der 
leten Ausfahrt der „Lufitania” in 
der amerifaniichen Preife dringende 
Warnungsanzeiaen erließ, und zum 
Ueberflujie ließ fie einer ganzen Wei 
be von Ameritanern, von denen be 
fannt war, daß fie auf der „Lufita- 
nia“ Ballage nahmen, perfönliche 
Warnungen zugeben. 

Deutjchland tat, mas e3 irgend 
fonnte, Ameritaner von der Fahrt auf 
der „Zujitania” abzuichreden und fo 
die Gefährduna, bezw. Zerftörung 
amerifanifcher Menfchenleben zu ver 
hüten. Daß es den Amerifanern, die 
ihre mohlaemeinten Warnungen in den 
Wind fchluaen, zuliebe darauf verzich 
ten jollte, das Schiff, deilen Ankunft 
in feinen Beitimmunashafen möglicher 
weile den Tod taufender Deuticher 
Soldaten bedeuten mürde, anzugreifen 
und zu zeritören—da8 bon ihm zu er: 
warten, hieße Deutichland für finds: 
föpfiga und den ganzen fürchterlichen 
Krieg für Kinderipiel halten. 

Die VBerantwortlichteit für den Ver 
Iujt jo vieler ameritantfcher Menfchen- 
leben bei dem lnteraanag der „Luſi— 
tania“ Tiegt bei denen, die die deutjche 
Zauchbootblofade und Krieaszone: 
erflärung verlachten und den mohlae:. 
meinten Warnungen Deutichlands 
feine Beachtung fchentten. Die in der 
Stunde der Abfahrt der „Lufttania” 
verlicherten, die „Lufitania ift in ei 
nerlei Gefahr, fie iit viel zu fchnell, 
al3 dab fie von einem Yauchboot: 
torpebo actroffen iverden könnte, und 
fönnte, wenn getroffen, von einem Tor: 
pebo nicht zum Sinken gebracht wer— 
den. „Und die Verantmwortlichteit lieat 
bei der britiſchen Admiralität, deren of⸗ 
fenſichtliche Pflicht es war, alles nur 
Mögliche aufzubieten zum Schutze der 
Luſitania“ und ihrer PBaflagiere in=) 
nerhalb der Kriegszone. Gie tat es 
nicht. Von der gewaltigen, angeblich 
alle Meere beberrichenden britiichen 
Krieaäflotte war fein einziges Schiff 
der „Lufitania” entgegengeichidt wor 
ben, fie vor deutichen Tauchbooten zu 
ſchützen und nach der Kataftrophe fein 
einziges zur Hand, den Opfern ihres | 
Ver:rauend in die britifchen Verfiche: | 
tungen und auf die britifhe Seemadht, | 


hilfreiche Hand zu Ieiften. Wo mwar|len, den Krieg damit verhindern fün-| 


Auch 


Bankier ſagen, 


Bedingungen, die Deutſchland ſtellt, 


näckig taub ſtellen, 


die britiſche Flotte, wagte man es nicht, 
der Luſitania Geleitſchiffe entgegenzu— 


Abendpoſt, 


nen! 
Glauben fein, dann geht's ſchon! Wer 


ſetzen, wollte man es nicht, oder lonnte feſt glaubt, kann in der Lotterie ae: | a bie eng | 
man e8 nicht? In jedem alle mar| winnen; auch ohne ein Loos zu haben. | gemein zutreffend ilt, mag dabinge- | Handelsflotte durch die Zätigteit der 


e3 unter den berrjchenden Umftänden | 
ein Verbrechen britifcherfeit?, Ameri- | 
faner und andere Unfchuldige dazu zu! 


verleiten, oder es ihnen zu erlauben, 
jauf der „Lufitania”" Fahrt zu neh: 
| men. 
| Was tun, ähnliches Unglüd für 
die Zutunft unmöglih zu machen? 
Die angloameritanifche Preife Tpricht 
|bon einer gewaltigen Aufregung, ei— 
inem Entflammen de Volles und 
| verlangt, zum Zeil offen Heraus, 
I\fharfe Maßnahmen aegen Deutich- 
land. Das: amerifanifhe Volt ift 
nicht entflammt und mill nit? von 
einem ÄIchroffen Vorgehen gegen 
Deutichland mwiffen. E3 mweih, oder 
‚ahnt wenigfieng, wo die Schuld lieat, 
bertraut wie erfreulicher Weile 
auch ein Teil der BPreife — darauf, 
daß diefegieruna, der BPräfident, 
das Rechte und Richtige tun wird. 
Ein Mittel fennen wir: ein allae 
meines Verbot des Handels mit allen 
frieaführenden Nationen und ameri 
I\fanifher Schiffahrt nah und in 
Kriegszone-Gewäſſern. Ein ſolches 
|„&mbargo * würde nicht nur weitere 
Gefährdung und Schädigung ameri— 
kaniſcher Menſchenleben und Intereſ 
ſen unmöglich machen, ſondern auch 
dem ganzen Kriege ein baldiges Ende 
bereiten. Ein ſolches Verbot wäre ſo 
eine wirkliche Großtat der Menſchlich 
keit, würde Amerilas Macht und 
Größe — und Gerechtigkeit! — hell 
leuchten laſſen vor aller Welt. — 


Friedenspartei und Aberglaube. 


Der Direktor Ballin von der Ham 
burg-Amerika-Linie, ein Intimus 
des Kaiſers und jedenfalls ein orga— 
niſatoriſches Genie, wie die Welt we— 


nige aufzuweiſen hat, wurde kürzlich 


gefragt: „Was werden die Frie— 
densbedingungen ſein?“ „Die Frage 
kommt mir genau ſo vor, wie wenn 
ich an einen Bankpräſidenten die 
Frage richten würde, wie viel Divi— 
dende er in 1916 bezahlen werde!“ 


Die Antwort war gut. Sie ſagt un— 


ter anderem auch: das was wir ha— 


ben, das weiß ich, aber was wir noch 
bekommen das kann man einſtweilen J * 
Religion und Wiſſenſchaft arbeiten an 
dem Frieden ſeit ihrem Beſtehen, und 


nur ahnen, Einſtweilen rechnen wir 
nur mit feſten Beſtänden, wird der 
und die behalten wir. 
Was noch hinzukommt, nun ja, das 
wird hinzuaddirt. Dann werden wir 
ſehen wie jich die Dividende geital- | 
ten läßt. Nedenfalls jcheint die Kon- 
junftur eine gut zu fein und jo wird 
wohl auch die Dividende ausfallen. ) 

* * * 


Wäre es möglich 


die Kräfte gemeffen haben, 


* * * 


Dieſe weichen Gemüter, die alle an⸗ 
deren, die nicht in Allem mit ihnen 
einverſtanden ſind, belehren und beleh— 
ren wollen, brüſten ſich, allein von den 
wahren und echten Prinzipien der 
Menſchlichkeit geleitet zu werden. Am 
Ende läuft Alles doch nur auf die 
Machtfrage hinaus. Wenn die Daͤmen 
aus dem Haag oder im Haag zuſam— 
men mit den für den Frieden ſchwär— 
menden Arbeitermaſſen die Macht hät 
ten, Frieden zu diktiren, dann würden | 
fie dDiefe Macht ganz fidyer am nädhiten 
Zage anwenden, um jich ihrer Gegner 
zu entledigen. Und es ift nob die 
Frage, ob fie dabei nicht noch graufa- 
iner verfahren würden, alö die „wahn 
Jinnigen Patrioten“ von heute. Es 
ıt eine fire Idee dieſer Klaſſen 
Ihichten, daß jie jich für befjer, edler 
und rechtlicher halten, als der übrige 
Zeil der Menſchheit ift. Als ob fie 
Menſchen mit beionderem Saft jein 
tonnten! Dann müßten fie ja eine 
anormale Erjcheinung fein, d. b. ganz 
anders jein, als Menfchen nun doc 
einmal geartet find. Was fie eben 
nicht find, oder doc nur im fo ver 
ſchwindender Zahl, daß ſie nur höchſt 
ſeltene Ausnahmen bilden. Es gibt 
allerdings auf dem ſozialen Gebiet 
eine Anzahl Menſchen, die ſich ſo 
wichtig vortommen, daß ſie die ande 
ren glauben machen möchten, fie tra 
gen, wie der bl. Chrifoftomus, die 
Weltkugel auf dem Budel. Aber das 


ift eben eine fire dee, eine tranthafte 
Einbildung. 


* * * 


Nichts iſt widerwärtiger, als wenn 
bei großen Kataſtrophen die „Moral 
predigt“ hinterher hintt oder wenn die 
Moralprediger kommen mit ihrem 
„s told nou fo”. Die Menfchen wol 
len im allgemeinen das Rechte. Auch 
Nationen, aber fie wollen e8 alle in 
ihrer eigenen Weife. Wer will jagen, 
gerade dieje oder jene Gruppe ijt im 
Hechte? Der SKriea ift 
trogdem die Völker ihn nicht wollten. 
geiveien, über die 
Frage, Krieg oder Frieden, abzuftim 
men, dann wäre der Krieg nicht da. 


dennoh gab es immer Krieg; herricht 


‚heute Krieg. Daß es noch Gefellichaf 


ten und Parteien gibt, die uns qlau 
ben machen wollen, der Strieg könne 
binmegrejolutionirt merben, das ift 
das Geltjame. GSolder Glaube ift 
wahrhaftig Aberglaube. Wenn ich 
und Die 


Die Stimmen, die jegt nad) rie- eine oder andere Seite einjieht, daf es | 


ren möchten, fommen zumeiſt aus | 
dent Zager, das den Prieg gewollt. 
Es wird in Baris und London mehr | 
über den Frieden aejchrieben und die | 
als in Deutichland. Nur aus dem! 
Haag, wo um die Zeit des Maien 
der Rudfud obmedies ruft, fam die 
fategoriiche Forderung, den Krieg zu 
beendigen. So febr die Frauen fonit 
aefiirchtet iind, jo wenig werden die | 
Kriegführenden fih diesmal vor) 
ihnen hinter dem Schrank veriteden. | 
werden sich vermutlich bart- | 
oder wie der 
ipribwörtliche Solländer auf alle an 
ihn gerichteten Fragen erimiderte: 
‚San nit veritabn!” Aber ichliehlich 
hat ja den lieben rauen die Reiſe 
auch nichts geſchadet, obgleich ſie beſ— 
ſer gewartet hätten bis nach dem 
Krieg. Doch was geht es eigentlich 
uns an? Wer beutzutage den Frie⸗ 
den will, braucht für den Spott nicht 
zu ſorgen. Eigentlich bemüht ſich Nic“ 
mand in Deutichland für den srie- 
den. Dort denkt man: er wird wohl 
auch wieder fommen, aber erit wenn 
der Kerl ordentlich jerne Dreſche hat. 
Neuerdings wollen ſich die Sozia— 
liſten recht dringlich um die Ehre be 
werben, Frieden zu machen. Sie ſind, 
wenn man's glauben dürfte, die ein— 
zige Macht, die es können, und menn’? 
ihnen nicht aelinat, jo mat es ja 
ihliehlih auch nichts ans. Cs bat 
dann nichts aelchadet; fie haben me 
nigftens ihren Standpuntt erflärt — 
worauf e& zwar eigentlich auch nicht 
anfommt. Uber nach ibrer eigenen 
Meinuna bilden jie eine Macht; bieje 
Macht wird heute in Ericheinung tre 
ten, wenn die National Erefutive der 
Sozialiftifhen Partei von Amerita 
bier in ©ikung tritt. Gerade ber 
deutfche Zweig der Partei in Amerita, 
d. h. die „führenden Genofien“, möch 
ten die Welt alauben machen, daß, 
wenn die Partei in Deutichland aegen 
den Arien aeiwefen wäre, berfelbe hätte 
unterbfeiben müffen. Die Annahme 
wäre vielleicht nicht fo lächerlich, wenn 
ein Krien überhaupt „gemacht“ würde! 
Aber dann muß man aud miflen, wer 
ihn machte; da könnte man mwohl ben 
Schuldigen fofort am Widel nebmen 
und damit würden fich die Sozialtiten 
in der Tat ein großes Verdienit er 
werben. Was fte mit Beichlüffen aus 
richten fönnen, das Scheint ihnen noch 
nicht recht aufaedämmert zu fein. Der 
amerifanifche Ziveig der Partei hat fich 
bis jeht von feiner enalifch-freund- 
ihen Stimmung nicht abbringen la! 
fen; die Böhmen, Polen, taliener, 
Serben und Aroaten balten’3 mit den 
Analo-Amerifanern und den Allüirten; 
es handelt fih nun darum, bie beutiche 
Spradaruppe herüberzufriegen. Das 


— 


zıc 


wird hierzulande nicht fchmwer fallen! 


Mitbin dürfen wir am Montaq über 
eine Woche erwarten, daß eine weitere 
„tatenoriiche Mufforderung“ an bie 
frieaführenden Nationen ergeht, den 
Krieg fofort zu beenden. 

Warum nicht die Damen im Haag 
und die „©. P.* im Mai 1914 die 
„aeharniichten“ Beſchlüſſe Fakten?! 
Hätten fie doch bei der furdhtbaren 
Macht, die fie nun einmal haben mol: | 


ir 


mit dDurechichlüipit, der von der Wer 
faſſung und der Verwaltung unferes 
‚Yandes faunt mehr als einen blauen 


ea? 
t da 


laffen — dann fommt der Friebe. 


— — — 


Die Vorbe 


reitung zur Bürgers 
prüfung. 

Taufende von Einwanderern aller 
Nationalitäten erwerben alljährlich 
das amerifaniidhe Bürgerrecht. We 
bor ihnen Ießteres zugebilligt wird, 
baben fie jich den geieglichen Beitim 
mungen zufolge einer Prüfung vor 
dem Richter zu unterzieben, um jich 
darüber auszinveiien, ob jie die Rech 
ten und Brlichten eines folden fen 
nen. Hätten die Gerichte e83 mit die 
fer Prüfung stets ernit genommen, | 
jo gübe es heute eine beträchtlich ae 
ringere Zabl naturalifirter Bürger. 
Denn es iit umbeitreitbar, das bei 
den Maflerverleibumgen des Bürger 
redyts, wie ste in den qröheren Städ- 
ten des Yandes an der Tagesord- 
nung sind, gar mander Kandidat | 


Dumft bat. Diefe im Antereiie der 
Allgemeinheit zır beflanende Erichei- 
nung it durdaus nicht immer auf 
forrudte vpolitiihe Einflüſſe zurück— 
zuführen, obwohl Ddieje zu Zeiten | 
eine unerlaubte Rolle bei der %er- 
leihung des Bürgerrechts geſpielt 
haben, auch wohl zuweilen heute noch 
ſpielen. Es iſt vielmehr für den zu 
ſtändigen Richter in einer Großſtadt 
einfach ein Ding der Unmöglichkeit, 
ſich perſönlich von der Qualifikation 
des Kandidaten für die Verleihung 
des Bürgerrechts zu überzeugen. Er 
mag imſtande ſein, deren Dutzende, 
ſelbſt Hunderte eingehend zu prüfen. 
Laufen die Bewerber aber in die 
Tauſende, verbietet ſich jedes gründ 
liche Eramen von ſelbſt und die 
Prüfung wird zu einer Formſache. 
zZur Beſeitigung dieſes Mißſtan 
des haben ſich im Laufe der letzten 
Jahre manche der größeren 
Städte veranlaßt geſehen, Unter— 
richtskurſe für die Bürgerrechtskan— 
didaten einzurichten, in denen die 
Einwanderer über die Verfaſſung 
unſeres Landes, ſeine Berwaltung, | 
ſowie über die Rechte und Pflichten 
ſeiner Bürger belehrt wurden. Auch 
hier in Chicago iſt im vergangenen 
Winter in Verbindung mit der 
Abenſchule ein derartiger Vorbe— 
reitungsfurfus abachalten worden. 
lleber den praftiihen Erfolg desicl- 
ben liegt bis beute nod fein Ergeb 
nii; dor, Nber das Naturalifations- 
büro der Yundesbebörden in Walh 
ington jcheint jich von diejen verein— 
zelten Verſuchen nicht allzuviel zu 
verſprechen. Denn »ces beabſichtigt, 
ſelbſt ans Werk zu gehen und die Be 
lehrung der zukünftigen Bürger ent— 
weder in eigene Band zu nehmen 
oder doch dafür zu forgen, daß im 
ganzen Lande ein einheitlicher Yebhr 
gang fir den linterriht der Brürf- 
Iinge einactührt wird. Das Natu 
ralifationsbnreau glaubt namlıd 
$rund fir die Annabme zu baben, 
dab von den eingewanderten Berjo- 
nen, welche die erwähnten Zehrkurie 
in den Abendfhulen unjerer großen | 
Städte befuchen, nur ein fehr gerin- 
ger Bruchteil fi um bie Verleihung 


* 
te 
N 
2 a — 


ER 


aelommen, | 


| werie 
| Deutichen aegen die Fyranzofen zivi- 


| Truppen jchwer, 


gen ilt, verbienen für einige Zeit die 


ı neutrale 


| 
des Bürgerrechts beworben hat Ohl boote gefährlich bedroht zu fein. Die, fhwere Verlegungen erlitt, daß er iebt 


den Erfahrumgen in einer beitimm- 
ten aroßen Stadt aezogen bat, all: 


|itellt bleiben. Wahriheinlich ficht es | 


etwas zu Schwarz in feiner Schluj- | 
folgerung. Immerbin würde es fi 
cberli den Iuterejfen beider Teile, 
der Prüflinge wie der Eraminato 
ren, fowie auch vor allem des Volkes 
jelbit entiprecdhen, wenn die Eimwan- | 
derer, bevor fie Bürger werden, einer 
eingebenden, fadhgemähen und gleich 
mäßigen Belehrung uber ihre zu 
fünftigen Rechte und Pilichten teil 
baftiq würden. 
Ginbeitlichfeit folder Belch 
rung im ganzen Yande würde anı be: | 
iten aewährleiitet durch die Einfüb- | 
rung eines beitimmten Syſtems ſei 
de3 Naturaliſationsbureaus, 
das iiber die nötige Zahl bewahrter 
adveritändiger zur Musarbeitung 
Vehrganges verfügt. Die Ar 
beit des vrüfenden Richters wurde 
durch die einbeitlide Vorbereitung 
und die Mufitellung gewiller Nor 
men für das Mal der zu fordernden 
$enntnilie mwejentlich erleichtert, die 
Sefabr forrunter Einflüjle, wenn 
auch nicht beieitigt, fo doch nicht un 
beträchtlich vermindert werden. 
eingewanderten Klaſſen aber, 
auch die Piürger jelbit, werden 
angedenteten des 
turaliſationsbureaus ſicherlich 
gehendes Intereſſe entgegenbri 


u. 
Ic 


tens 


eines 


* 
sro 
2 


wie 

den 

Na 
wert 


1,21 


Nach 


Reitrebungen 


Sur 


um 


Abendpoli | 
Sriegdlage. 
Ansturm auf Pvern felbit 
Der ruriftichen ni 
Umfang dDeı 
Niederlage anı Tumaicc nit ab 
Da den in En 
en für die enaliich 


na 
dmerzlihe Erwac 0 


fi ‘ 
9 van 


dBeiafhhiifabrt lunftamdnlichleiten. 


In den Kämpfen auf dem mweitlichen 
Krieasichauplag fteht noch immer ber 
deutiche Anfturm geoen Ppern im! 
Vorderarund. Bon ihrer eifernen 
Klammer, die fie um die Stadt jelbit 
gezogen haben, gelang es den Deut 
ihen am Samstag und Gonntag die 
dftlih von Mpern gelegenen Stellungen 
beträchtlih meit vorzufchieben. Die | 
engliichen befeitigten Linien, welche die | 
Straße von Ghelupelt nach Ppern be: | 
berrfchen, die Dörfer Trezenburg und | 
Verleranböd wurden erftürmt, 800 
enalifche Gefangene, darunter 60 Of 
fiziere, gemacht. Jeden Augenblid ift 
ein Generalfturm auf Mpern aleichzei 
tiq don Nordoften, Diten und Süb- 
ojten zu erwarten. Gelinat es, ben! 
jedenfalls aufßerordentlih ftarf befe | 
itigten Berteidbigungsring um Ppern | 
zu durchbrechen, dann würden die von 
allen Seiten umflammerten Stellun- 
gen der Engländer in feine beneidens: 
Lage geraten. Angriffe der| 


ihhen Neuport und der Hüfte deuten | 
darauf bin, daß die hartnädigen Dar: | 
ftöße gegen Ypern nicht nur lofale Be 

deutung haben, jondern vielmehr eine) 
größere Bewegung einleiten und mög 
liherweile auf die Einnahme 


I 


ber | 


\ franzöfifchen Konalhäfen nur aus dem) 
i Grunde anstreben, um einen TFlanten: | 


angriff von Nordoften zu verhindern. | 
Mit den lebten rufliichen Soldaten, | 
die ungarifchen Boden verlaifen haben, 
bat wohl die Periode ruffiicher Offen 
five in diefem Kriege ihr Ende ae 
funden. Zu einergeit,für die nicht nur 
underantwortlide Schreier, ſondern 
die militäriichen Behörden der Allir 
ten zu Beginn des Arieges länait den 
all der deutichen FFeitungen, die 
Ueberwindung des deutichen Wider 


ſtandes und den triumphirenden Ein 


zug der ruiliihen Dampfwalze in 
Berlin vorausaefaat haben, ift die 
Stoßfraft VWäterhens auf lanae Jahre 


ı hinaus gebroden; auf der 130 Meilen 


langen Marpatbenfront fämpfen feine 
um einer völligen 
Kataftropbe zu entaeben und fich den 
Rüdzug zu fihern; der am Dunajec 
geichlagene rechte Flügel der Ruflen 
flieht gegen Dften und Norbdoften, hart 
bebrängt von der Verfolgung der deut: 
Ihen und öfterreichiihen Truppen un 
ter General Madenien. Die Armee! 
Madenien bat zum großen Teil be 

reitö die Wislofa überfchritten und 
dabei mit Ausnahme von bedeutungs 

(ofen Rüdzuasaefehbten der NRufien, 
feinen ernithaften Widerftand aefun 

ben. Während der Aufrollungsprozeß | 
der ruffiichen Stellungen in den Kar: | 
pbaten vom Dften ber weiter fort 
Ichreitet und die Anzahl der Gefange 
nen bier nunmehr auf 100,000 ageitie 


Operationen in den beivaldeten Ber: | 


gen zwiſchen dem Uszock und Dutla⸗ 
paß das höchſte Intereſſe. 


Hier find! 
die Defterreiher in harten Kämpfen | 
beariffen, der rufliihen Dutlaarmee 
den Rüdzug abzufchneiden. Sams 
tag und Sonntag haben fie nörblich | 
bon Yimanowa hierbei bedeutende! 
Fortichritte gemacht und bedrohen der 
zeit fchon ernftliy die Bahnlinie, wel: | 
he über den Pak ins nnere Gali: 
jiens führt und die Hauptrüdzugslinie 
der Rujlen darftellt. Noch immer find 
die ganzen Folgen der ruffiichen Nie 
derlage in Galizien nicht abaufehen 
und es mwirdb vielleiht noch Woihen 
dauern, bis jie in ihrer ganzen Trag- 
weite ausaenüßt und erfenntlich find. | 
Der Seelrieg jcheint durch die Tor- 
pedierung der „Lufitania* in eine 
neue Periode getreten zu fein. Eng«| 
land wird ji damit abfinden müffen, | 
dah es nicht Unfähigkeit der deutfchen | 
Unterjeeboote war, wenn fie biäher die 
großen Ueberjeedampfer verfchont hat 
ten, jondern vielmehr Lanamut ver 
deutichen Regierung und Rüdficht auf 
Länder, die unter Ddiefer 
äußeriten Mahregel auch zu leiden ba 
ben. Was für Fachleute im Seeieien 
früher fchon als ficker galt, ift num der 
ganzen Welt in einer Weife nabe ae- 
bracht worden, die jeden Zweifel aus- 
Ihließt: Schnell oder langfam, arof 
oder flein, e8 aibt fein Schiff mehr, 
das fich den britifchen Anfeln nähern 
fann, ohne durch deutfche Unterfee: | 


notwendiger Weife auf den Werften 


lich von den 


\ tum eingefunden, 


| raitwanen fuhr im Zidzad vorZtroken 


Chicago, Montag, den 10. Mai 1915. 


Dan muß nur recht feit im|diefer Schluß, den das Burean aus | englifhe Flagge wird von Gütern und | im MWafhington Part Hofpital mit 


Reifenden aller Länder gemieben mer 
ben und mährend fich die englifche 


immer zablreicheren deutſchen Unter— 
feeboote vermindern wird, müſſen 


neutraler Länder zahlreiche Schiffe 
entitehen, die unter dem Schuß- ihrer 
lagae für den Transportbedarf vor- 
jorgen und wenn der Strieg andauert, 
die enalifche Handelsichifjahrt mehr 
und mehr verdrängen werden. | 

Diefer Gefahr gegenüber, die man 
jegt erjt in England ernit zu nehmen | 
beginnt, nachdem man erjt geneigt war 
fie zu verhöhnen — man erinnere ich, 


‚an die Worte Churdills im engliſchen 


Parlament: „Deutſchland mit ſeinen 
verhältnigmäßia ſchwächlichen An 
ſtrengungen Acomparatively feeble 
efforts) wagt es, neutralen Ländern 
den Handel mit Großbritannien zu 
verbieten“ — hat England zwei Mög 
lichkeiten. Von dem Hungertrieq gegen 
Deutichland abzufehen, was Deutidh 
fand möalicher Weife bewegen würde, 
feine Unterfeetätigteit auf Angriffe 
gegen Krieasichiffe zu beiipränten. Die 
zweite Möglichteit ift die, die deutichen 
befeftiaten Häfen mit der enalifchen 
Flotte anzuareifen und ven Unterfee 
booten ihre Bafishäfen zu nehmen 
traten. Der Grimm in Enaland it 
fo aroß, und in vergangenen Kriegen 
find Flottenaftionen fo oft unter dem 
Drud der öffentlihen Meinung zu 
itande aefoımmen, auch wenn fie jfach- 
britiichen Marinebehör 
den nicht für flug angejehen wurden, 


daß eine jolche Möglichteit gewiß be- 


itebt. E8 ift anzunehmen, daß Deutich- 
land einen folchen Anariff herbei- 
wiünfcht, weil er, erfolgreich oder nicht, 
der englifchen Flotte ungeheure Ver- 
(ufte an ihren fchmeren Schiffen fo 

ften würde, fo daß auch der Stol;| 
Deutfchlandg, feine junge Hochfeeflot- 
te, endlih mit Ausfiht auf Erfolg 
zum Wort fommen könnte. 

Während in ganz England die Auf 
requng über den Berluft der „Lufi 
tania” am böchften war, erfolgte ein! 
neuerlicher Yuftbejuch 
peline und Luftfahrzeuge in der Näbe | 
von South End und verfuchte, mit) 
fünfzig Bomben aus den Wolfen, die, 
beträchtlihen Schaden angerichtet ha=| 
ben, den alten enalifchen Gleichmut | 
wieder herzuftellen. : | 

I 


Dardanellen, 


Manche Leſer glauben Reuterit, 
ber niemals die neibeuternt, 
Dardanellen unterioct“ 

Daran iit fein wahres MWoct! 


Jımen an der Eingangstreppe 
Solt Ibr Euch dverbeuite Slöppe. 
St ein Fort_ ion balb zericoffen, 
<tebt dod Stambul underdroiien. 


Plant Ihr, Stambul Briten! 
Einit dem Büren zugufbanasen? 
Steinen benft man in der Stadt 
Nürnberg, den man noch nicht bat! 


Franzen! 


Manche beſſ're Seele murrt: 
Bosporus, die „Rinderfurt“; 
Ursbpreiien, Urplatanen, 
Friedbofsfeld umd Gruft der Abnen 


Brummen, Buchten, Traummoiceen 
Sollen vor die Rufien geben? 
Diefes irdifde Ergöven . 
"Sin man unter Wultili ſeben? 
der Prinzeniniciht 
nilos Wappen binieln? 
man int der Ztabt 
nech nicht bat! 
1 
— —— — — 


Nordieite- Turnhalle, 


In die Prad 
Roll br 

Srinen beufi 
Anemnberg, ven man 


ter (im 


Benefis- u. Abirhiedsvoritellung der Wit 

alieder des Germania- Theaters. 

Die Tätigkeit der Mitglieder des 
Germania Theaters fand geitern 
Abend mit ihrer Abichiedsvoritellung 
„Zwei glüdliche Tage“ für diefeSpiel 
periode ihr Ende. Das Stüd mar 
einer der jo gelungenen Schwänte von 
Schöntan, in dem Berliner und Wie 
ner Art zu einem fehr humoriitilchen 
Ganzen vereinigt werden. In den 
Haushalt des Berliners Weinholz, in 
dem alles harmoniſch verlaufen wür 
de, gäbe es keine Geldſorgen, kommt 
mit einer auf Beſuch erſchienenen Erb 
tante der erſte Mißton. Sie iſt grob, 
taltlos, häßlich, alt, miſcht ſich in alles, 
was ſie nichts angeht, es wäre ein ſol 
ches Vergnügen, ſie vor die Tür zu 
ſetzen, aber unglücklicher Weiſe iſt ſie 
reich. Aus dieſem fortwährenden Kon 
flitt der gereizten häuslichen Gemüt: 
lichkeit, der fchwer verlegten Hausfrau, | 
die fich von dem umgebetenen Gait 
ganz in den Hintergrund geichoben 
fieht, und der lodenden Ausficht, für 
diefe Lammösgedbuld im Teitament 
reichlich bedacht zu werden, ergibt Jic) 
eine Reihe fehr gelungener Szenen. | 
Ein Wiener Hausherrenfohn, in der 


| echt berlinerifchen Umgebung eine recht 


fonderbare Geltalt, fommt in Diele 


| Familie gefchneit und verliebt fich in 
| die Yochter des Haufes. 


Er iit jedoch 
undborfichtig genua, e8 mit der Tante 
zu verderben, ein mit jehr verjchiede 
nen Mitteln geführter Kampf beginnt, 
e3 fchürzen fich Anoten, deren Löfuna 
oft recht gelungen ilt. 

Zu der Abichiedsporitellung der fo 
beliebten Mitaliever des Germania 
Iheaters hatte fich ein großes Publi 
da3 die durchaus 
quten Leiftungen der Künitler mit rei 
chem Beifall bedacht. Die Damen 
wurden mit Blumenjpenden überhäuft 
und man fuchte den Künitlern in jeder 
Meile Anerkennung für ihr verdienft- 
volles Wirken der veraanaenen Satlon | 
zu zeigen. Für die Zwilchenattmufit | 
hatte fich das bekannte „Alerander 
Spiegel Quartett” zur Verfüqung qe- 


‚stellt und aab in trefflicher MWeife die 


alten deutichen Lieder und patrioti 
fchen Weilen zum Beiten. 

_—: 9 - — I 

| 

Das ftommt Davon, | 

| 


bahnwagen ber. 


An Cottage Grove Avenue und 56.| 


Straße rafte geitern in voller Fahrt 
ein Kraftwagen in wahren FZidzad 
linien vor einer nördlich fahrenden 
Glektrifchen ber, bis es Tchließlich dem 
Führer des Straßenhbahnmwagens nicht | 
mehr möglich mar, einen Zufammen- 
ftoß zu vermeiden. Ym lebten Augen | 
blick ſprangen vier der Inſaſſen aus 
dem Kraftwagen, während ſein Lenker 
auf ſeinem Poſten verblieb und ſo 


richt. 


richt, 


dem Tode ringend darniederliegt. Dr. 
W. P. Grady, Nr. 6457 Cottage Grove 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die feaueige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 


Glara Dahltke, geb. Kamberg, 


Avenue, der dem Schwerverwundeten im Alter von 24 Nabren 6 Monaten und 27 


einen Notverband anlegte, eı 
daß diefer X. ©. Brofius heiße und 


in der Nahbarichaft von 59. Str. und 


Princeton Ave. wohne. Nad 
Adreßbuche wohnt 


Namens Nr. 7136 Prairie Une. 


anderen Sinfaflen des K 
ermitteln. 


— — — 


nächiten Donnerstag, 
4 Uhr, findet im 


Ann Nach⸗ 


mittags 


Exekutivausſchuſſes des Deutſchen 
Altenheims ſtatt, wozu die Vorſtands 
mitglieder hiermit eingeladen werden. 





Deutſch-Amerik. Kochbuch 
Siem @peilen und 
bereiten lammn. 


me Ye 


Breis 


Sine leicht beriiundliche 
alle 
umd gut 
der Deutſchen in 
ci zeiten, gebumdeit, 
Unswaht von d 

ihren Kochbüchern. 


Dad» 


riet 


ung, wie man 
wert Wwobliett 
den Gebrauch 
rifa 1 u 


Größte 


A. KROCH & CO, | 
| 


Ameritad urößte Tentihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR. 


(wilden Wabafb und Midigan Abe.) 


Todedaunzeige. 
Freunden und Bekannten die 
Nächricht, daß unſere liebe Mutter 
Henrletta Kraufe 
von 71 Jahren und 
s Mai felia im ın 
Die Beerdigung finder statt 
am Mittwoch, den 12, ai, 1 Uber Nach 
miltaas, dom Qrauerbaufe, 6 NPau 
lina Str mit Automobilen nach dem 
Concordia Gottesacker. Um ſtille Teil 
nahme bitten die trauernden 
bliebenen: 

Ottilie Gunterberg, 

Rudolph, Paul, Julius 

mann und Otto, ne. 

Anna, Anguſta, Hanna 

Anna, Schwiegertöchter 
it Berwandien, 


iier 
naten am 
Ichlafen tit 


ent 
‚50 


Hinter: 


ind 
Nebſt 

Ach, weinet nicht, daß ich 

Sch babe ja nun ausgelvranit, 

Was mir mein Selus bai evivorben, 

Das bab’ ih in dem Tod cerlaitgi. 

Sch bin an einem Drt gebracht 


30 2 ı Srieden lat. 


gellorbeit, 


meine — 
hube Janft. 


deutlicher Sen NEST EEE GErTRESE 


Todedanzeige 
Freunden und Belannten die 
Vachricht, daß unſer geliebter 
Schwiegervater und Großvater 

Johann Bauer 
am Samstag, den 5. Mai, im Alter bon 
55 Sahren und 4 Monaten Tanft 1m 
Herrn entichlafen ilt. Die Beerdigung 
findet itatı am Dienstag, 9 Uhr 50 
Min... vom Tranerbaufe, 3916 N. Irv 
ing Aven nach der Zt. Venediftus-wirdhe 
und von da, nach dem St. Bonifazius— 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
*aver Grabel, Johann Bauer, 
zöbne. 
Marie Niederl, Thereiia Wimmer, 
Töchter. 
Maria Grabel, Katarinag J. 
Katarina F. Bauer, Schwieger 
töchter, nebſt Enlel u. Urenleln. 


traurige 
Vater, 


Todesauzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
Otto J. Jaeger 
nach langem Leiden im Alter von 33 
Jahren enſſchlaäfen iſt. Die Beerdigung 
ſindet ſtatt am Mittwoch, den 12. Mai, 
um 1 Uhr RNachmittags, vom Trauer 
bante 4140 %. 61, Kouri, nad dem 
Roſehilt Friedhof. 
Mary Jaeger, geb.Marel, Gaättin. 
Caroline Jaeger, Tochter. 
Joachim Jaeger, Bater 
Hdoiyh Y, Jaeger, Emilu 
ger, Frau Anna Walter, 


dwiſter. 


Jae 
We 


Todesanzeige. 


Dem 
daß 


Verein zur 
Mildlied 


Heinrich Bant 


geitorben iit. Die 
erroigt Dienstag, 
tapeile 23 
und damı mit dem 
Depot 


Hoorh 
eer 
bon Roccus 
um 10 Uhr 
vom Polt 
hot 


S seit Dipilion 
11:45 2 
< radı dem Evergreen Frie 
Fri W. 
». Sieber, 


Het, Vräſident. 
Zelretär 

2 : 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte, unſer 
Schwager und Onlel 

Auguſt Fett 

im Alter von 66 Jahren am 9. Mai 
Abends ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
erdigung findet ſtatt am Donnerstag, den 13. 
Nai, 12330 Uhr, vom Trauerhauſe, 1515 S 
Kedvale Aben, nach Concordia Friedhof. Die 
trauernden Hinmerbliebenen: 

Bertha Fett, ach 


had): 
lieber 


10 Ubr 


ie U 


Drave, Gattin 
nebſt B 


zerwandten. 


Ach weinet nicht, daß ich geſtorben, 


Ach habe ja nur ausgeträantft 

Yas mir mein Neins bat erworben, 
Das bab’ ih in dem Zod erlangt 
Ich D 

Da meine Scel’ in Frieden lacht. 
RNuıbe fanit! 


l 
AU 
N bin an einen ri gebrawt 


Todesanzeige. 
und Belaunnten die traurige 
meine geliebte Sattin 
Marie Mena, geb, 
im Alter don 22 Nabren am Samstag 
ai, um 2:45 Nacbım., Sanit im Herin 
Ichlaien tft. Die Beerdigumg findet itatt 
Dienstan, den 11. Mai, 3 Uber Nachm., 
trauerbaufe, 1480 Grace Str, mit utichen 
tab dem Graceland Friedbof. Um ftille Teil 
nahme bitten die trauernden SHinterbliebeney: 
Walter Meng, Gatte, nebit sind. 
William md Beriba Beelow, Gltern 
Lena, Albert, Dtto und Emma Bee 
low, Geſchwiſter 
William und Ida Meng, Schwieger 
eltern: nebſt Verwandten. 


Freunden Nach 
richt, daß 
Beelow, 
den 8 


ent 


Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, daß 


Belannten die 
unſer geliebter Vater 
Henury Belzer, 

Hatte der beritordenen Statberine 
des bderitorbenen Arthur Bel— 
bon 51 Nabren geitorben it. Die Beerdigung 
findet Ttatt am Dienstag, 11. Mai, um 
Nachmittags, bom Trauerbauie, 743 Gardner 
Straße, mit Nutiden nah dem Montrofe Fried 
bof. Die trauernden SHinterbliebeneit: 

Frau Katherine Beit, Henry, Lillie, 

Herbert, Kinder. 


traurige 


Belzer, Vater 
er, im, Iter 


Todesanzeige. 


und Belannten die 
unfere geliebte 


Freunden 


Nach 
richt, daß 


traurige 
I vchter 


Margareta link 


im Miter bon 4 NRabren, 10 Monaten umd 11 
Herrn entichlaten | 


Tagen am 9. Mat felig im 
it, Die Beerdigung findet itatt am Mittwoch 
den 12. Mai, um 2 Ubr Nadm., vom Iraueı 
baufe, 3562 Lhundale Mve., nad dem 


dia-Wottesader, Um ftille Teilnahme bitten die 


| trauernden Hinterbliebenen: 


Dtto und Anna Flins, Eltern. 


Todesanzeige. 
Freunden und VBelannten die traurige Nach» 
dab ımiere acliebte Schwelter 

Minnie Koenig 
in ıbrem Selm, 449 Barrıh 
Die frauiernden Hinterbliebenen: 


at 


Abe., 


geſtorben iſt. 


Ida und Hermann Koenig, Geſchwiſter. 


Beerdigungsanzeige ſpäter. 


— —— — — — 


Der Haus — Konditor. 
454 Rezepte aller Art, Bafgwerte, Boubons, 
Cremes cte., von M, Beit. Preis 70« 


Koelling & Klappenbach 
Shicago® grühte m, ättefte deutihe Buchhandlung 
1LZO BR Yrams. Kr, „ Sl, Brsuliin_ AHG, 


erklärte, | 


| 1746 
dem | 
ein Mann Diefes | Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Die | 
Polizei ſucht jetzt die Namen der vier 
raftwagens zu 


Hotel | 
Bismardf eine Ertraverfammluna des 


ri 
I 


Anwei⸗ 


eutſchen und amcerifani- | 


am 


Nachricht, | 


-/ Fülle von 


am | 
bo | 


‚ immer 


2 I 
Nach | 


1:30 | 


Ntonforz | 


Tagen am Montag, den 10. Mai 1915, nad 
längerem Leiden fanft entfchlafen ift. Die Beer» 
digung findet ftatt am Ponnerdtag, den 13. 
Mai, um 1 Uhr Nahmittans, vom Trauerhaufe, 
MeReynolds Etr., nad der ebang.-Iuth. 
Kirche Ecke MeReynolds und Paulina Stt. vou 
dort nah dem Concordia Friedhof. Um ſtilles 


Wilhelm Dahlte, Gatte. 
Edward Dahlte, Söhnchen. 
Ananite Tahlte, Schwiegermutter. 
Gari Tanlte, Schwager. 
Du rudeit mun im ftillem Frieden, 
vie immer Gerz im Tod noch liebt. 
Ach, viel zu früh dom uns acichieden, 
Dat tief die Trennung uns betrübt. 
Toh laa es ti des Herın Hand 
das Gott tut, das iit wohlaetan. 
Nube in Frieden! 


nodim, 
Todedanzeige. 
und die traurige 
daß meine Gattin und 
Kutter 
Glara Giloth, geb. Wok, 
ter don 39 Iabren und 11 Wtonaten ae 
ben il i zeerdigung findet Statt am 
Mittwoch, 12 ittags 2 Uber, dom 
Tranerhauſe, Ide., mit Automo—⸗ 
bilen nach 1 ‚sriedhoi. Pie traı 
ernden Hinterbliebenen 
Philiv Giloth, Saite 
Bhlliv, Clarence, Gertrude und 
Mildred, tinder 
Louiſe, Herman, 
Vhilip, Etta und Louis, 
Ada Voß, Schwägerin 
Erneſt True, Schwager. 


Belannten 
geliebte 


Nach—⸗ 


infere 


Hm 
3604 


dem Wal 


Mathilda, George, 


Gefchwfer. 


Todesanzeige. 
Feuerbeſtattungsverein von Chicago und 
Umgegend. 


Mitaliedern 


— 


Beam⸗ 
Mit⸗ 


Carl Schmidt 


enstag Nacht 
Sademann 
Leichenhalle, 
— waturfee »ive.,, nabe Irvir 
nah dem Montroſe Crematorium 
Fris Kalbitz, Präſident 
Rudolph Lus, Finan-ZSelretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten hierdurch di 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
| Echweiter 


trau⸗ 
und 
Frau Marie Genslein, 

Samstag Morgen im Alter von 48 Jabhren 

nach längerem Leiden ſanft im Herrn entſchla— 

I fen iit Beerdigung fi tatt morgen, 
Dienstag, um 1 Ubr vom Trauerhauſe 
nach der evang-luth. St. Johannes Kirche, Ecke 
Hobne und Waldon Aven und von da nach dem 
Friedhof Concordia. Um ſtilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

William, Eleonore und Lucyhy Gens— 
lein, Kinder. 

Dorothea Geuther, Annga Kindler, Ida 
Kalous, Schweſtern. 

Guſtav Raäedlein, Brud 


Die 


Nadınt. 


er, 


— — — 


I 
| 
| 
Todesanzeige. 
Freunden und Belanuten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Sohn und unfer auteg 
| Bruder * 
| Richard Grebenitrin 
| ing ‚Alter bon 31 Sabren geitorben ilt. Die Te 
erdigumg findet ftatt am Mittwoch, den 12, 
Mat, 1:30 Nachım., don 3081 Haufſen Court 
daus nach der St. Nicholas-kirche, Ecke St.Louis 
ıımd Belmont Ube., von da mit Automobilen 
nach Eden. Die trauernden Hinterbliebenen: 
| Caroline Grebenitein, ach. Neeidner, 
Mutter, 
Koward ı1. Fred Grehenitein, Wilfinm 
| und Hulda Katſchte, Geſchwiſter. 
| modi 


Todesanzeige. 

‚srennden md Velannten die traurige Nas 
richt, daß unſere gute Mutter 
Marie Stchloen, 


| 
| 


Se ) William Schloen geſtorben iſt 
Die Beerdigung, findet ſtatt am Dienstag, den 
1. Mai, um 2 Uhr Nachmittags, don der Won? 

— 1737 Mohawl, Str., wit 
Kutſchen nach dem Montroſe Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Anna Obrekt, Marie Gardner, Bertha 
Werner und Emma Henſel, Kinder. 


| Gattin des verſt. 
| 
| 


mıng ihrer Tochter, 


Todesanzeige 


srennden und Belannten die traurige Nadf 
richt, dab mein geliebter Gatte und umfer liche 
! Bater 
| Henry 
am 8. Mai im 
N Beerdigung 
2556 Thomas 
nad 
die 


| 
| 
| 
| 


Pinar 
Alter von 41 Nabren geftorben 
Iindet Tlatt bom Tramerbauie, 
* Etrake, um 1 Uhr Nachmittags, 
Isaldbeim. Um stille Teilnahme bittet 
trauernde Gattiıt, 
Martha Biaar. 
Elizabethen. Martha Pfaar, Kinder. 
Zur Erinnerung. 
Erinnermg an 
Auguſta Hollinger, 
»vor einem Jahr, am 10. Mai 1914 
„sur ewigen Ruhe einging. 
riedlich ruht die liebe Mutter, 
° auf (Srden Woblgetan 
Ihre Pflichten waren ihr ſtets beilig, 
Liemals ſcheute fie die Bahn, 
Obgleich ſie gleich durch Dornen führt 
Und ſie ſelbſt ertrug den Schmerz, 
Konnte ſie nur and'ren helfen, 
Ach, da freute ſich ihr Herz. 
Gewidmet von den Hinterbliebenen: 


Peter Hollinger, Gatte, nebſt Kindern 


Waldheim. 


„ Einer der fhönjten Friedböfe von Chicago. — 
Durch Metrovolitan-Ggohbahn für Sc zu erreis 


" Ic&en, gleihfall$ aud mit allen Strabenbabneın. 


Yillige Begräbnißpläße find in diefem Tchönen 
Friedhof auf Abfchlagszablungen zu haben, — 
Geiteral Dffices: Foreit Barl, SI: Zelspbon: 
Mujtin 796, Local Telchhon: Foreit Barl 757. 
G. 3. Geift, Präf.; Auguſt Pfaff, Vizeprät.: 
Hred Maas, Celretär und Cchapmeifter; Salob 
Schwab, Euperintendent. 


— —— — — — — — —— 


“ 3 w z ö \ 
Worview. 
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WiSTERN BFLMUNT:CLYBOURN AVFS - ROSCOE nIVT 


‚Offen Millwod), 12. Mai 


mit einer 


neuen Wundern 


darunter 


Janlical Circas Karnival 


— mit — 
prachtvollen Wnilernumpben - Ballett. 
unübertroifen an Glanz und Schönbeit. 


Motorcneledrome 
lebermenichlidher Kampf um Weberlegenbeit. 


... .Kadby Minitrels 

<höne Sängerinnen und Komödiantinnen. 

mit vorangegangenen 
Freunden 


JACK RABBIT 


Giant Goniterr | 
Balaft - Tanziaal 
Wo 2500 gleichzeitig tanzen können. 


12. | Verpaht das | 12. 


Tatum nicht 


Wenn Eie 
ichneit 
fahren 
wollten 


Noch 


da 


— — — — — —— 


Edelweiss Pavillion 
835 WW. North Ave, 
‘ Reden Abend und Sonntens Mntinee, 


‚Das APOLLO ENSEMBLE 


Fiſcher, Brücken und Bruſt. 
Chriſt. Lemberg, Kapellmeiſter. 
Tanz: Montags, Donnerſtags u. Freitags 

apl26momifr* 
} 


— —— — — 


_ Wurz’n Sepps 
Echl deulſches Jamilien-Fokal 


Tel. Lincol Tel. Lincoln 
en 715 NORTH AVE, Fun 
| Münchner Küche. 

u Neun ur wu Neu! uw 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Sdhmitts Ördeiter. 

ıBoltlamodo* 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Sta, nahe Randolph 


Geld zu 5 Bis 6 Progent Zinſen au 
I 


berleiben.- Gute cerfie Supotöcken 
su verlaufen, Seh 6948 Genival, 





Green Trading 


STAMPS. 
Dienstag Den ganzen Tag 


Reimwoll. Grepe Reiter — 

Längen, in den gewünſchten Schattirungen, 

42 Zoll breit, wert bis zu 756 

ver Yard 

Kleider Bereale — 35 Boll breit 

umd dunfler Grund, bübfh bedrudie 8 

Entwürfe, 10c Wert, Nard........ 

Seide Roplin — Glänzender 

hübſchen punttirten Gifelten 

Schatlirungen, 1960 Corte, ? 
Ungebleichtes Bettuchzeug — 
ſchwerer runder Faden, 20 Yar 

an einen Käufer, per Pard.... 
Männer-Strümpie — Feine 

Männeritrümpfe, im fchiwars 

arau oder belio, 

Heben, 1214c 


Alles 


doppelte Ferſen 7 
Wert, \ * * “c 
Männer 


Hemden — 


817 1 
> 
Be 69 
Miauner - Untersonga — 
Nr cor Balbrige 
Interbemden n 
4: u 4 
‘ 
„29 
DameuLeibchen Leibchen 
für Damen, Wert 
Auswahl das Stück 
Damen-Coats 
Manniſh Serge, ſchwarz, navy oder ven 
hagen geſe dert na den beliebteſten 
Frühijahr St n bis 2, 
tcıllaq nos0n00.» 
Shinola Poliſhing 
aus 


is zu 44, re 

83600 * 

nenn 00 
Ausſtattung — beſ 

Sheepftin Poliſher u. Dau 

Wert 256, ſpeßziell 

Eine an jeden Nunden 

Maſchinen⸗Del 

reines Sverm O 

einen 

Niedrige 

Batent 


hrna 


per ‚slalchı 
Dameniduhe 
Golt u, matten 
Golonials, 
ps, sinöpf. Dr: 
Shnür tv: 
bon dieſer 
alle ®r., $2 
Pe⸗ 


stell zu 
1.39 
+0>e 
Badezimmer- Stuhl 
runder Top, Zoll bo, 
tips, 3-PBIn emaillirt 
fpeziclt zu. 


Valf 
Doll, 
Straps 

5 0D, 
alle 


Nerte 
Second 
Floor 


emaillirt — 
Ihwere Rubber 


eiß 


18 


Eisſchrant Ein 
7 Eisſchrank 
38 Boll bod,au 
”aribol 
$olden 
Jan 


gal. Futter 


$4.95 


Voile Gardi—⸗ 
nen — Alſortirte 
ſeine Partie Botle 
Novelty Gardi— 
nen, ecru, Svi 
vpentante, hoblge 
fäumter Rand, 

2, NDS. lana, f 


Wert s1.59 


Breite, er 


rundeeden 


fin 


oder 

per 

Gort Floor Linoleum — 9-4 

ira fchwerer Drud Corf Floor Linoleum, 

2 Yards breit, Fabrifreiter und Weberbleib- 

fel, 2 biS 8 Nds. lang, affortirte Entwürfe 
und sarben 


Eßzimmer 


Floor Varniſh — vPaſſend für 
und Floors, hellfarbig, 
per Gallone........... ...98c 
Screen Traht — Screen 
Int icde Breite, per tarc Ku 1 
hoc; bei Der Zauare 
3⸗Ply Gartenſchlauch 


ummzıa 


Solywert 


Rolle, ver Sub, Fr 
sur 
Yünge, mit 
meffinga 

Kouplings 
alles garanı!, 

ſpeziell, 

» 

54.69 

Groceries 
fanch Liptrm'a 


mebiig “abei 
Bufbel Sic; 


Kartoffeln, 
Snowflates 
Kocher, 


ver Bed 


Yellow 


Feinſter Engliſch 
Brealfaſt 


Tore, id... BIC 


Zwiebel, ausacw. 


Bermudas, 


— Feinſter graunulirt. 
Friſch geback. Va Zucker. mit Grocery 
nilla Wafers, 15C Be — 
Zorte, vor ge 1 ..99c 
Gen - 
Pfund. ..... Fanch roter Alas— 
Butter, Mcadow Lachs 
Hill Greamerh, f Büchſe. . .. 17c 
Untomatic weine 
Laundry 10 
Stücke an einenKän 
jrifche fer, 10 


a 


Pd... 


Ta 
w ci per 

ne beiiere DL 
per Kind... Dre 
Eier, ausgeſucht u. 


aroße gar 
Yp 
per 


gend zu. ..z1c 
Grtra fan Mus 
caicı holinen der 
Kind 
au 
Pionarhd Brand 


Tomato Gatfım, RB 


zeile 


Feine geräuderte 
Tuochenloie Bııtts — 
ver 1 
Pfund ..18 2c 
Swift's Premium 
Frankfurter Wurſt. 
t. ver Pfund 1 
Fl 18c — TER 
.. Swift? Bremiun 
Fanch Santa Gla- neräucherter Zchin 
ta Zwetſchen, len, ver 
8 vid. Pfund 

Waſhburn Mittlerer 

Nedal Mehl a. R 


Barrel 83 98 


au 
Savon Brand eva 
vorated Mil, groß 


Büchſen, an: 
ber 9I0c 

weinite alte Ernte 
Santos Peaberry 


Kaffee, ver 16c 


Pund zu 
Feine Liköre 


dunkles Private Stock— 
mit 2 Whisley, voll. Ot. 


Te». Slate 32, 
= ua. SI 


ſchen oder 2 
alt, in Bond 


IE 


Gold Schnitt 
1, = 


Ztcat 


Friſch geſcnittene 
Chops, Rib od. 
Loin, per 21 
Pfund * AWee 
Feine magere fri 
ſche Spareribs 
das Pfund 


g 


scni 


Erlanger 
Bier, Niite 
Fla 


Jack Cowan Bourbon, 6 J. 
auf Flaſchen gezogen, volles Ot. 8 
7896; 2 Flaſchen für 1.50 


WIEBOLDTS 


ImſFahrwaſſerderProhibitioniſten 


Pythiasritter verlangen, daß Wirtſchaften 
Sonntags geſchloſſen bleiben. 


Den Vereinigungen, welche auf 
Schließung der Wirtſchaften am 
Sonntag hinarbeiten, haben ſich nun 
auch die Bothiusritter augetcllt, wel- 
che ja, wie aus früber von ihnen ge 
ſaßten Beſchlüſſen hervorgeht, ganz 
auf Seiten der Prohibitioniſten 
ſteſen. Einem vom Großkanzler 
Thomas Williamſon, Edwardsbille, 
erlaſſenen Befehl gemäß hat die Lake— 
ſide Loge geſtern beſchloſſen, beim 
Bürgermeiſter Thompſon darauf hin— 
zuwirken, daß er die Lizens von allen 
in Logengebäuden befindlichen Wirt— 
ſchaften, welche Sonntags offen hal— 
ion, widerruft. Ihre Abficht geht da— 
bin, von Dielen in Betrieb befindli- 
hen Wirtidhaften phtographiihe Auf: 


Bürgermeiiter wie aud) Präfident 
Wilfon zugejtellt werden jollen. 


| Bühne betraten 


‚der geitrigen Veranjtaltuna kein Man 


ſen, 
nahmen zu machen, welche dann dem 


Verwaltungsräte. 


J 


Geſtrige Vereinsſeſte. | 


—— 


|Der Vorwärts Männerdor begeht 


jein Silberjubilänm. | 


Frauen stiften Fahne, 


l 


Das Konzert bewies, dak der trefflide 
Berein noch anf der Höhe feines Kön 
nens fteht. — Maifeit der Herderlone. 
Stiftungsfeit der Harugari Liedertafel. 


‚eine 


Am 22. Mai 1890 mar es, ala 14 
freiheitlich gefinnte Sänger ich zu 
fammentaten, um einen Gejangverein 
ins Leben zu rufen, den fie „Vor 
wärt3 Männerchor“ benamiten. In 
Badermannz Halle an der 62. und 
Moraay Strahe wurden die erjien Ge 
fangitunden abgehalten, und unter 
Leitung von Guſtav Steinmetz wurde 
ſo fleißig geſungen, daß ſich der junge 
Verein unter den zahlreichen Sänger 
vereiniaungen Chicagos bald eine be 
achtenswerte Stellung eroberte. Heute, 
nad 25 Jahren, gehören bon ben 
Gründern des Verein noch vier dem 
„Vorwärts Männerchor” ale Mitalie 
der an, nämlih: Better Steinhauer, 
Robert Elfe, Hermann IThöndel und 
Lohn Sparenberg. Geitern war es ba 
ber dem „Vorwärtd® Männerchor” Be 
dürfnig und Ebrenpflicht, fein 25. 
Jubiläum in mwürdiger Weile zu be: 
aehen. ine erichöpfende Weberficht 
der Geichichte des Vereina gab in ferner 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 10. Mai 1915. 


Um das Gelingen des Tyeftes hatten | 


fich die nachftebenden Herren de& Vor: 
bereitungsausfchuffes verdient gemadt: 
BP. Mordau, Nid Yohannien, F. W. 
Krauß, Hubert Sträten, Chad. Wahl, 
James Carroll, Pb. Schmitt, Peter 
Steinhauer, Robert Elfe, Herman 
Zhöndel und Karl Dito. 


Sannoveraner und Brannicmweiner. 


Der Hannoveraner und Braun 
ichweiger Damenperein veranftaltete 
geitern Abend in den unteren Räum 
lichfeiten der Lincoln Turnballe ein 
Maiträngchen und hatte dadurdh, mie 
bei allen feinen früheren reitlichkeiten, 
außerordentlih große Teilneb- 
merfchaar herangezogen. Die Män 
nermwelt, die jich in der Negel nicht Jehr 
zahfreich zu den von Damen geleiteten 
Neranitaltungen einftellt, war diesmal 
in großer Menge vertreten, da ber 
Verein fich durch die bei feinen Feſten 
berrfihende echt deutiche Gemütlichkeit 
und Gediegenbeit aller Darbietungen 
eines ausgezeichneten Rufes erfreut. 
Auch geitern Abend bewährte jich die 
fer Ruf aufs Glängendfte, und Die 
reitaäfte blieben in veranügteiter 
Stimmung bi8 zu fpäter Stunde bei 
fammen. Auch des alten Baterlandes 
wurde gedacht, da zwei von ben rauen 
Lewin und Sturm aeitiftete Yiich 
beden eigener Arbeit zum Beiten be: 
neutichen Roten Kreuz verlooft wur 
den. Die Vortehrunaen des fo beirte 
dDiaend verlaufenen Feites lagen ım 
den Händen der Damen Dora TFride, 
Lonife Jordan, Minna Sturm, Dora 
Yerael, rriederite Stier, Nofepbine 
Klinfhammer und Bertha Qemin, 


| zeichnet 


gen, nur dad Drchefter begleitete mit= | 
unter etwas zu träftig.. Ganz ausge: | 

brachten die Sänger fpäter| 
„Rheinmweinlied“ von Ort zu Gehör, | 
und das Publitum belohnte fie und 
ihren Dirigenten auch mit langanbal: 
tenden Beifallätundaebungen. Bei den 
MWiedergaben von „Morgenrot“ und 
„Stolzenfel3 am Rhein“ legte der 
Chor ebenfalls Zeuanik ab für feine 
trefflihe Schulung. Herr Heinrich 
Struve, der mehrere Nummern des 
Brogramms übernommen batte, be 
wäbhrte fih als Pianift, Sänger und 
Dellamator“ aleih aut. Die Feltrede 
wurde von Herrn Hermann Wehrin 
ger gehalten, der, nachdem er die Gälte 
berzlich mwilllommen gebeißen batte, 
eine kurze Weberjicht über das Wirten 
des PVereind zum Beiten aab und ber 
Hoffnung Ausdrud verlied, daß dir 
Harugari Liedertafel auch in Zutunft 
blühen und gedeihen möae. 

Dem Konzert folate ein Ball, der 
aub nohb „Alt und Juna” mand 
fröhlihe Stunde bradte. Alle Anord 
nungen vor und mährend bes Tyeite? 
laaen in den Händen der folaenden 
Herren: R. Krüger, Pröfident; Chas. 
G. Kaub, 1. Voriger; H. Wehringer 
2, Vorfiker; G. Kraft, G. Fröhlid, 
%. Koh, ©. 9. Faulitib, ©. Kubn, 
G. Studenrotb, €. Peterien, 2. Drei 
iel, ©. Grunewald, V. Niemann, 
Hüther, Win. Friemel, Wm. Luh 
ann, U. Edardt, R. Bandomw, 

juder, &. Hummel, I. Bener. 

Herder Yenaue Nr. 11. 
Bart-Halle 
veranitaltete aeitern Nachmittag und 
Abend die Herder Zenque Wir. 11 von 


— 
F. 


In der kleinen Wicker 





Sie wit 


ei, 


« weniger Geld 
wır haben 


wen SO 


inehr HosleF der 
SCHhH&PS 


Wır Bezahlen 
!eber unjerim 
eunae Monan 
, hohen Reis A 
demit IHR euch 
Anwerben dayyt 


Sagt 


| RATTEN- 
[ FALLEN 
\\darbeıfn. 
1 zmmer 
NOCH 
michHt 


trefflich ausgearbeiteten Treitrede Herr 
Peter Steinhauer, der es verjtand, bie 
Mitglieder und die in großer Zahl an 
mejenden ?rreunde des Vereins buch 
feinen fein durhdachten Vortrag aufs 
Lebhafteite zu intereifiren. Eine freu: 


dige Ueberraſchung wurde den Mitalie- 


dern bereitet, ala die Damen No: 


bannen, Kudenheim und Strade die | 
und dem Vormärts | > x 
Von den Gründern achören heute noch 


Männerhor Namens der Mereins 


damen ein prächtig geitichtes feidenes | 


Banner überreichten. Den Dant des 
Vereins für die milllommene Spende 
jprach in treffenden Worten Präfident 
Frank W. Krauß aus. Ein überaus 
reichhaltiges Programm, deſſen ein— 
zelne Nummern mit großem Beifall 
aufgenommen wurden, lieferte wieder 
um einen vollen Beweis für das Kön 
nen des Chores und ſeines Dirigenten 
Henry Hartmann. Der Vorwärts 
Männerchor ſteht auch im Silberkranz 
noch auf der Höhe ſeiner geſanglichen 
Leiſtungen. Auch an Soliſten war bei 


gel. Die Herren H. W. Hattendorf 
und Wm. Braker erzielten mit ihrem 


Geigenduett „Traum des Hirtenmäd— 


chens“ wohlverdienten Beifall, und 
Herr H. J. Geringer errang einen 
vollen Erfolg mit der Wiedergabe der 
„Fairy Tale“Ouvertüre von Lauren— 
deau. Frl. Elſie Otto erwies ſich bei 
beiden Darbietungen ala verlählich: 
und ‚feinfühliae Bealeiterin auf dem 
Piano. Auch das Gefanasduett der 
Damen Mamie Weiklopf und pda 
Giebler errang verdienten Beifall. 
Nicht zu vergeilen fei der Pianopor 
trag des jugendlichen und pielveripre 
chenden Frl. Marie Schmitt. Richtiaes 
Leben in die Halle brachten aber die 
Mitalieder des famoten Schubplattler 
bereins „Wildjchügen“, die im Na 
ttonalfoftüm mit ihren - feihen Mä 
deln gefommen waren. 

Die Beamten des Vereins im Yubel 
jahre fird: Frant W. Krauß, Präfi 
dent; Hubert Sträten, Vizenräjfibent; 
Paul Mordau, Schatmeifter; Frank 
Mienold, Bummeljkagmeifter; Ds 
wald Bär, Schriftführer: Paul Inf: 
Finanzfefretär; Ph. Schmitt, 
Arhivar; Henry Hartmann, Dirigent; 
Nid Kohannien und Chas, 


\tungäfeit und verband dies mit 


‚nicht zu 


Wahl, 
i 


Sarugari Liedertaiel. 
Der von Mitaliedern des beutichen 
Ordens Harugari im Yahre 1880 ae- 
gründete Gefangverein „Harugari Lie- 


r 


dertafel“ feierte gejtern Abend im gro— 


Ben Saal des Wider Part Hallenge- | 


Stif 
einem 
Konzert unter der Zeitung des lang 
jähriaen Chormeiiters 9. A. Rehberg. 


bäudes jein fünfunddreigigltes 


fieben dem Verein an, die Herren 
Chas. G. Kautz, Auguſt Eckhardt, 
Adolph Niemann, Fritz Schuder, John 
P. Straub, John Fröhlich und John 
Beyer. Letzterer konnte Unpäßlichkeit 
halber der geſtrigen Feier nicht bei— 
wohnen. Herr Eckhardt iſt ſeit der 


Gründung bis zum heutigen Tage un— 


unterbrochen aktiver Sänger geblieben, 
und ein ſehr tätiges Mitglied iſt noch 
Herr Kautz, früherer Ober-Großbarde 
der Großloge des Ordens der Haru 
gari in den Ver. Staaten. 

Das Konzert nahm einen ſehr flot 


‚ten und für die Zuhörer recht genuß 


reihen Verlauf, und wurde durchaus 
ehr in die Länge gezogen. 
Die erite dem feitaebenden Verein zu 


fallende Nummer „Hinaus zum Wald“ 


- 


wurde außerordentlich jchneidia aefun 


Dr. Edwards Dlivon- Tabletten geben auf 
die Urjache nnd kreieitigen fie. 


Dr. Edwards Dliven-Zableiten, da® Erfah 
mittel für Stalomel, wirten aut die Eingemweibe 
milde und find poritiv wirffam. 

Leuten mit üblem Wtem wird fchnelt 
buch dos Einnehmen von Dr, er ä 
bven-Zableiten. Die angenehmen, yerzuderten 
Kabletten werben gegen üblen Atem von Alien 
eingenommen, denen fie belannt find, 2 

Dr. Edwards’ Dliven-Tableiten twirfen milde, 
aber nabhaltig auf die Eingeweide und Xeber, 
zogen fie au natürlicher Tütigfeit an, reinigen 
das Blut und fäubern allmählich das ganze Ey 
ftem don Unreinigfeiten. 3 

Cie haben biefelde WAirfung wie dad _fo ge 
——— Kalomel, aber ohne die ſchädlichen 

achwirlungen desſelben. 

Alle Vorteile von anderen bäbliden, elel⸗ 
erregenden, Ineifenden Abfübrmitleln gewähren 
au die Dliven-Zabletten, aber obne Stneifen, 
Ehmerzen oder lüftige Rachwirlungen irgend» 
welcher Urt. 

Dr, 8. M. Edward entdedte die KHerfiellung 
derielben nad jichzebnjähriaer Bragis umter 
Batienten, die an Eingeweide und Deberbe» 
— * und dem sSegleitenden üblen Wtem 
itten, 

Dr. Edivarbd' Oliven-Zabletten find eine rein 
degetabilifde Zufammenftellung, mit Elivenöl 
dermiſcht 

Nehmt eine ober zwel leden Abend für eine 
Bone und beobaditet die Wirlung. 10e und 
— 
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ıdö’ Dlie 


"Filener Atem. 


was fie wollen. 
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! Gorporstion. 


der „United Lenaue of Umerict”, eine 
Maifeitlichkeit, der außer den eigenen 
Mitgliedern auch zahlreihe Freunde 
und Vertreter anderer Bereiniqungen 
beimohnten. Am Nachmittag ge 
(angte ein recht viel Abmechjelung 
bringendes Unterhaltungsprogramm 
zur Durchführung, in dem bejonder® 
mufitaliihen Darbietungen viel Rech 
nung getragen wurde. Das Orceiter 
war aus wohlbelannten Muſikern zu 
fammengefekt und fpielte vortrefflich, 
und als bereits meit vorgejchrittene 
Pianiften führten fich der junge Herr 
Albert Zeile und Fräulein Elfie Den 
ner ein. Mit viel Wärme fang Frau 
Charleston, die Tich des Beitihes einer 
wohltlingenden und gut aelchulten 
Sopranitimme erfreut, mehrere Xie 
der, und fehr araziös Wurden bon 
Fräulein Schrader einige National 
tänze aetanzt. Zum Schluß Tangen 
die vollzählia erjchienenen Mitaliever 
des „Gemiichten Chor“ vom Ilmab 
bängigen Orden der Ehre unter der 
Leitung ihres Dirigenten, Ym. 
Iaeatmener, verfchiedene Lieder, und 
wurden dafür mit wohl berechtiatem 
Beifall bedadt. Nachdem man dann 
aemeinichaftlich aeipeiit hatte, murbe 
noch recht lange munter getanzt. lm 
das Gelingen der ganzen jehr harmo 
nifch verlaufenen Feſtlichteit haben 
fich die folgenden den Beranügungs 
ausfhuß bildenden Herren und Da 
men febr verdient gemacht: 75. Beiter 
field, Präjident; Frau AU. DO. Spaeth, 
Sekretärin; Auguſte Futterer, W. 
Schulz, H. Schubert, F. Wolf, Suſie 
Seifert, E. Walz, Minnie Tant, Ma— 
tie Stidde, Hatbarine Mrogtii, Min 
nie Williams, Ida Schlad, Katbarine 
Schulz, Konftantin Schubert, Betty 
Blund, Wilhelmine Dettmar, Sophie 
Roifow, Bertba Blandard, Marie 
Sora, Unnie Keeve, Louife Franzen. 
— nenn 


u h 


* In der Herberge Nr. 306 Süd 
Halſted Straße wurden geitern zwei 
Männer von Gas überwältigt beivupt 
[08 in ihrem Zimmer aufgefunden. 
m Countyhofpital, wohin fie über 
führt wurden, wird ihr Zuitand als 
bedenklich bezeichnet. Die Männer, 
Mihael Prafchel und Thomas Erima- 
ſchel, lönnen nicht angeben, auf melde 


| wertvoller 


.- rofezsı 
— — 


Bevoritchende Bergnügungen, 


Der Humboldt PBPartfrauens]| 
bereim veranitaltet am FZommenbden | 
Donnerstag, 2 Uber Nadjmittags, eine | 
„Bennn Cocial* Berloofung mehrerer | 

Gegenstände, darunter eine | 
prachtvolle feidene Steppdede. Kede? Loos | 
foiter nur 1 Cent. Da das Slomite auch) | 
noch für amdere Unterhaltung aeforgt bat, | 
fo wird die Halle jedenfalls dicht gefüllt 
werden. &in Tanzfrängchen bis 6 lihr 
ift mit der Verloojimg verbunden, troß= 
dem loitet der Eintritt num 10 Cents, und 
dafite aibt es auch noch Staffee umd Ku— 
hen. Die Leranitaltımg follte daher ein 
groker Erfolg tverden, 

An dem kommenden Samstag, Abends 
8 Uber, veranitaltet der Wuguita 
Stamm NW 3 OR MM, in 
Hals Halle, 1764 Larrabee Etr., fein 
schnjähriges Stiftungsfeit. Ein reichhals 
Broaramm wird den’ VBeluchern_ei- 
nie angenehme Stunden bereiten. Das 
Koͤmite tt feit Mochen an der Verbeit, 
dem Keit einen glänzenden Verlauf zu 
ſichern. Für quite Mufit und Exfreifchuns 
ven it be 

Ein at 


sun» 
7T 
B1 ur 


uges 


ſtens geſorgt. 

Maienfeſt mit Ball 
SchweſternLoge Nr. 
vom Orden der Hermannsſchweſtern am 
mmenden Samstag Abend in Yon 
Doris Halle, North Ave. und Halited Str., | 
feiern. Eimtrintslarten foiten im VBorver 
fat >Dde, an der Ntalle 350. Der Name 
der Loge biwgt für eine ſchöne Unterhal⸗ 
tina, aediegene Borlebrungen werden bon! 
einem eifrigen Feitausichuß getroffen. 

Der Arbeiter » Unterjtüß 
tadverein3=- Orden (M.UR. 
vird an dem kommenden Samstag 
Salle, Ede Tedgwwi und 
i ‚ein 54. Maifeit mit Ball 
Ein Fleihiges Nomtie it an der 

den Beſuchern genußreiche Stun— 
an dieſem Abend bereiten. Für 
eMuſit, Speiſen und Getränke nebſt 
v Interbaltimg iit beitens geſorgt. 
S be Abends. Tidets im Vor 

f 25c die Berfon, Garderobe frei; 

ialie 35 Genis. 


il 


211 
41 


Also anch HE 
Aosnrer »sınht 
mi Cash“ 
GEWONNEN. 


‚Verden 


Wenn ıhr 
— nicht pärıerZ, 
ed e 2ch euch Ir 7? 
Hays FolschlE5;_ 
sen und i 
ı SPOdrE alle 
| Tranjpori R 
Kosten 


/ 


WIYSE win 
Niefonlvsy 


odar 


— — 


Aıicheneryr” 


Hın Zonntaa, dem 16. Mai, begebt Die 
XrpingaRarftXogaeNr. 19. vom Or 

ı der Hermannsichiweitern in der Graje 

ılle (Ede Eliton Mpe. und Bernard 
ir die öffentliche Inſtallirung ihrer 
neugewählten Beamtinnen. Muker den 
Zchtveitern der Loge werden deren Freun 
de eingeladen, das Feit durch ihren Be 
ſuch verſchönern. Ein reichhaltiges 
Programm verſpricht angenehme Stun 
den. Der Eintritispreis iſt auf 150 feſt 


* 
y 


geſeßt. 
Ter 


ige ün 


Taiſer Friedrich Gegenſei 
terſtützungsverein begeht ſein jähr 
Maifeſt, verbunden mit Agitations 
in Halle, 1455 
om Sonntag, dem 23 

Mai. Nachmittans 4 Uhr. Männer und 

Fr Alter von 18 bis 57 Jahren, 

die gewillt ſind, ſich dieſem gutſtehenden 

Vereine anzuſchließen, werden an dieſem 
Tage ıimentaeltlich aufgenommen. Für 

eine bejonders feine Maiborvle, bibjche 
Maitrone, gute Tanzmusik hat ein rübrı 
ges Komite geſorgt. Tietetö 15 Cents Die 
Perſon. 


J 

Itc)c 
berietmmntl: 1,7 Ziehen: 
DETIANTMLUNG, Siehel 
ImI 11 My 
Linbourn Mve., 


aypır 47 
auen im 


Das 15, Stiftungsfeit, verbunden mit 
Ball, feieri Zouthmweit Side 
Ktauenperein in Bulasti3 Halle, 
NHibland Mve., anı CEonntag, 
Mai. Die Bräfidentin und Das 
ihr Seite ſtehende Komite geben ſich 
viel Mühe, um die Beſucher zu unterhal 
ten, denn für Vorträge und Humor wird 
geſorgt. Der Verein nimmt Frauen 
und Jungfrauen von 18 bis 55 Jahren 
auf, zahlt 12 Wochen im Jahre Kranlen 
geld und 3150 Sierbegeld. Der An 
fang tit auf 4 Uhr feſigeſetzt. Für gute 
Muſit, friſche Getränte und Eſſen iſt be— 
ſtens geſorgt. Tickets 25 Cents. 

Den deutſchen Kriegern im 
gleich, ſtrebt de Ambroſius Män— 
danach. zwar mit dem 
Schwert, ıber mit feinen Yiedern Tich An 
tcben, Ruhm und Ehre zu erringen. Zu 
dieient „siwed veranitaliet der Verein am 
Zamstoa, dem 29. Mai, Abends S libr, 
Halle, 2131 bis 2135 Blue 

ein großes Frühjahrston 
zert, verbunden mit Ball. Als Verbün 
deier wird ihm ein über fünfzig Mitglie 
der zählender Damenchor zur Seite ſte 
hen Mit anußerordentlichen Anſtrengun— 
gen verſucht es das Komite, welches aus 
den Sängern Adolph Wind, Präſ.,; John 
Beierloger. Sekr.; Michael Winter, 
Schaßmeiſter; Phil. C. Nilles, Wm. 
Meimer, John Muth ſen. Joſ. Schwartz 
fiſcher, Nic 
3 


der 


1715 > 
rn „>. 
den 2 


nerchor nicht 


in SHoerbers 
Nsland Ave 


mm und Mndreiv Harder beiteht, den 
Huren was Wukerordentliches borau= 
führen. Das reichbaltige Programm tit 
von dem tüchtigen Führer Nojeph Mem 
mesheimer mit dem Mufiffomite ausges 
arbeitet worden und es enthält u. a. 
„Reiteeiang“ von Nttenhofer, „Sabbath: 
frübe* von Stempfer, „Märzluft” von 
Anaerer und, als Maflencdhor mit dem 
Nibard Mogner Männerchor, dem Gas 


cı 


E . — Inmet Gejangverein und dem Lurems 
Compant, Columbus, Orte.  Weife das Gas ber Leitung entjtrömte, | vurner Sännerbund aefunaen, den Marjch 


2 
Felde 


Batb, Peter Welling, Michael 


Schlitz hat es 
nicht abgejchen 


anf Die 


Brauer 


I mit den bellen 


EEEEHEEE DETAIL ET 


Flaſchen 


„Vorwärts“ 
kannte Herr Joſef Keller wird den Pro 
log aus 
line 


im 


uam, 
aur 


amt 
Halle, 
liches 
tatıon 
Neder Herr md jede Dame im Alter von 
18 bis 55 Rabren 
Dieiem Nbend beitreten. 
\zaablt in Kiranfbeitsfällen S Wochen lang 
s5 Die 
erivartet 
Interjtüßungsverein beitreien till, Diele 
Selegendbeit benußen wird. 


Mein! 


, 


Ihr eigenes Zeugnis verur: 
teilt jie tagtäglid, wann 
fie jagen: „Bier in hellen 

muß 


Flaſchen 
werden.“ 


verwahrt 


Es iſt ein Unterſchied zwiſchen 


Schlitzbier 


und dem 


in 


hellen Flaſchen — und da— 
rauf ſoll und muß hinge— 
wieſen werden. 


* 


7 


Reine 


das iſt der 


einzige 
bei Schlitz 


Bier — 


Gedanke 


und ſobald die Brauer mit 
den hellen Flaſchen dieſen 
Gedanken aufnehmen, ſteht 
Schlitz mit ihnen; nicht 
aber, ſo lange ſie noch Bier 
verkaufen, das unrein wird, 
wann das Licht darauf fällt. 


Schlitz in Braunen Flaſchen 
für jeden — kein anderes. 


Alles daran iſt geſund, und 
es koſtet doch nicht mehr 
als Bier in hellen Flaſchen. 


87 


„Schlitz“ muß auf der Kapſel ſtehen. 


Phone Monroe 6200 


‚Jos. Schlitz Brewing Co. 

3ottled Beer Department 

660 W. Ohio St. 
Chicago, 11. 


he Beer 
That Made Milwaukee Famous. 


bon Richter. Der allbe: 
„Bajazzi“ 
Gerharz ein 


auch ein 


vortragen, Frl. Pau 
Sopranſolo, außerdem 
Terzett der Herren Joſ. P. 
Phil. C. Nilles und Joſ. Keller 
dem Programm. Den Schluß der 
tlichkeit bildet ein Tanzvergnügen. 
c > 2dc, an der Kaſſe Inc. 

Zcliion 5 des Gegenieitigen 
ungsvereins Douglas veranitaltet 
Zonntag, dem 30, Mat, in Stebens 
1457 Elnbourn Mve., em gemiüt 
Maifrängchen, verbunden mit Mati- 
und Berloojung einer Maifrone. 


N 


fann unentgeltlich an 
Der Verein bes 


Moche, im Todesfall $300. Darum 
der Berein, dab, ver einem 


Ein tüchti- 


ges, bewährtes Komite wird die Beſucher 
empfangen und ihnen alle Vorteile aus— 
einanderlegen, außerdem werden ſie noch 


einen ſehr vergnügten Abend 


verleben. 


0 A STORIA Firsäugingeund Kinder, 
Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt + 


liebt 


men 


18 


Anfang 


um 


bis 
nommen. el i ! 
| und Sterbegelder für Heine Einlagen. 


„Jr 


3 Uhr Nachmittags; 
Eintritt im Vorverfauf, an der Halle 25 
Cents. 
Wie alljährlich halt der 
gewordene 
Tue Recht und ſchene Niemand 
mit ſämmtlichen Zahlſtellen am Sonntag, 
dem 6. Juni, im Aſhland Garten, Addi⸗ 
jon und Arbland Mpve., 
ab, verbunden mit allen möglichen Bolfs» 
beluſtigungen 
großem Preiskegeln fuͤr Herren und Da— 
wertvolle 
Preiſe. Ein ſehr rühriges Komite iſt ſchon 
an der Arbeit, mit Herrn Hoenig an der 
Spitze als Vorſitzer, dieſes Feſt zu einem 
der größten Erfolge 
dieſer Verein Feite veram 
denen ſich ein Jeder amüſirt, hat er zur 
Genügeé bewieſen in der kurzen Zeit ſei⸗ 
nes Beſtehens. 
dem Feſft verbunden, und es werden an 
diefen Sonntag Herren und Damen bow 
5 Jahren unentgeltlich aufae# 


Geld—⸗ 


15 


ſo ſchnell be⸗ 
Unterſtützungsverein 


ein großes Piknik 


für Jung und Alt und 


und andere 


machen. Daß 
italten fann, auf 


zu 


Auch it Ngitation mit 


Der Verein bezahl Krantenz 


—— +0 — — 


Trägt die 
Unterschrift 
VOM 


— 





Cents 


 Abendbon, Shicago, Montag, ven 10. mat 1915. 


Shr würdigt im Augenblik den Duft der Camels, weil die Mi 
Ihung von ausgewählten türfiihen und ausgewählten mländiicher 
Tabakjorten angenehmer iit, als wenn irgend eine von diefen Ta- 
bafforten für fich allein geraucht wird. Weroleicht ſie mit Zigaret 
ten, die Eu; am meiiten zujagen. 


Naht Euch klar, Camels können Euch nicht auf der Zunge beiken, 


fönnen Euch nicdt die Kehle 
ausdorren umd feinen un- 
angenehmen Zigaretten- 
nachgeſchmack hinterlaſſen. 


Der Preis der in den Camel 
zigaretten gemiſchten Ta 
bakſorten verbietet die Zu— 
gabe von Koupons oder 
Prämien. 


Gamels werden 20 ür 10c ver 
tauit. Wenn Euer Händler iie End 
nicht liefern Tann, ichidt 10c für ein 
Padet oder 31.00 für eine Schadı- 
tet mit schn Badeien (200 Zigaret 
ten), portofrei, Wenn Jhr nad dem 
YAufraudıen von cinem Badet, 
den Gamels nicht emtzüdt fcid, Ichidt 
die anderen neun Wadete zurüd u 
wir werden Gudh Euren Dollar uud 
das Koro ;urüderitatten, 


Cenr 


2 Sn, * 2% 


R. J. REYNOLDS TOBA c. 


Anzeigen: Annahmellelen. 


In den nadiiehbenden Stellen werden Kleine 
Anzeigen tür die „Abendpoit“ und „Zonniag- | , zincoin Zir. 
voft“ zu denielben reiien entgegengenommen, | Farter & 
wie in der Haudt-Difice des Blattes, Wenn die: »onn 
ielben bi3 10:30 Ubr auiaegeben | Metcofi Bros., 
werben, Ericheinen jie noch am mämlichen Tage, | , reltern ve. 
während fiir vie nntaadoit“ 8 0 Nathau Meſirow, 2000 W. 
Ubr Samstag Abend Anzeigen ent t obey ZN 
men werden. 101 


Geo. Zöller, 1557 
land Ave. 
Walter 3. Engel, 1800 ®. 

i 000 it 
Matthai Bros, 1858 W. 


%. Chicago Ave, nabe Aſh⸗ 
Ghicaao Ave, Ede 
Ede 


Ede 


Cbicago pe, 


Tarfer, 2100 3, 


51 
e Abe. 


Chicago Abe. 


Kormittaas 2405 W. Chicago Mve,, nabe 


DB, Kite, Diviſion Ede 
Avenue. 

. Tarlow, 

vitt ir. 

* rs. 3M. Ac B— 

ir Ede Biſſell )00Dd Abe, 

G %. Serblida, 2355 BB, Divifion ir, 

ıi uk ii 


Borchers, 


<ir,, Hoyne 
Nordſeite. 
=. EL Sea 2156 ®, Pivifion Str., nabe Lea» 
1048 N, Alhland Ave, Ede Emily . gr Gi ER OR 


itfinn in de 
Divifion Str. Ede Mable- 


ua Ede 
eld 


AM. Alban 
unge 


0 
u mir zu 
EZ St 


VT Grand Abve. nahe W 
6401 N. Clar! ——— ln 


9401 Grand WUvenue, Ede 


bLibbourn 
ls 


cd nabe Mil 


. Halited Eir., nabe Ran 


tr ande Zoran: | E. Behrens, 2023 . Hallied Ede Canal» 

— vort Ave. 

Louis Lange, 
A 
Tonneſſen, 4159 W. Lale Str., Ecke 


. Hartwig, S00 Milmauiee Abe. 


a J V 
W. Diviſion 


8 


1758 Ede Wood 


42, VIve, 


000 c 
Ede Ebi- 


100 pe, 
Y Xeowsil, 1053 Milwarflce. Ave., Ed 
Weurge Go, 
fe Wood Str 
x. Quales, 
Eberareen Abe. 
Uptun Trug Go. 1860 Milwandfec 
Upton ir 
D. I. Hartwig, 1950 
tern Ave. 
8, 6. Sucbner, 2301 
liiornia Moe 
jYonis Jacobs, 2385 
= . leron Abe. 
sede Chas. A. Shutau, 
Diverſey Abe 
Maxr Lebſtein, 3428 
Bu? kourt, * 
Lipſcun Pharmach, 1533 B. 
A 
| Soon Brod Chemical Go. 1758 W. 
> — 
—* nabe Wigtt Part Ten 
e Noben zii 


G. Soeljer, 2403 W. 


Reisman & 
ver 


1401 Milwaulce Ave,, 


1440 Milwaulee abe 


2000 5. Te Sen 
201 Ede Benter Ede 


2 Zimcoln Nve., de u — 
Milwanlee Mve., Ede 


co nn To 
5 ri Milmwaulcece Abe, Cde Ca» 
E. 172 W. North Ave., Ecke Wells Erz 
5 F Milwaulee Ave, Ecke Ful⸗ 
R 421 W. North Ave., Ecke u . 
x. * 2812 Milwautlee Ave, Ede 


BB, Norib Ave, de s 2 
. ‚ Milwarlee Ave., nabe 41. 


W. North Abe. Ecke Lar— 


8* 


Nie, Kann, 
Etrabe. 
I A. Shinnid, 954 
Straße. 
S. 3. Shumm, 958 
Abenue. 
°. 3. Ehmitt, 2460 N 
ton Rlace. — * ER 
Khriitmann & Menzies, 3 N, Elart Strafe, | Frant —— ir, 3534 Sullerton Ave... Ed 
5 Halites _ rate 0 Ben 
D —— N. Elarf Zir., Ede Grace — — 36383 zullerton Edi 
Straße. 2 ionticelle Abe ET 
Gehmer, 6158 N, Glarf nabe Gran, Lincoln Tharmacı, 1 Gran 
ille ® coin St. 
N. — C. Eiſendraht. I 
Abe ſtern Ave. 
Ave, Ede — Eharmacı, 3471 
Zullerton Ave. ur RER N. un 
Nenes; & S;oele, 1445 Fullerton Ave a 
Sigh tr. |, Wantee Nibe, 
W. Satin, 1659 Gortiaud Straie, Ede Hal-;” 7 —— 121 
ſſed Str. it 
d. E. Leviſh, 418 
wick Str. 
. &. Geiipik, 1753 N. 9 
low Eir. 
. N. Bahlteid, 
Center Zir, 
6. Xoeiing, 
Bebſter MAde 
. M. Zindt, 15 
bourn Ave. 
Frank Begale, 105 
Strac 
Iafob Tupi, 
Straße, 
John S. Hottinger, 
Larrabee Str 
Herm. L. Rauſchert, 
Orchard Str 
H. Ladifh, 
Straße. 
Geo. Fry, 
wid Str. 
N, 9. Dovderlein, 458 
Glebeland Pipe. 
FJ. €. Aumann, 301 
rabee Zir, 
Weorge Karg, 757 
Straße 


North Mve., nabe 


WR, North Mve., Ede Halited 


Norib Ave,, 
SE, Drug Store, 13350 Sedgwick Zi 
Siegel Str. 

8. 3. Zindt, 1801 
nee Et. 
Toden Grove Pharmach, 1765 Zhefiield Mve.,} .. irn Mt 
ne Ciobouen Ave SHibbe Pharmach, 3200 A ‚ortb Abe, Ede Kcd» 

6, Freeman, 3420 

Straße. 

Sm. G. Nennen, 110 
minarb Ave 

Aron Kogon, 
vort Ave. 


== Store, 2013 R, Norlb Ave, 
Zedgwid ir, Ede Menomi- |, 4 
e i vu Moc., nabe 


sch 


te 
Shaner, : 
\ Karl Ylvı 
, Winholt, 3027 WR. Novib Ave, ı Harding 
1308 Webſter Ave., Echk outh⸗ denne, 
. Biaff, SID I (orib Mve., nab ‘t, 
War Robins, 2. Tieteimann, 2055 Dai ve., Ede ® 

Strauße ‚Ge. 3. Farrar, 2735 Oaden Blod., Ecke 
Fgnak Meihner, 600 Wells Zir., Ede Obio Str, | jield !Ive, _ 
Arcadius Boik, 1200 is Zir., Ede Di Ehilipp Sattler, 
Strahe. | _, Zamber Me 
Hm. A, Dart, 1505 Wella Sn ei®. T, Staieer, 1 

Straße | Ztrahe 

i 2349 ? Y. Hellmuth, 2148 

3. D, Lewiton, 2349 Bu eilmutt 

lerton Abe, | Re re am ur e ir 
3. nid, 2747 E. =. Bernart 

verſey Abe 


u hattinin $ 
-. DC 


m 


3 4 
1 T oli Zr. 
5 e Fair⸗ 
8 D 
nD. 
’e.., Ede 14 
ivabe, Gde 


tr, Ede 


N 


„on. 


I vo 


4,6. Teste, 4 
I6, 8. Wrabim, 


EN 17 


Hibland | Edmund J. Bolta 


X alc 


wever Dıug & Treu 
Mve., nabe Beimont MM 

Albert 3. Sadıie, 35H N. d» Ave, Ede 
Hdditon Ztı 

m. 2. Brauns, 

bitt ir. 

®. Ehlers, 2059 Belm it ta 

lina Zir Yutajel, 2000 

8, E. Bangert, 1901 Pelmont Abe ince 3. 8. Gipwatali, 2 

Adenue, ornia Ax 

G. A. Anderſon, 1201 Belmont Ave. keRacine „m. Honiid, 
Avenue, . u Ave 

Gen. Huber, 1000 Diverſey cd bet: . T. Nocste, 254 
field Ave. | _ Term Pic i 

Barktwan Poarmach, 1403 i Varlwah, EC. R. Storlan, 950 
Ede Soutbpott Ave. 2 | Auaulta ti 

Mendeliohn Vharmach, 1557 D Bariwah, ! 
nabe Mibland Mve a x. 

Simon Kogen, 1901 George Tir., Ede Lincoln! 
Sirape. 

T. B. Flannern, 2500 
verſey Blod. 

Adolph Umenhoefer, 2405 
Ecke Fullerton Abe. 

„9 Lenz, 3555 N 
ion tr. 

S. G. Seyfarih, 2200 
Leavitt Str. DeHite 

Irving Bart Trug Go. 3 A. A. Kurraſch, 
nahe Whipple Str. ton Vive 

Sm. Bud, 3608 Irving Park Blo nahe El— Robert Seller, 

fton Abe. Avenue. 

The Witte-Chriitianien Tharmach, 3515 Jrbing | DOrtenitein & Vauſe, 
Rarf Blod., nabe Eilton Move. rairie A 

A. 6. Reimer, l O. Rahlis 

Swecenen, 


Xiew. 


x 


69,, var 
Ip 


Senn Sinti, 1658 ılina 

ee, 5 Nolteredort, v 

River 9 Prominsti, 
ven z 


Dr n 
( 


nie 
Er often 


Südieite, 
z Archer Wu 


M. Mares, 2870 
6.Grund. 3 rcher Abe 

Ede Ti⸗ Albert Burger, 

Albert Evens, 


de Addi⸗ 8. M. Srienitein, 


%. Dallte 


Strabe 


m 
+ 


e4 
‚Bde, Bate. 
Ih 


Geo. 
Jas. J. 
Garttel ⁊ 
N. Edlund, Hi 
. Matbiien, 2120 N 
A. Shebleſen, 


278 
sin 


z Linco Diver— 
rs 
John A, Mieries, 2973 Lincoln Ave., Ede Touttb- 

port Ave. Su 
Emig Hofimann, 2964 Yincoln ve 
lington Live 
A. Gorges, 
Mpenne. 
Gabler Pharmach, 4016 X 
ler Abve. 
Hanover Pharmach, 
Montroſe Ave. 
Fraut Kremer ſen 
rence Ave. 
Bictor AV. Kremer, 517 
fter ve. : 
ed 2. Jewel, 7055 GC 
GSreenleaf Ave 
Fr. I, Schmidt, 2001 Rozscoe 
Etrabe. £ 
Gharied 9. Hirid, 2 
Sullerton YIve. 
3. Weireter, 3401 
Blod. 


E. 


Mile 


M. ANdams, 1087 
A 
zu 


Sohn Sostower, 27 


— 


3175 Lincoln 
“ 
S. 


E. 
465 


gan Al 
Knocde, 1500 
6, Billiams 


4801 Lincolt 


W. 
A. 

land, Ill. 
W. E. Stille, 4446 
G. 6, Srepster, S057 Ze 
Dit. Pleaiant Eharmach, 


Sc 
Ztale 
1S u E a 
Blvd., Ede Robeb So0d Zir ' 
X. Schredenberger, 2185 W. 24 
‚ nade! worth Abe 
Pant Finninger, 201 8BR 
Zirabe 
Tervehn, 
Ziraße. 
Wentworth Drug Go, 4642 
Ave. e Hum— nabe 47. <ı 
J. Sande, 3601 Windeiter Vo 
Toritädte, 


274 Bermont 


58 Evuibvort Ave 


Avde., Ede 


zZ say hhunyt 
zontopori 


Roscoe 


W. 4466 Wentworth 


Weſtſeite. 
Karaſick Bros., 2020 
boldt Str. 

9. C. Eßhart, 
Abenue. 
Gentraf Bart Pharmach, 
Emil Lindner, 1915 S. 

Straße. 
J. Schapiro, 1761 
> W. Luudolph, 3009 
cramento Abe. et 
Untonows Pharmach, 1979 Ylue 
Ede 14, Eir, i 
Tas. Hirdhiield, 1846 Canalport Mbe., 
jerſon Str 
F. Brede, 1373 B 
Straße. 


Pe. — — — — —————————————— — — 
— — ñ —ñ ñ —ñ —ñ ññ Bj ß⸗ ——ññ — — 


Armitage 


5201 Ariniiage Ave 
70 BB 2 
Nibland Ave., nabe 1%, land 
m. ©, 
Auauiia ir. Ede 3 : Seigbts, Zul 

Za: The Gvaniion News Go. 520 
Gbaniton, I 
mM. 3. Browne, Fiitb Mde,, 
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‚ Imenichlidhe Zuftände einzuführen; 


Berfehrsiiodung. 


Der ganze Straßenverkehr ſtockte 
heute Morgen auf der Nordwoſtſeite, 
als gegen 6:30 Uhr umter dem Bia 
Duft der Nortbweiternbaht nn der 
Ehiton Abe, und Whivple Str. sturz 
ſchluß entſtand, wodurch ſämmtliche 
Sicherungen ausbrannten. Die Li 
nien, die darunter zu leiden hatten, 
waren die an Crawford. Belmont, 
Fullerton, North, Weſtern, Kedzie, 
Armitage, Elſton uxd Clybourn Ape— 


nue, ſowie die an Robey Str. Da 


der Schaden erit in etiva 11%, Stun 
den ausgebejjert werden fonnte, fa 
men QIoujende von Perjoren zu jpät 
nach ihren Arbeitsitätten. 
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Spiele nit mit Schiehgewehr. 


Als der 18jährige Joe Szopinsti, 
Nr. 854 N. Hermitage Ape., geitern 
mit einem Revolver fpielte, entiud fich 
die Anarre in feiner Hand, und die 
Kugel drang ihm in die linte Hand. 
Der Verwundete hat Aufnahme i 
Sountyhofpital gefunden. 


An de 
Präſ. Wilfon will ſich, ohne Nint- 
ſicht auf diplomatiſchen Brauch, 
perſönlich an ihn wenden. 
Sonderdeveſche der 
Waſhington, D. K. 10. Mai. 
Die wichtigſten unmittelbaren Ereig— 


Abendpoſt 


niſſe des enropäiſchen Krieges über⸗ 


ſchattend, Hält fie „Yuiitamia“-Tra- 
nödie anhaltend das neipannteite \u- 
tereiie des ameritantichen Bolfes nnd 
‚feiner Wajhinntoner Vertreter wadı! 
|. In jeierlihem Verkehr mit ſich 
(jelbit und feinem Gott — wie er jid) 
ausdrüdte -— bat Prälident Wilion 
die legten Stunden und Tage ver 
Ibradt. Und nod; immer erwaat er 
unter Bebeien die md ver 
ſchließt ſich gegen den äußeren Ver 
kehr ſogut wie vollſtändig. Kein Wort 
über ſeine Ahſichten, iſt his jeßt an die 
Oeffentlichkeit gedrungen. Aber im 
mer zahlreicher werden die Anden 
tungen, daß der Pröſident ſich vor 
bereite, zu handelu! 
Es wird mit voller Beſtimmtheit 
angenommen, daoß Hr. Wilſon ſelber 
die ganze Obhut über die Lage über 
nehmen wird. Einen Wink darüber, 
worin ſein Entſchlußß veitchen wird, 
mag er in einer Rede geben, die er 
heute Abend Philadelphia halt. 
wo er 4000 friſch naturaliſirte Bür 
ger bewillkommnen wird. 

| Mber ein beitimmter B 

lerit nah der morgigen 
ſitzung gefaßt wereden. 

Es wird darauf hingewieſen, daß 
in dem Schriftwechſel mit Deutſchland, 
der jedenfalls kommen muß, der Präſi 
dent nicht dic gewöhnlichen Me 
thoden der Diplomatie anrufen, und 
daß er die Note nicht an das bdeutfche 
| Auswärtige Amt und nicht über ber 
Unterfchrift des Staatäfefretärs, fon 
dern nur mit jeiner eigenen linter 
Ihrift an den deutidhen 
Kıijer perfönlid rid 
ten wird, 

Dieie Botichaft wird, wie es weiter 
heißt, das Entjehen der Ameritaner 
über die „Lufitania”-Kataftrophe und 
über die Graufanteit, mit welcher der 
Krieg geführt wird, ausdrüden. Vom 
Weihen Haus wurde bereits verfündet, 
daß der WPräfident „mit 
handeln wird. Die Note foll in feier- 


Lage 


* 


⁊ 


in 


Beſchluß wird 


Rabinets 


lichem und trauervollem Tone gehalten 


ſein 
aber 
führen. 

Von der Art und Weiſe, in welcher 
diefe Note in Deutichland aufaefaht 
wird, dürfte die zukünftige Entivide 
lung der Angelegenheit abhänaia ae 
macht werden. Man alaubt nicht, da 
die vielen ihm erteilten Ratjcyläge auf 
Wilfon einen großen Eindrud gemacht 
haben. Die internationalen Gefebe 
ſind bisher bei diefer modernen 
Krieasführuna 


und jede Bitterfeit 
eine flippe 


bermeiden, 
und flare Spracde 


‚wurde, aber der Präfident Wilfon 
wird den Verfuch machen, die Friea 
führenden zu bewegen, iwieder mehr 
dem Geift der Zeit entiprechende 
et 
darin auch unterftübt Durch 
mannigfohe ihm zuaeacnaene Zu 
Ichriften, in denen ibm rudiaes Weber 
legen anempfoblen wurde Er tit 
dankbar für das in ihn aeichte Ver 
trauen, beionders auch jeinem Vor 
gänaer im Amt, Herrn Taft. 
| Uebrigen merden die Handlungen 
| Großbritanniens einer ftrenaen Kritif 
unterzogen, das der „Lufitania”“ nicht 
den aerinaiten Schu aemährt bat, 
und abfällia beurteilt werden die Dis 
zipfin und Tüchtiateit der Offiziere 
und Bemannuna des Schiffes. M 

rineoffiziere find fchweialom, ober fie 
haben ‚die eingegangenen Berichte mit 
aropem Eritaunen vernommen. Amt 


wird 


‚lich wit nichts mitgeteilt worden, und 
"das wird nicht geiähehen, bie Wilion 
Sc! gelproden bat. 


8 Scheint nicht die MAbficht zu fein, 
eine Grtrafitung des Kongreſſes ein 
zuberufen, noch die diplomatiichen Be 
jiehungen mit Deutichland zu unter 
brechen. Derartige Empfeblungen find 
von durchaus nicht mahjaebenden Per 
önlichteiten aemacht worden, ter Prä 
fident wird ich aber daburdy nicht be 
einfluſſen laſſen. 

Waſhington, 10. Mai. Weitere 
Entwickelungen in der ‚„Luſitaniafra 
ge“ deuten darauf hin, daß auch eini 
ge Mitglieder in Präſident Wilſons 
Kabinet, zu befürworten ſcheinen, die 
diplomatiſchen Beziehungen mit 
Deutſchland abzubrechen. Man meint 
damit nicht, daß dem deutſchen Bot 
ſchafter Bernſtorff ſeine Päſſe gege 
ben werden ſollten, wünſcht aber, daß 
der amerikaniſche Botſchafter Gerard 
zurüdgerufen wird. Graf Bernitorfi 
itattete Heute dem Staatsſekretär 
Bryan einen Beluch ab, er war ernit 
gefiimmt, und verwies jpäter die Wer 
treter von Zeitungen an Bryan. Der 
Stantsjetretär jagte, der Botichaiter 
hätte fein Bedauern ausaeiprocen, 
daß infolge des Hrieges fo viele Ame 
tifaner ihr Leben eingebüht hätten, er 
erwähnte nicht& über die Berechtiaung 
Deutichiands, die „ufitania“ zu tor 
pediren, jaqte aber, dab er dem Prä 
fidenten Wiifon jederzeit für eine Un 
terredung zur Verfügung ftebe. Wil 
jon ift dazu aber anicheinend vorläu 
fig noch nicht bereit, ſeine Entſchei 
dung in der ganzen Wugelegenbeit, 
wird, wie immer jie ausfallen mag, 
nicht unnötig verzögert werben. R. 


Lo M. Franf neu verurteilt, 

liefert von ber „Mfoz’itien Brelfe“.) 

Utlanta, Ga., 10. Mai. Der viel 
genannte Leo M. Frank wurde heute 
formell auf's MNeue terurteilt, am 
Dienstag, den 22. Juni gehängt zu 
werden, meaen Ermorbuna ber Fa— 
britarbeiterin Mary Phagan. Border 
betenerte er in einer Erklärung 
dem Gerichtäbof nochmals feierlich fei 
ne abjolute Unfchuld. 
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" Pefeldie „Sonntaavof‘, 


n Raifer ſelbſt. 


Feitigteit“ | 


2 faum die Richtichnur | 
gemweien, die von den Parteien befolat | 


Im 


Das bedeutet 


bor| 


Uette Wirkſchaft. 


Stadtfammerer Pike findet ſie im 
ſtädtiſchen Lagerhans. 


Schafft eo ab 


Verwaltungetsſten stellen ſich um 460, 
böher als Wert der Varräte, die ver 
waltet worden iind. — Kotationsinits.. 
für Richerwahlen vorgeſchlagen. 


Stadttämmerer Pile verfügte heute 
die Schließung des ftädtilhen Lager: 
baufes, 13—15 Auftin Ave. Die Ver 
fügung, das Lageshaus abzuichaffen, 
brachte Zuitände an den Taa, die für 
die Leifiunasfähigteit und Die Ge- 
ihäftsführung der Stadt bezeichnend 
find, und einen Einblid aeben, wie es 
fommt, dab die Büraerichaft für ihre 
jönweren Steuern jo weniaq erhält. 
Danad hat die Stadtverwaltung jeit 
Anfang diejes Jahres für die Auf 
ırechterhaltung Des Yagerhaufes 
$1731.65 ausgegeben. in diejer Zeit 
Dat das Lagerhaus Vorräte im Wert 
von $369.04 verwaltet. D. h. die 
Stadt hat für die Handhabung von 
Waaren im Wert von $3.10 den Taa 
täglih $14.55 an Berwaltunastoften 
bezahlt. Die Verwaltungstorien über 
fteigen den Wert der verwalteten Vor 
räte um 469 Brozent. 

Dem Laaerbaus waren vier Anae 
ttelite zugeteilt, die in Zukunft ande 
ten Berwaltungsabteilungen überwie 
en werben Sollen. 

Scharfes Urteil. 

Ein ſcharfes Urteil über die Kon 
trolabteilung der ſtädtiſchen Zivil 
dienſtlommiſſion fällte heute Mayor 
Thompſon. Der Mayor rügte, daß 
die Verwaltungskoſten der Abteilung 
zu hoch ſeien, und daß die Stadt für 
dieſe Ausgabe nicht genügend Gegen 
wart erhalte. „Die Sache“, erklärte 
er, „erinnert mich an gewiſſe große 
Wohltätigkeitsgeſellſchaften, die von 
jedem Dollar, der ihnen zufließt, die 
Hälfte für Unterſuchungen und Ver 
waltungskoſten ausgeben. 

Der Mayor kündigte an, er werde 
dem Stadtrat in ſeiner heutigen Son 
derſitzung keine Ernennungen zugehen 
laſſen. 

Schlagen Rotationsinitem vor. 

Ein Vorichlaa, bei der Anordnuna 
der Namen der Richterfandidaten auf 
den Wahlzettel das Rotationsjyiten 
anzumenden, ilt Countnfchreiber Ro 
bert M. Smweiber aemaht worden, 
dem die endgiltige Enticheidung über 
die Frag? zufteht. Ob er dem Bor 
ſchlag FFolae leiften wird, steht noch 
nicht feit. m reifen gewiffer demo 
fratifcher Kandidaten findet der Vor 
Ichlag aber günstige Aufnahme. Auch 
Manor Ihompfon befürmwortete die 
Einführung des Spitens und erklär 
te, der Countnichreiber, der das lebte 
Wort in der Angelegenheit zu jprechen 
babe, lönnte eben jo aut diefes wie ir 
gend ein anderes Spitem anwenden. 

Der Manor nahm die Gelegenheit 
wahr, fich im der Schärfiten Weile über 
das MWormwablengefeg auszufprechen, 
das er als jchändlich bezeichnete. Be- 
Tonders die Beilimmuna, melde es 


dem Gountpichreiber oder Stadtichrei 


ber überläßt, feitzuiiellen, wer den er 
ten Blab auf dem Tidet erhalten joll, 
erreate jeinen Zorn. Der Schreiber 
nn beitimmen, wer den eriten Ploh 
auf dem Giimm;zettel erbalten soll. 
für einen Kandidaten 
bon 20,000  bı3 25,000 


Un 
iu 


einen Worteil 
Stimmen. 

ET nn 

Yeutnant Bendrin. 


„Herr Leutnant Vendrin!“ 
„Soll eintreten“, wintte 
endrin. 

Der junge Leutnant öffnete lächelnd 
die Tür. Während fich Oberit Ben 
drin zwrüdlebnte, trommelten seine 
inaer Generalmarich auf der dunilen 
Ziichplatte. Das bedeutete allemal: 
Sturm. 


Herr 


Oberſt 
B 


u 


u „ 


L Vendrin 
Stimme klang drohend und erregt 
„tommen Sie bierber.“ 

Der Aufgeforderte trat mit bier 
Schritten an den Ziich heran und blieb 
falutirend stehen. „Herr Leutnant 
Vendrin“, begann der Gewaltige, „die 
Frau Mama hat mir gefchrieben . 
wieder mal aeichrieben ... . die alte Li: 
tanet natürlich: ich foll acht aeben auf 
ihr Herzensſornchen. cuf ihren 
Einzigen ‘er warf den bläulichen 
Brief in Damenformat, den er in der 
Hand hielt, mit einer hefliaen Gebärde 
auf den Ziich und erhob jich mit einem 
zornigen Rud. Mit erregten Schritten 
aing er ein paarmal im Zimmer auf 
und Dann irat er plöblich auf den 
Leutnant zu und Tab ibm mit zuſam 
menaelniffenen Mugen ins Geficht. 
„Sins fann ich Dir jagen“, plakte er 
heraus, und zum legtenmai: jet bat 
die Gejchichte ein Ende, veritanden?.. 
Wern Du nicht mein leibhaftiger 
Brudersfohn wärft, bei Gott, Tänait 
wärit Du ftrafverjegt worden 
Herr Leutnant Vendrin! Was foll die 
Mannicaft jagen zu einem Vorgeiek 
ten, ber nadıts Yaternen ausdrebt und 
Fenitericheiben mit einem Katapult fa 
puttichießt?“ 

u 

„Ruhig! ... der nacht? mit einer 
Kindertrompete und einer Babnklapper 
den Schlof feiner Vorgeiehten ver- 
ſcheucht? .. und verbietet man 
ihm ſolchen Blödſinn .. proſte 
Mahlzeit ... dann lann man darauf 
ſchwören: in der nächſten Nacht lommt 
eine neue verbeſſerte und erweiterte 
Auflaae . überbaupt dieſer 
Geiſt des Widerſpruchs, der in Dir 
ftedt ... . ichiet man Dich nach rechts, 
| ‚gebt Du nach linfs be 
| fiehlt mian Dir, zurüdzuoeben: eine 
Minute jpäter aehit Du vor, 

„Aber... Onlel.. .“ 

„Es Hat fi) ausgeontelt! 


euinant die 


ud, 


- 


| Krieg .. da bin ih nur Vorgejehter 
. +. baden Sie mid) verftanden, Herr 
Leutnant? . ... Und der Teufel joll 
Sie holen, wenn ich Sie noch mal auf 
einer Disziplinwidrigteit ertappe!.... 
Die geringjte Jnfubordination . . und 
Sie rliegen in den Saften, und wenn 
Sie zehnmal mein Nefte jind! Co 
wahr ich Johann Georg Vendrin heipe. 
Und jetzt: Kehrt — Abtreten 
Marſch!“ 

Es war bei Carennes. Seit drei 
Togen lagen j'e in ihren Verſchanzun 
gen und kdamen nicht vorwärts. Nicht 
um einen Zoll. Halb ingrimmig, 
halb ſehnſuchtsvoll richteten ſich die 
Bliche der Führer auf den kleinen be 
waldeten Hügel dort vorn im Weſten, 
der die ganze Gegend beherrſchte. Die 
Franzoſen wußten es, und die Deut 
ſchen wußten es nicht minder: auf 
dieſen Hügel kam alles an. Wer den 
hatte, der hatte den Sieg ... aber: 
der bloße Gedante war Wahnwip. 
Denn die Maſchinengewehre der fran 
zöſiſchen Artillerie beantworteten mit 
mörderiſchem Gruß jeden Verſuch, ſich 
dieſem Hügel zu nähern. Die Körper, 
die reglos am Fuße des Hügels lagen, 
redeten eine deutliche und blutige 
Sprache ... 

Leutnant VBendrin ftarrte finjter auf 
die tannenbewachjene Anhöhe dort im 
Weiten. „Ich wette“, jtirnrungelnd 
drebte er Sich zu dem Oberleutnant der 
um, der neben ihm jtand, „ich meite, 
wir fommen nicht beraus aus Diejem 
Maufeloh . .. . im Leben nicht. Wenn 
toir nicht die Offenfive ergreifen!” Der 
Oberleutnant zucdte die Acyjeln. „Aus 
aeichlojjen“, er Lächelte bitter, „Ichla 
aen Sie fich den Gedanften aus dem 
Kopf.“ 

„Und warum?“ 
Gegenfrage. 

„Warum? ...Weil Oberſt Vendrin 
die Parole arsgegeben hat: keinen 
Schritt vorwärts, bis unſere Kamera 
den von der Artillerie-reinen Tiſch ge 
macht baben mit den Herren do drü 
ben.“ Vendrin blickte ingrimmig zu 
Boden. „Das ſieht dem Alten ähn— 
lich,.“ brummte er. „Der läßt uns hier 
einfach hocken bis zur Bewußtloſigkeit. 
Die Rothoſen werden ſich freuen über 
ſolche Gegner .. .“ Der Oberleutnant 
erhob ſich. „Ich habe noch Poſten zu 
revidieren.“ Damit ging er daven. 

Fine halbe Stunde ſpäter fuhr der 
Oberſt erſtaunt empor. Was bedeutet 
das? Kommandorufe ſchollen her 
über, ein Trommelſignal ... unregel 
mäßiges Schießen, das ſich langſam 
die ganze Front entlang fortſetzte 
dann ein brauſendes Hurra, das jauch 
zend durch die Luft zitterte; und oben 
auf dem Hügel flatterte die jchwarz 

‚weiß-rote Fahne! 

„Herr Leuinant Vendrin .. .” der 
Oberſt ichnappte formliy nad Luft... 
„Sie haben meinen beftimmt auöge: 
Iprochenen Wünjchen entgeaengehan 
delt. ch will nicht von einem Befehl 
reden: denn dann fühen Sie jebt im 
Arreit — aber: Sie mußten genau: es 
folite nicht geftürmt werden... . Statt 
dejien — Sie tun eö gerade... Sie 
een das Leben meiner Soldaten ein 
fach auf3 Spiel, ohne erst zu fragen— 
glauben Sie das Eiyladhtfeld wäre der 
Ort, an dem Sie |hre Tollheiten fort 
een fönnen? ch verbitte mir das, 
Herr Leutnent ein für allemal!“ 
Oder Sie ſollen mich kennen lernen 
Hier haben Sie zu parieren. 
ſtanden? Oder der Teufel ſoll 
holen Und hiermit verleihe ich 
Ihnen das Eiſerne Kreuz!“ 

„sh dante Dir, Onkel.“ Damit 
ging Leutnant Vendrin glückſtrahlend 
zur Tür hinaus, durch die ihm zwei 
zornige Augen folgten. 

Acht Tage ſpäter. 

„Liebe Schwägerin! Nein es iſt 
nicht mehr zum Aushalten mit dem 
Jungen. Ich muß es ablehnen, ſein 
Kindermädchen zu ſpielen, ſo leid es 
mir tut. Deinetwegen ... Liebe Ge 
orga, Du haſt mir manchmal erklärt, 
ih fünnte mich nicht in die Gefühle 
einer Mutter bineinverieben . in 
ihre Soraen, in ihre Wenajte als 
Junggeſelle manchmal habe ich 
darüber gelocht; heute verſtehe ich Dich. 
Und wenn ich eines Tages weißhaarig 
aus dieſem Kriege zurückkehren ſollte, 
ſo iſt nur einer daran ſchuld: Dein 
Herr Sohn. 

Mutig iſt er ja das muß ihm 
ſein Feind laſſen. Erſt vor acht Ta 
gen hat er das Eiſerne Kreuz zweiter 
Kleſſe betommen — na, das wirſt Du 
ja wiſſen. Bei der gleichen Gelegen— 
beit babe ich ihm allerdings in Aus: 
ficht aeitellt: noch eine TFrechbeit und 
ich trete ihm nicht mehr Ontel, 
londern als Vorgefetter entaeaen . . . 
alles umsonft. Worgeitern äußere ich 
den beicheidenen Wunia, Herrn Leut 
nant Wendrin mal zu fprehen. Maus 
wird mir nach einer Wiertelftunde be 
richtet? Herr Leutnant Vendrin fei 

ſpurlos verſchwunden ſeit drei 
. ich weiß nicht: ſoll ich mich 


war die erſtaunte 


.. 


Ver 


als 


2aaın.. 
ärgern? Soll ich mir Sorgen machen 
um thn? Geitern morgen, was ge 
ichiebt? ch höre auf einmal ein brül 
lendes Lachen durch die Reiben meiner 
Soldeten aehen. Neugierig trete ich 
hinaus. Da Lält, bodh zu Roß, Herr 
Leuinont Bendrin feinen Einjua ... 
und hinter ihm ein Trupp Gefangener 
wie eine Gänjeberde ... . nachher höre 
ich den Bericht: natürlich: das befann 
te große Mundwerf Deines Herrn 
Sohnes! Der fieht die Kerl3 und 
freit fie an, daß ihnen das Herz in 
dje Hojen fällt. Sie ergeben jity auf 
der Stelle; natürlich denfen fie, da 
hinten muR ein Regiment jtehen 
denn an eine derartige Frechheit, mut- 
terfeelenallein eine joldhe Lippe zu ris- 
firen, denfen fie natürlich nicht, diefe 
unverbildeten Naturkinder . Als 
ih ihm vorbielt, doR es auch anders 
hätte fommen können, bat er midj 
ausgelaht. Wlfo, meine Kunit ift zu 
Ende. Schreib Du ibm mal; viel 
leicht nüßt das etwas. 
Herzlihen Gruß 

Dein Schwager Johann Georg. 

P.S. Er bat übrigens auf meinen 
| Vorfchlag für den Streich das Eiferne 


— 


Jetzt iſt Kreuz erſter Klaſſe belommen.“ 


Sie 


Ein weiterer Matratzen-Verkauf 


500 Filz-⸗Matratzen zu ein wenig 
mehr als dem Wholeſale⸗-Preiſe 


$5.85 


wir fauften, nracht Deien reis 
iind „Centerfilled“, das 
bedeutet, dal; ertra Zagen Filz in der Mitte eingefügt find, mo 
Körpers rubt, dal; immer 


Quantität, welche nög— 


J— 


Dieſe 


lich für 300 Matrotzen 


das Gewicht des ſo die Matratze 


elaſtiſch bleibt. 


Jede Matratze voller Größe wiegt 45 Pfuud. Alle 
ſind überzogen mit beſter Qualität Art Ticking in 
mehreren Muſtern — gut tufted, mit Full Roli 
Edge und geſteppten Seiten. 


Der wirkliche Wert iſt ſo ungewöhnlich, daß wir erworten, 
die ganze Partie ſchnell zu verkaufen. 


Alle Freunde der guten Zadjıe, die zum „Matenfeit“ (22.31. M 
im Bismarck Garten) beilteuern wollen, werden gebeten, die betreffende: 
Saden in der Zentrale der Hiltsgejellichaft, 150 W.-Nandoloh Str. (Tel. 
Main 3650), abzugeben, wo Quittung über den Empfang erteilt werden 
wird. 

An den nacdhgenannten Stellen können Eintrittsfarten zum Matenfeit 
zu ermäßigten Breijen (in Kouponbüchern: 12 Karten für 52.50, 25 Karten 
jur $5.00) jchon jegt gefauft werden: 


Irgend eine Größe zu 
—55.85 Das Stüd 


Siedenter Floor, jüdliher Kaum, 


Befanntmachung. 


Bismard Garten: Grace, Broadwan und Salited Str. 
Bismard Hotel: 175 Nandolph Str. 

Albert Breitung, 300 S. Dearborn Str. 

Albert Breitung, Sherman Hotel, Ede Clarf & Nandolph Str. 
so). Jallbader (Murz'n Sepp), 715 W. North Avenue. 
Adolph Georg, 155 W. Nandolph Str. 

Samburg=-AImerifa Yinie, 150 
statjerhof Hotel, 316 Clark Str. 

Koelling & Klappenbad, 170 WW. Ndanız Str: 

strauje State Savings Bank, 1341 Milwanfee Ave, 

V. Krod & Eo., 59 E. Monroe Str. 

Iincoln Safe Depojit Eo., 2805 %. Clark Str, 

Yincoln Turnballe, 1023 Diverjey Boulevard, 

Xorth Ave. State Bank, 600 %. North Ave, 

Nienzi, Diveriey Parkway und Broadivan. 

State Commercial & Savings Bank, 1935 Milwaıfee pe, 
Nudolf Seifert, 73 W. Wajhington Str, 

Wider Barf Hall, 2040 W. North Ave, 

sohn Zimmermann, 162%. 


M 
W. 


— 
— 
Du 


W. Randolph Str. 


— 
* 
N 


VaSalle Str. 


Vierzehn Toge ſpäter. Der Oberſt, 
von einem Geräuſch aufgeweckt, eilte 
ans Fenſter ſeines Arbeitszimmers. 
Mit Hopp und Huſſah ſprengte drü— 
ben am Waldesrande etwas vorüber. 
Der Oberſt griff zum Fernglas und 
entdeckte eine Abteilung franzöſiſcher 
Offiziere, die in raſender Karriere 


Vom Baſeballfelde. 


Geſtrige Spiele: 
„National League — hicago 
St. Louis 1; Pittsburg 8, Ein— 
cinnati 3. 

„American League —Chica g o 
6, St. Louis 1; Cleveland 3, Phila— 
hinter etwas herzureiten ſchienen. Und delphia 0; Detroit 1, Wafhington O. 
plötzlich gewahrte Oberſt Vendrin den „Federal League —Chicago 
Gegenftend, hinter dem fie herreiten: |, Nemwart 4. 
ein deutfcher Offizier! \mmer an der | 
Spibe der Kavalfade, in rafender 
Pace. Eine PViertelftunde jpäter bes | yiai 
trat Leutnant Vendrin, von Waffer | Enicans 
triefend, aber mit ftrahlendem Lachen, | sinannani 
das Zimmer feines Vorgefehten. „Wo | Lois 
fommen Sie ber, Herr Leutnant?" — | 
„Zu Befehl ein bischen aejaat. | 
Mit den franzöfiichen Kameraden .. .” 

— ‚Bilt Du toll aemworden?” — „Zu 
Befehl nein. Ich reite, wie jeden 
Teg, ein bischen ſpazieren .. 

„Natürlich mitten in die feindliche 
Gefahrzone hinein?“ 

„Sonſt machts ja keinen Speß ... 
Plötzlich ich verſtecke mich hinter 
einem Bufäy .... Bart an mir vorüber | Kroosion 
reitet eine Kapvaltade: 20 franzöfifche | Khicano 
Dffizere, in der Mitte ein General. 
Hui — denfe ich c& bat was zu 
bedeuten! ch ein Stüdchen in den‘! 
Wald hinein, in voller Karriere oe- 
vadecus, die mich jehen und mir nad 
rafen ilt eins. Dr fomme ich an bıe 
tleine Schlucht, deren Brüde einge 
ftürzt ift. Ich Tege hinüber. Nach eini 
ger Yeit tauchen die Herren Verfolger 
auf und jteben ivie die Ochſen am 
Berae. Yin, drüben, reite den Wea 
urüd. Dort hinten zudelt der alte 
afthmatiiche General als Aller 
leßter. Ih auf ihn zu und er, 
ganz vertieft in den Plan, den er vor 
ih ausgebreitet hat, fterrt mich an 
und rührt fich nicht. ch, mit einem 
einzigen Griff, den Plan on mich ae 
tilfen und zurüd in den Wald. Ind 
da bin ih.“ Damit legte er auf den 
Tilch des Haufes eine arohe Karte 
nieder. Der Oberft betrachtete fie und 
iprana auf. „Das ilt ja der franzo 
fifyhe Durchbruchsplan für heute 
Nacht!“ 

„Zu Befehl, Herr Oberit.“ 

„Und Du verdammter Benagel, bab’ 


2 


ag 


Bisheriger Stan 


1101 


d dieſer Ligen: 


ralLeagner“. 


Gew. Ver 
Ipbia „. > 


ce 2 
Shicany 
Bolton 
Jsalbingten 
Scleveland 
Philadelph 
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IN 


Buffalo 


Nene Ranzertürme nnd Geſchütze für 
Manila Bay. 
Eigenbericht der „Abendboſt“.) 
Waſhington, 10. Mai. Schon vor 
dreißig Jahren wurde von dem dama 
ligen Kriegsſekretär Endicott die An 
regung gemacht, Panzertürme und 
überhaupt die ganze Anlage einzufüh 
ren, in denen die großen Küſtenver— 
teidigungsgeſchütze Aufſtellung finden, 
und mit ihnen, nachdem ſie abgefeuert 
wurden, in eine Verſenkung hinab 
gleiten können. Später wurden dieſe 
Empfehlungen für Verteidigungszwecke 
der Manilabucht viel Beachtung ae 
Beachtung geichentt, doch find igfolae 
des neuen rauchichwachen Bulvers uf. 
viele Veränderungen vorgenommen 
worden. Eine diefer moderniten Ver 
teidigungsanlagen ijt jet fertigae- 
ftelt und auf Sandy Hoof geprüft 
|morden, die andere fieht ihrer baldigen 
Vollendung in Newport News entae- 


ich nicht ausdrüdlich verboten, in die 
Gefohrzone hineinzureiten?“ 

„zu Befehl!" Der Leutnant ließ 
den Kopf hängen. 

Alſo damit dem ein= für alle- 


ms» 


mal ein Ende gemacht wird: hiermit, 
biftire ih Dir zehn Tage Arreit .. .| 
erwarte Deine 


und im übrigen 
Ernennung zum Oberleutnant .„.. . 
Sthlingel, .verdammter!“ 
ng 
ampfernachrichten. 
Abacgannen: 
|, ev Yori: Nevadan nah Glasgow; 


Lopez; nah Cadiz., 
| 2 ndbon: Minnehbaba nad New Port, 


Antonio 


gen; fie enthalten moderne bierzehn- 
'zöllige Gefhüge und merden im 
Spätfommer nah den Philippinen 
verfandt merden. Nur Italien Toll 
noch zwei ftärfere derartige Verteidi- 
aungämittel befigen. K. 


— — — — — 


* Im Nordarın des Fluffes, in der 
Nähe der Lawrence Aoe., wurde heute 
| Morgen die Leiche eines ungefähr 50 
\Sjahre alten unbelannten Mannes 
laufgefunden. Sie muß bereitö gegen 
zwei Wochen im Wafler gelegen habe. 
Die Polizei Tchaffte fie mach der 
| County Morgue. ; 


—— 





ubendpen, | 


Der Zapın wird um 8:30 usr sebltsen 


Nachſtehend veröffeniltchen. twir die Namen der | 
' Deutiben, über deren Tod dem GeTaBOeHBenn | 


6 ‘ A * 
F — Meldung zuging: 
— — | Berligbeimer, Reinbard, 77 I.; 418 Deming zu. | | . 
Bi Zeh, —“ 108 Genie! „yart * | cr A Y . 
oritewig, Salter, 33 R, Brainerd Ave, 1 
N | NG 3 8 Sien, Sara, 74 Nr 3041 Warren Abe. | — * * 
BKries, Rora, 2060 S. Desplaines Ave, J 


Sicade. srieberife, i5 S.; 620 Beimont Mor. | 
ER EN zer a 
— — 


. SI EGEL (OOPER & (0 
Auslin-Waaren IS CH I Die nahftebenden Rotirungen an der 


nn hicago’s 
500 Dutend Rembination-Enits Betreidebörie, vom Beniun der Börien-» 9 conomy Center 


— Inner Da ‚ftunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
Tiefe große Partie beiteht aus Koriet Schüger i 


u x N * 

und Mod und storfeilhüper und Meiittleider NEE den der „Abenbyoit * von der Ge⸗ — 

vombinationen, in Dugenden der nceneiten Fa — treidenatler · Firma 6.8. Waauerk | 3 

ons bieier Saijon, elegant mit, Ztiderei ımd x Sir MIR! Go., Enite 706, Gontinental & Contmer- i ; | ap 

< IE J Ie I * 

— Sc, ein umdergleichlidher 4bc \ eial Banf Blda., nelieiert: ⸗ — € 
han esenheshuhuns . L r — voch. edria. Sexrm Sauuspve — — — 


weizen ⸗ Sr Zamstag | ——— — — — 


Dutzende von prachtvollen Nachtkleidern. kin - — 12 2 
ı 


Eine undergleihlibe Auswahl von prachtvollen Kleidungsitü u Sept .. 1.20% 17 1.17% 1.10% ! ! 
den in Slivover- und born zuzutnöpfenden Facont, — Don Wais— 
Musiin, Kambdric u. Nainfoof, viele mit bübihen Zpigen lan — vet! Viel .„.. .75 7 ei Are" 


tirt, andere reichli beicgt mit den jeineren Zpigen ımd SERIE 8 ' Juli 
Stiderei Edgings u. Einfägen an Poles und Nermeln. | Sept 


: ; — ET .“ 7 | 2 y > » 
DE Werke.coenccencnenennn BI | 1.00 Werke. nennen GBR | an s ; S ö 
a 1.29 BIELIE. „nennen nn DR —— Isa 50% ag . i — 
124 * .. J m ei Juli nn R 3 32 3 £ I 

Berne von Muslin-Nöden zu einer Griparnır. Mrs Sc. 458 a, 25 > — | En - ll ° | 
Eine vradiveile Sammlung von bübihen Facons, im langen  umd WE — ee 1 — Uebertrifft irgend einen Verkanf, den Ihr jemals in Bezug auf Ueberſchattet irgend einen auderen Verkauf in Bezug anf pracht- 


Röchken, viele mit ſchmalen Tuds verichen ı. andere mil zvipceh ode * Rai 62 
DE RR sh aan anensnenns ser Sa RR © Sdmal;— 
Bradıtvolics Grepe de Chine Unterzeng zept "110.10 
Ssıni „.10,.66 10.0 10.52 10,5 
& Go. den folgenden { Sitwationsbe- Bluſen 
oder Ztiderei Effeiten, die Größen rangiren bis J 00 notirum nen: 
SEEN z 5 .. & . 
$1.25 Glacehand- Neue Matince AN Sept . 1.10 „777 -(Srepe de Chines. Wundervolie 
Import. Glacehandſchnbe rietät don weiſarbigen Preife in die Höhe, Weizen ſchloß zu FG \ A X Zeide. Alle Größen von 34 bis 
F Zn N - . p ſte Facons Kragen, ſolche wie 
von modernengdatbengen ——— a. Untergang der „Lufitania“ machte fich 
* Qua -. leiten befegt Mn ‚ . * — 
reg, 125 Saal Ge er SR fielen die Preife, und Julimeizen ging 
200 Muflerkleider | Mai-Verkauf von [Yisie Union Suits | herunter. Der fihibare Weizenvorrat 
gezeichnet acemadt u, 
zeugnilie im eleganten sh Denn... BE Ani und Umbrella » Far eine halbe Million alter Weizen ins 


7.0 Rachtlleider zu. iz 00 5,00 Enbelope Chemiſe. 


derei Sloumces, mit vd, obme Unterlage, 1. viele bibih mitdand Dumasongn, EEE zuli „.18.10 17. 17.85 Neichhaltigfeit geichen habt! Er it nnvergleidylicd in Werten! volie Facons! Gr it einfach arohartin! 
i Das Preſtige, welches unſere Bluſen Abtelfuna rechtlich verdient bat. wird in der Tatſache widergeſpiegelt., daß ſie täglich der ge— 
Mai 
xievcheu⸗ | er weichen, und wenn Jich eine große Gelegenheit wie deje viezet,, jegen wir VBargain-Neiords, und Vertaufs-Netorde, die Fein anderer 
$3.50 Envelope dhemile, mit prachtvellen Spien veſengt, zu........ 
Sept . . 10 10.82 10.82 10.85 
zu einem Bruchteil ihres wirll. Zertess Die Partie beſteht zus ie richt, ſowie al⸗ heutige € @ d) In h | ER 
u 44, für den Maiverlauf zum Preiſe von......... Weizen Mais Hafer Cped —* — 4 dr {. 1 
Mai ..$1.52% 74% 51% 17.50 9.55 10.251 \ * 
re \ j YE 
— WM ii 46 18.35 2.05 10.75 
ichuhe Yöc Hals⸗Ruffs 
nur Damien ım ner witelten, ıı tondtarb,. md 
— — —8 militäriſche und gerollte Facons. 
— — 2: iwei 198) ii TR — Spitzen-Bluſen 
auf $1.227 Maimweizen auf $1.4934 R | . al j zpi8 x 
Ausnezeihnete 34.00. weißen fur Damen, zu SYr bat ſich in der letzten Woche um 1, 
2.00 99€ weihe feidegefireif- Jaeformte Aeidungsſtüce. um 1,600,000, an Hafer um 3, 


a en naaa nee ER: 1x serie neu er ee a Sept „.18.52 
St ... 9.8 0.72 07 vB2 ihäjtigite Pluien-Xaden an State Stvabe it. Br gebenr ungewöhnliche Werte. Wir offeriven Moden, die von dem Semwbnlichen ab» 
Mai ...10.85 10.32 10 10.32 Naden im Yande jemals erreicht! 
J —V is Wni 2 ». x es — 
Auperdem lieiern E. W. Wagner | zingerie Wiaton Wunderhübſthe Crepe de Chine Bluſen 
geſtreifien Organdies, Boilies, Dimities ımd prachtvollen 
Juli 6 70% 51% 1106 2.67 10.50 Rorzügliche Zpißen. Feinſte 
in einer Sraibellen De ö In der legten Stunde fchnellten die ’ / Lingeries. Gandn Srtreifen 
| “0. = ; : — 4. Neu geformte Knöpie We c 
— dbraun, ſchwarz u. weiß,— 11,,c niedriger bis Ixc höber ab. Der NE ee en / ER geformte sind ec 
fein geiteppte Pads Farben, alle mit Bam im Markt eb: bemertbar. Anfangs IE BEN a AK en Yanpe oder turze Necmel. 
er 
Werte, zu Plosdor Feine Qualitätlisfe, aus 100,000, der fihtbare Vorrat an Mais 
— Kleiderſtoſſen —— 
11 E | 
ocaded Kops [it bit gehäteltem 1 | 100. ’ — 
Cämmtl, neueiten Er- | ie u. brocaded op» Elenäele er 100,000 verringert. Heute wurde etwa | 95 c ET. ANT GL X 


MNoiled, Erepes, Ging ne 3 cons es find reguläre $1 = 
No nn 10c fanch —— Kleidungsſtücke, 89 } Ausland verfauft. 1 / * — 8 
bamd u. bon — — von Blu en m 
alle beliebten Größen —— u Geripdte Damenleibden— — * 
Bi6 zu 46, Mesietier | Mufern. — 9246 fansners. suis u, furze | D duktenbörſe eleganteſten Facons 
en - ma — —4 * Aermel oder obne Mermel, y 
Kreis für den Mal I og. weißer Piaue, — Heinfade ıı. Spiven 9 rot u en ol e 
Verlauf 2 00 aute Sualität, verſch. beicht, AU. ... — c — 2.98 y E . 2 * Ar: 
1 + (S, vn a Mir n J “ ( ur mn g E .. fr n s .n a ⸗ rirte © * 
ans (Hrößeı n- Bro ; 19c 20c neformite geil sen für Der Nuitermerlt fit yır J —— u 2 — — —— 
rF * Bumen., u“ vu, Ü { . — * rot * 4 Ai ug.» \roandıie-#luter B J y S 1 
4.00 reinleinene Kleie J 3560 weißer SeedVoile, IGrößen, mit od. ohneFlit in befriedigender Verfoſinng r er de Sinne Bluſen. Chifſon u ce ? — —5 — ** —* Ze " —5 
der mit Deibem J 3 brein nererLer Jgearue 19 ,i > — gefütterte Zpisenbfufen. Handbe er RN h * x Na Wir haben große Rekords für feine 
Fragen nd A 25 ver Stil. ....... c ziemlich rege Mbiag fait allen } ' tiite Mluien. Mei Lie. 7 nn g EN “ ? I N, Bluſen zu Ode eejchaffen, Diele jedod 
i picated Binfe umd Zniton. M..... 7 c 75c ger, Union EN \ ur, = - n Nam Bluſen. Benidte Chiffon Blu— — —— — * 2 ) iR % > * ee z Fun r 
v Klare Nod- 29c weise Blilfe, ir Maͤnner, weiß od Cr. » : Y iu 0 » ic R Zeidegefütterte Bluͤſen. — | i ö \ — —Bs f N ſind unvergleichlich! 
en ei Pa Eee 9 feine — le itebenden Yretie iverden voransiic - - - | 
Berfa „oil Dre lei zorien b. ‘ . .* * — m... 2 x > 
zu ives.. Nard...... verfauft, Zuit. lich jid längere Zeit behaupten, md Brädtige Bluſen 
upten, m V 
in Duncan untltemd., * Bien 
die Zufuhr entſpricht ungefähr der 83.50 
— — ——— — — — — — — — — — — — J 7 | ” - = 
Radıfrage. i — Bluſen aus ſeid. Shadow Spitzen 
Riverview. nicht weit davon werden Reitluſtige Ge⸗ Auch E ıcı Halten ſich terig. Die) | über Ebiffon,. Baitel Scyattirungen. 
— * legenheit- haben, ein weſtamerikaniſches Zufuhr it beträdhtlih: ein großer | — — 
S . . — Ep s * 
Riverview wird am tommenden — De anzulegen und auf Fonies | Teil derielben iit jedod auf frühere 
woch — Tore für die Saiſon öffnen. des Weſtens zu reiten. Etwas Neues für | Beitell: se » Qühli | Wir tanicd J an 
f > 0 ungen der Kühlſpeicher zurück“ Ihren unjere gewiınnteilenden $ 
Neue und altbeliebte Vergnügungen wer: |die Kinder ijt „Teeiote-Tum-Land“ mit ufül * u Ben a . zuuritd- | zu g en Nonpons nm fur 
den deu Park volfstümlicher machen als | einem großen Sandhaufen, Plätjcherteich, jsuuhren,. Der beite Brad wurde | | Seifen Wrappers, Tabaf Tags niw. Holt unsere Lite, 


je. Zwei neue Nitraltionen jind: Waf- | Wippjchaufel und japaniiher Wunijch- | heute mit 1854, d. 5, 14 höher als 


Wirklich großartige 
Bluſen, / 


seine Vorle Blujen, Sheer Bo te 


— 


— 


—— 


* 
« 


Wir zeigen jvımderbolle Werte ti 
Middn Blujen für Miijes für Quts 
ing=-Gebrauch zu Ode. 


Der große Laden ijt der am leichteiten durd Straficne 


nnd Hocdbahnen zn erreichende Laden in Chicago! 
jerzirhus-Starneval und Bolleit der Waj- | brüde. Auch Shetlandponie3 werden | Samitag, — 
ſernymphen und das Melodrom. Der Jung und Alt zum Reiten zur Verfü— Im 6 eflügelmerfte ; | 
Waflerfarneval itt in dem Gebäude, in|nung iteben, und Bajeball- -Enthufiaiten |; he fi 1/ a ern gingen 
dem der „Sirieg der Welten“ war. Dort werden ich für einen eleftriich-mechani- |. jeute Hühner 5 Cent hinauf und fo 
iit aus Stontret ein 190 Kuf langes, 0 ſchen Baſeballplaß interefſiren. Aus ten jest 161% Cents. Die Vreiie 
Fuß breites und 4 bis 12 Fuß tiefes | Aranfreicı fommt eine „Der König und |aller anderen Arter: 
Schwimmbecken hergeſtellt, und daran vier Königinen“ genannte Neuheit. Nm | ändert. „lates”, Bir. 1, Das Siund... —* —* Peer r 3.00 Schlachtvieh. Bauerlaubnißſcheine 
ſtößt die Bühne von 270 Fuß Länge und Pariſer Garten werden zum Konzert der hm: + nah } 00. Ar. 2, Das fund 0.0814 das Fa Nenn >0 1.73 Rinder. Gute bis ansgeiuchte tiere, $7.5 — 
28 Fuß Tiefe. Der vierte Teil des Büh- Kapelle Lichtſpiele frei vorgeführt, im bon ohl nod aroie Mengen tar do. Ar, 5. das Bitildecncnı. 0.07 Majoran, 12 Dildel.oueeennn DUTK—UU s8.00 pro 100 Pfund; mittlere Dis gut wurden ausgeitellt an: 
nenbodens tit aus Glas, Durch welches ' Sihwimmteich jind „Mar’ menjcenfrej- Fo Ffelm ber den Farmern lagern, Schweine (zuneruhtet). Bee. DODEN .. 1.00 —1.15 Er u Sblacyiiübe, 54.85 054 Evans Ave., >-ftöd, Baditein-Fiatgebäudez 
farbiges eleitriiches Licht von unten ein | jende Ungebeuer “zu jeben, und das Sa-!umd der Weriendung auf den Marfi ude Sumocius, das Biumd.. 0.0714—0.08 do. dnefiger, ai a ee Eaweine. Mi sähe —— a ta Sande “inc. 3-itöd Baditein-) ; 
magiiches Licht auf die Bühnengruppen | Tino bat in ‘oan Sawyers europäiſchem harren, baltın isch die Rreiie * Serfel. 25-40 Ed. Gewiet, Br. u.09 —U.I0 | Woprruden, u | 100 Be au — (litteiges,  Ksumbe, $1500. 4. Yaditein-Nelibeng; 3, 
wirft. Die Bühne itellt eine Tropenfzene | Treheiter nebit europäiichen Tänzern eine nd a w ZU u I. Yebende Kertel. do., gewalßen, „ou wicht), 87.36-57.40: mittiere Dis ausge 1410 . Ewero Abe., 2- ımd 1-jtöd. Bads 
mit Siorallenitrand, Balmen und Majler: |nrohe NAttrattion. Nebenber nibt e3 die a) heute wurden tchrere Wagen 2-20 Piund Beriwt — —— ne eins, 30: 25 —* wählte Fleriherivgare 57.50. $7.70: gute ae ind Flatgebäude; H. ©. Dsborize, 
grotten dar. In dieſem ſüdlichen Feen- altbeliebten Fahrten und Vergnügungen. ladungen für 43 Cents abgeſetzt — — Sack " F — ee ee nn . Sypaulding Ave., I-ſtöck. Frame⸗Re— 
land werden niedliche, buntbeleuchtete An jedem Samstag und Sonntag wer- wohl 42 Cents im Allgenreinen als Friſch 28 Obſt ————— I fmd: „Native Laos“, SB 20 810.0: ‚Nidenze m; 3. 8. atane, 32500. 5 
Anmpben tanzen umd fingen umd zwijchen | den auf dem neuen Firkusplag bejondere | Höchitpreis berechnet wurde * 3 —* Fed Deariings“, 83.253040;  „Aseitgru den; 2 — ———— 
den ſchwimmenden Infjeln ſchwimmen und Attrattionen vorgeführt, die erſte iſt Mi " au, snlarır. BB: Aeviel. | ‚de., Yorifiana, das Fah...... 00 — — — Apartmentge⸗ 
laufen. ler Bros. und Arlingtons „101 Ranch ie folgenden Eretie gelten für Dem | (Korrungen von Kı. Stron & Go, 177 Won | Frrerilteinwurzel, Rüde... * Oel, Harz und Alkohol. baude;, ©, © ‚schmidt, $5000 

Afrobaten, Silloiwuns ımd Komiker mer: Real Wild Weit“ mir 1000 Nubbirten Großhandel. Beim Guntauf tleineren | Souly Baler Eirabe,) F BR „UNesba, grobe Mille... Perfection, weiß. 150..........8 ne —— 2:1töd. Baditein-Fiais 
deu Span in die Xödnfle bringen, — tau= beider Geichlechter und Andianern, 500 Snantitäten find Die Breiic etwas höher ‚Bäller regiiurer Größe: Rubl yausuptel sichrermminge, Susend Wundch.... 2 peabligdt, 175 — 12 gi rs <, Bushs — —n 
chende Elefanten, Vferd e und abgerichtete Pferden, Stieren und Büffeln. Am 22 dr Kapbiva ernennen V.09%z ap Apazi 


blieben unver- | »o, Nr. 3, das Bund 


Mm olke — —·· 27* voleswen, Sufbel, Illinois * V 1 . t ebäude: Dı ımeron, $75,00 
bende ee \ — 22 J N f sen Dur fee ee; a — * 2.2... EEE Igebaude; Dr. 14 on, 575,000, . 
Zeeiöwen und Allinatoren werden Die) und 23. Mai finden Nachmittagss und toltere eipı rooutte. * ee j — Pr Z ——— u Kaldinen » Batoliit.... ‚17? -u Zöahne Side EI ad tein-*latgebäude; 
Abe orſte ſtat — ze . . Yeinfanienöf, von, im N 70 x <1 *6500. 
Zuſchauer mit ihren Kunſtſtücken im Waſ- Abendbvorſtellungen ſtatt. i 2B 83 de, im 100 iu d 3 ö "5.00 9 Pe nn ⸗ 3Lyons Ave., 1ö Frame Ladengebäude; 
J — »amı .... — x lt inir * DV, nc ungt de en Ba u. ot x 3 
fer in Gritaunen iegen. Primadonnen — Butter. u ev” . —28 ou a Old. 2—— ® s Terpentin, im ab... 1. ; olricd, S=UU0 
Ruf wer uftrete Aolirungen von Wabnc 21 oil — 2**6*2*4*** .0· · 3 . uben, rote. Zögen......... Rh 3ce 1 ‚211 2. Marrdiield Yıvc 1 nöd, Frame-Reli- 
von Nur werden ebenfalls auftreten. " — Sch Geenin Dr ve d pätfiitioni. Sanıpeı eds 0.10%; —— öd, Ro 
x n * * South WBater J ze * .. ir ‘ ppi, Sanıpc ’ k Hleijpeit u Sar R y , denz: D Nobeig, $1S0 
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— * e * 


Sitiromt,- 25 Dei 125,.6, F. Malinaren an 
— 0.09 bo, Tezas, sonnnnouenrre. OMU h Zimsihyfawın. .„Gafh Lols“, 36.0 Ernit Fledſia: 83800. ee ’ 


Biecomin, Buſhel 


20. 


bei 125, Henry Steeg an Hugh S. Gamble, Catherine A. Doherth, 27,24 





PUB: 


— A 
— F N — —* 


enppon, Cole⸗a⸗ Montana, den 10. Mai 1915. 


Beranägungs- Wegweiſer. Berlangt: Männer und Knaben. Berlangt: — — Stellungen fuden: Ir Frauen und — — Su vermieten. Grundeigentum und Häufer, 
zinces. — „Ihe Brite Seather.* (Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort) | (Unzeigen umter biefer Rubrit 1 Cent das Wort) (Ainzeigen unter diefer Aubrit 1 Gent das Wort) | (Unzergen unter djefer Rubril 2 CB, das Bort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Aubril 3 Et8. das Wort.) 


»lumbia — Zurles Berlangt: Ein Junge mit Erfahrung in Bäd HYausarbdei Deuties 9 eng : 2 8 erlaufen: 
nd Opera Son 2 The Songbirb.* | rei, $12 die Woche 4220 Monirofe Biob., Drei Raflcfran n — Deut en Aa | vermieten: 8 Bimpnee an '® wuipige Menie. | Im — Nordjeite. 
ar" ” er Berlangt: F — f arfwan, | Tut Etelle für Hausarbeit, obne Mäfche, Nord |1705 Bine Eier, Beltfeite, muß fofort berlauft werden. Alt eta- “ 
> u ng Sreus.“ Blods weitlih bon Elfton Ave. 2, Floo * 8 034 Diverien B feite. 4. €., 160 Gari Etr., 3. Flat. Xer, ein —— —— — — — |Slitter und gutzablender lat, ducdicnittlice Gebäude an Belmont Muanuer Wreis 82800: TIs 
— Too” Many Coota.“ Zerlangt: Guter Waiter im Reftaurant, 1456 für a — — 4 — let —E 0, R5* nalen —— — F Ma His. wert da Sub; Cde, berbeiiert; mit äwei Gottages; aut 
a — L t: M #i | m 0 Fin guter Ordnung. Miete $22.5 857 Yang bnellen Berlauf offerirt au wer a3 h — 
EI ei" Milwaukee Avenue. — ine, aligemeine Hausarbeit, Gelußt: Bellere anltändige ebrliie Deutfae | Avenue, > 1ämel. momife Doppelte. Der beite und gröhte Wargain, der Montrofe Ave, nahe Eliton, Preis $12,000. — 


e i | ! re! ; der|$, 4. Sultan & Co, 1222 Grace Etrabe. 

a —  _ I Bittwe fudt Stelle ald Hausbälterin. Bitte! — — — —— e offeritt wurde. Sehr billige Miete, einichließ- * 

aufe. — Zeden Abend und Sonntag — ne — — tr Berlangt: Erfahrenes Mädben für allgemeine borzufpreden, 3611 W. Norib Mbe., 2. Flat. | Bermiete 3 3 Zimmer mit 13 für, s0| den. EN | ne büblger —*—— lee — $1500 taufen neues „‚iweiftödige3 Eriddans 
und . i g naten, au 5 Zimmer für 6 N. Arte: | 745 €. California Ave. en Harrijon un : — 

fepp, 715 North Abe, —Jeden Abend | Das gabroelb bat Ieder jelbft au bezablen. ausarbeit, gute Selm und guice Kobn. 206 fomo | 3 9— 8 v e 


2 s moderit, Breis $5200. Reit auf Abzahlung. — 
t5 ve e — e ⸗ —— — /fian Abe. Nachzuftagen nach 6 Uhr Abends. Voll Str. A *8 
6 Neimitiog Suitramenial> unb | 1965 Dahlem Ger. ge Sir: a Diod weitlin von Gottage |” Gerste: Anftändige Latbolifhe Frau wünfht Enns —— mtwã 


Stellung als Haushälterin; aute Empfehlungen. Zu verlaufen: Grocerhſtore, wegen Kranklheil. Zu verfau n: Ne B 
ng B Rn En Bäüderei, 610 Bebber Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausarbeit, Zelephon Ecelen 1063. fomo | Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert | 1543 Bullerton Adenue. 6 Zimmer, ik E00 dr Fr — 


: BE. EEE VRR. Wussten | 2 295 Ave, 9 s ST 
Ter Srundeigentumsmarft. Er. Bun ae ar. N Gefuht: Deutfde Frau fucht Wald, Bügel | DE „Üibenbpoit”-Gebändes, 223—225| Zu verfaufen: Meat Market und Grocerh au (ve. Naczufragen Mrs, Bope, 2422 Warner 


„ > 1 9 
Verlangt: Barbier, ſtetig, Samstag Vachmit | — und Reinmahpläwe; Neierenzen. Spreht vor|®. Waihingion Str.; aroß, heil und Iuf- mäbigem Preis, Alles Baartundfhaft. 3330| c·.. smaiuwæ 
Solgende Grundeigentumsũuberiragungen mtas und Sonntag. 2140 B. Divifion Eir. n * 


Berlangt: Zimmermädden. Hotel Grasmere, | oder ſchreibt. 708 ©. Hoyne Ade. Xelenbon | fi izung. überes heim „ | Montreofe Ave. _1.,3u derfaufen: 1942 Simme 
ba &obe Don $1000 und Darüber muıten in S na: Dampfbeisung. Näh Ge: |" 3 aufen: 1942 Fremont Str., 9 Zimmer 


4621 © i Rcad. | Eeeleh 4950 »d - mt —' GR Ne a Yonz 
ngeitagen: Berlangt: Ein Junge mit Erfahrung in Bädes In nenn — omedi ſchafts fu hrer der „Abenbyoft“, 223—225| Zu verfaufen: Schub - Revaraturwerkitätte, Goal ie Yale. Orocin. 6 Kreis 33500, 
Geniral Part Ave, 240 53. füdl. von ®. 12 jeet._ 1736 Sigboten Ihe, — Erfahrenes —27 ge: nme — Gebildetes deutſches vodeen ſucht W. Wafhinaton S'raße. J breis $65. 676 Wells Str. mod ®. Divifion Sir, "ze L: © Superior 0288 2 
j 3* oe SD 5. 1UDl. Don 3. 10, < rn 2 z bausarbeit, Simon, 1469 Dallled Sir, elle er einem stinde ft einer befferen Fa ME DEE | ME ER ee —⏑—⏑—⏑—⏑ — —— — ——— — ———— 
ger. 25 bei 122, 2m, J. Keſſen an Geo. | „ Yerlangt:, Drei eriter Klafie Kunftmaler für g, Zlur, — milie. &at beite ‚eferenzen, dr; re Su bermieten oder zu berfaufen: Gebäude | _ Su verfaufen: WBarberibop, guter Stand, | — Smailm& 
— — — —— 2 m Rirhenardeit. * erfragen zwiſchen 5 und 6 — vnienbvoſi fomopi | mit 3 Badöfen für Bäderei, in guter Lage, —- | billig, 4362 2 Wentworth Ave. Zu kaufen gefucht· Tauftellen und Hausei 
se Si Re ent Upr !ibenbs. 808 Daiwoob Beuiebarb. Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | — : — — — | Rapzufzagen 3024 2. California Apenue, | —n———— ori pap fi, norhlic Be —— Ie gnd Sauseigen⸗ 
43 25; ul Henning an Bau a : > Sullerton Ave. modf | Gefucht: Starfes dentihes W em ſucht fafomo | einen verehrten Kunden zur Nachricht, dab 5 3 34 9 S 
enming, 6500. Geſucht: Ein, erfahrener Borter und Lund- tein Röalden. 1440 © Stelle für allarmeine deutfihes, 2 ae ber. m DEN. i.n.0 id bon meiner SY-monatlihen Reile nah Cali Sranl Bed, 3034. N. Nobey er x 
al Bart !ive., 250 F. nördl. von Obio Str., | man, fann auftvarten und Bar tenden, ſucht Verlanat: Deutſches Madoen für allgemeine | deen Ztr., bintere Cottage. | Bu vermieten: 2153 Nord Halited Str., zivei | jornien zurüdgefebri bin, und wer jebt ein Ge) _ — — 
ii) ar 50 bei 110; Edwin ren an Ridard | Stelle. HSrank Krueger, 1748 BB. 21. Sir. ausarbbit, 3 in Familie. Mrs, Lawler, 4316 | ————— —— _ | Türen bon Webfter Ave., großer Leden, made | IHäft Taufen oder berfaufen will, fomme am| 3600 Yanılor n feines 2 lab Sramenebäude 
ent, $ 450° %. füdl, von Wabanfi Rerlangt: Junger Butdher für Gtore und Michigan Abe., 2. Abt. — Dunge den Waapläre. u — — Dinee 1000 nr Serie at ıliman alten | Brit Yalcı ment, 5 und 6 Zimmer, Surnace, 
> 5. 1uDl, n Sabanjıa. 9 J — — ice 1555 ? Dallted Str, : Guttmann. Miete $A8 — 
eitfr., 25 bei 12 7; Nalph Neufeld an John — Einer _ —** ei = bom Gemüfe Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; gutes > eh | 8u vermieten: 952 152 Garfield be,, 9 Zimmer . — — — Abe. $480, Diverjey Barlway, nabe — 
ich, $9500. _ : i beriteht. 1925 Sroing Park Boulevard, Heim, Tleine Familie. D. Blaurod, 2735 Bo] Gefuht: Deutiche, ärztlich geyzüftelönerin | Ta2E Refidenz, Furnace, $30, neu delorirt. — | Bu verlaufen: Ein Reitaurant und Cunchroom, | % van! Bed, 3934 N. Robeh Er. 
55 Eır, 118 ö. weit, don May, Nordfr., Rerlangt: Junge an Cafes, $12 die Mod) tomac Upe, Tel. Humboldt 6440. und Stranfenpflegerin fucht Veibäftigung; bier | 1929 Maud Mve., nabe Eeminary, 6 Zimmer | gut für Mann und Yrau; billige Miete. 3962 | — - ii 2 = 
ur 5 a; Joſeph Kohout an Frank 1049 we Divthi g — e Woche. — —* oder auswärts; befte Referenzen. 4148 Klare | Prid:Refidens, Furnäce, 320. Zelevbonirt | Nord Clark Straße. | Burling Straße, Bridgebäude, drei Zimmer it 
Biller, $20,250 Dibiſion abe. Berlangt: Madchen für allgemeine Hausar⸗moöont Ave. Zuperior 6238. mail I — | 999, 86200; Miete $7 
don Üve., 350 5. ieitl. von, Waibtenam, a 


modimi Gefuht: Deutihe Frau fucht Waſch- und Zu vermieten: : 932 — 1* Abe,, 2-Zimmer: Leafe. Seit 40 Sabren belannt als „Monch 


Roszela, $5725. fraaen 1890 Milwaukee Abe., Raint Store, 


ta Sfr., 303 3. öftl. von NRodiwell, Eüdfr. 
47 bei 124; Sopnion Drews an nn Berlangt: Bainters, junge Männer, offene 
Hola, $8000. Werfitatt. 3635 Cottage Grobe Abe, 
Soma Eir., 250 %. öftl. bon Ro ee s = : 
45 bei 124: —— a x "s —— an zul. Berlanat: Ein Iediger Gärtner, mub aud fah 
liam Joesen, $1600, 2 . — ren lönnen. Fr. W. Martin, 609 Oſt 40. Str. 
Sadjon Str., 130 3. 6 on Crawford Abe : 
er ei bei — De an —— Verlangt: Erfahrener Saloonvorter, mußLunch 
an red Yucnger, 3850. Toben lönnen. Meferenzen. 61 Weſt Harrijon 
MR, 16. Er, 22 5. öftl, von Morgan Str., Nord. Straße. 


ont, 22 bei > BO» . | 
51350. 100; Julia Berger an Jan Bor)” Ferfangt: Erfahrener Dfen-Repaiter. NRoebied 


Bindeiter Ave, 216 %. füdl, bon Blooming. | Auction Houfe, 2521—2525 Eheffield Abe, 
bale Ade., eitfr., 24 bei 121; M Molocz⸗ — 
mit an Eimon Shaiis u Aary olocy | Merlangt: Bormann an Brot, Biscuits und 

Crand dc., 100 3. füpditl, von Humboldt Sir, | Fies. $22 die Wode, Tagarbeit, Briefe unter 
Eübiweitit., 68.7 nit 574 Fuß Cüdfr, an Chi. | Apr.: & 529 Abendpoft. fomo 
cago Y i 125 Fuß; ° Hiri ı — 
inte a. dorrie Betentb ‚ under | Merlanat: Erfahrener Cheder für Reftaurant. 
; a Simtost’ Cnız 90 In | Zum Roten Eiern, 1528 N Str E y Iger daus i c 

‚Felt ford's vIdd umvert, 4 Anteil ı3 29, 30 —— ala 8 N. Clark Etrabe, za Berlangt:_ Nädchen A— ne — 5— > Strakenbabnlinien, beauem zur Hodbahn. — 
u. * Block i: Mar Hirich, unver, 3, Anteil, . A —— gute e 713 ba e et, 3 * ne er on J Nreis 86175; 8500 Anzahlung, $25 den Monat. 

Morris Roienibal, $ ) * J = x tue, erſtes Flat. de eir., Ede Wbipple, 2. Fla Ss] wir Str. Kedzie Ave mx | 3 e 

— —— — * —— Be. Alban Abe Berlanat: Mann, Holz au verlaufen an Bäde- — — — — — — _ = —— - | 2359 Mddifon Stra. * el. Grace land 4579 
Nordir., 27 bei 122; Sofcyh Dales an Alex, | zeren. ‚Rommiffion oder Lohn. Mdr.: 3. 230,] Berlangt: Ein tüchtiges Mädden für Haus | Zu verlaufen: Billig, nuter Gas Nauge, ei Deutide Frau verlangt NRoomer oder Boars Hardware und Baint-ZStore, emporblühende as x EN —* aiine 
Yustiewicz, 85700. *Abendpoſt. ſaſomo ardeit und loben, = Erivac hiene; auter Yobn; ner Bader, wegen limaugs. Tel, Mrmitage | der, Zitimanıt, 1743 Sedgwid Str, | Nachbarichaft, etablirtes Geihäft; Berfaufs i — En = 


ik 
2 * 1 — — P r& J J 1 . 1 srPp > J ap * * r . = 
— 22 F. öſtl. von Butler St idfr., % nur joldes mit Erfa — —— ⸗ —ñ— — — — grund: anderes Geſchäft. 4412 Milwaukee Abe. 400 baar, $15 monatlih Tauft bequeme 1 


— — — Reinmahpläge. 1865 Voe Sir. famo | Suite für leichte Haushaltung, laufendes Waifer, | Maler“, Bin Frank, mus ins Hofpital, Ausfuntt | Vertauſche gute Ei-Lot 5 Sranbi 
Verlangt: Ein tüdtiges Mädchen für allge | —— u ——- alle Bequemlidieiten, abe Straben» und Hoc: | im Store, 1841 Sheificld Abe. momidd | nahe Midne 9 Lot 51x144, Granville 


I : e z : : nahe Ridge Abe., für Nordfeite Haus. Mer. 
meine Hausarbeit. NReferenzen, 5101 Midi» &: Funcht —X Dienft für Hausarbeit oder | babn. 79 Br — — — 18B 27 B tb M x » Re 


gan Mdenue. 


> 27 nz — * an loct, 2700 Bosworth Ave. 3 
als Aindermüdchen. Bitte ſelbſt vorzuſpyrehen. ⸗ — — —— — — — Zu verlaufen: Blackſmith Shop. En rn SmailmE£ 


—— = 7 len > —— 
— — — — — — — | Adr.: 4912 Seht 24. tr., Cicero, SU. fa—do | Zu bermieten: Zweite Etage, 7 grobe Simmer, Elſton Ave. Neues 2 Flat Brickgebäude; 6 Zim in je⸗ 
Berl angt: m idede n für allaemcine Hausarbeit, oa modern, I Danıpfbeigung, beiljes Wafier. a —— er — 4 Aa; d (eben. ‚ Ssimmer in je 


— ——— — — F 


em ung und Fußböden; 
Haie sußböden in len und Badezimmer; 
s » | field MIve,, 9 & nod 8 = tan & 

Stellungen ſuchen: Gheleute. | I3maiimtx | field Ave, Alters jwegen. fonmodi | Hejorirte Wände, ımd riihe Sirtures in je- 


1612 Kenilworth Ave., Rogers Bart, nn ———— wilton ade. nahe Graäce Sitr. „L ‚Station. | .. gu verlaufen: Meat? Market, 5400 EouthMarib 


10matim& | * 


— * — | R — * - I dem Zimm er; eens; 30 Fuß Kot fla⸗ 
Verlangt: Deutſches oder bohmiſhes Radchen (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) _3u dermieten: Helles, Ueines Flat, Bad. — Täcerei zu verlaufen oder zu vermieten, MD= | itorte Stra Be: 6 in uten bis = —— 2 


für algemeine Hauarbeit. 4418 Berlley Ade. — — — — —— | Staufmann, 3464 N. Elarl Str, +x | dern eingerichtet, feiner Bridofen, wegen Kran tion: 2 Blod3 zur 


Straßenbah n; Preis 36875; 


modimi Deſucht: Zeutſches Ehepaar fucht Stele: Frau heit, Nordfeite. Adr.: U 28 Abendpoit. jajoms | g1000 oder mehr baar, $35 monatlich. 


I 
I 
| 
| 
— — — ift aute Köchin, Mann für Haus- und Garten- — — 
Berlangt: Ein Madchen für allgemeine Haus: 
| 


s : Wm. zetostyu 1905 Bel 9J 
arbeit, ift guter Carpenter, Aofef Blau, 11440 Bu verkaufen: Gtablirter Delitai — Stor n. 3e ) 3 mont Abe. 
arbeit, fein Wafdhen. 2320 ®. 20, Str. 


Stephenfon Str, Pullman, Ju. Zimmer und Board. aud geeignet für Butchergefhäft. 2153 Seit 2 |_ Smaitiot 
| 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cent da3 Wort) girabe. Smailmw | 

EEE | zen — — — — —— & : TE e r 

— — — — in dem Slat, eichene ubböden, _Ddelorirt 

Möbel, Sansgerät ſ. Zu permieten; 2 oder 8 ſaubere moblirte Zim⸗Hu berlaufen: Saloon, gute Nachbarſchaft. g24 Jänse  Sartholzberkletdung, elettzifhes Licht, 

v — 5 0 mer für Yaushaltung, billig. 1746 Sedgwid | Willow Etr. in maitio& | No; nbination-Sixtures in jedem lat, Ccreens, 
tAlnzetgen unter Dieter Ruprit 2 Genis das Wort.) | Sit, — — | 30 Sub Sotten, gepflafterte Straße, ein Bloc von 


Verlangt: Maädchen für allgemeine Haysarbeit, Neues 2 Flat Bridgebäude, 5 große Zimmer 
fleine Familie, gute Heim, muß engl ch ſpre⸗ 


Iden. 2106 Frecemont Str. 


z e i erenze 5924 Indiana Mve., 1. Flat. 1 — — _ Verlaufe meinen gut nebenden Ealoon, eigene 9 
Nordfr., 25 bei 120; John Elint an Xiotr| „ Perlangt: Vaperbanger und Painter. SEE DIBIODERSEN. : dene u Sci — un Lincoln Ave. famomt 
I 
i 
I 


— SEE | nn nn ei Bu verlaufen: Barbierladen, neueite 3 Stühle, 
Zu beriaufen: ide Board, billig. 3032 | Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer, Bad, | feines Geiäft. 3205 Irving Part vn und 





i jo bruna, das ion im beiferer | 4V40 nad 6 uhr Abeunds. modi 
125; Anton Weidel an N ilovaiy, | — — Familie gearbeitet, bat. Nadaufragen Dienstag, | ——— — - — Zu vermieten: Hübihe Zimmer, eingerichtet | 5mailmX | Himmer Cottage in der Gegend don Kedzie und 
41500. Verlangt: Männer und Frauen. v24 IT Terrace, pt. 3. Zel.: Rabens „u verfaufen: ein stuhentiiih und Ctüble, | mit neuen Mobeln, ein Blo« dom Yincoln Park, | — — - - Sroing Rart — eleftrifches Licht; — 
4529 ©. SHalited St Leſtf | (Anz eigen ut c biefer Rubrif 1 € t da8 Wort) wood 1113 Coud dolift: indiges einfahes Bett, $12. 1425 | 355 Wisconfin Etr, Tel.: Yincoln 8744. |_ Du verlaufen: Saloon billig; alter guter Blaf. | Straße; Kreis num „32250. . 
Fr Elizabeth Chämlt t e en oa dor — — 20 — für Sau — A ” - GElcveland Mivde., 3. „lat, 1 — — — — 3300 N. Hohyne Ave., Ecke LeMoyhne. ap10Xx* | I. Selostny, 1905 Belmont Ave. 
900. De ” S »erlangt: — en it Hausarbeil im Sa» | —— — — — — — Verlangt: Roomers oder —— „548 Nortb | a 8 * 
Mapleivood Ave., 269 3. ſudl. von 57. | „Igeangt: Ebenen wättienen Alters, obne Yleine Ioon, Iein waihen, 3534 R. Halſted er. Muftionsverfauf. Avenue. e — —— — 
front, 30 bei 122; R, U. 3. Wanfe an Edwin Kinder, ( — in Farmarheit, gut der Yarın — - - Morgen um 10 Uhr Vormittags verfanfe ih | ———— ——— 
en, $6500. £ au arbeiten nabe Cbicago, Ungufragen: M. E. | Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine | |für verihiedene Storage und Berleib-Weiellichar Bermiete fhönes, belles Frontzimmer, nabe 5 zu Grpreh-Station Northweitern Hoch- 
©. Diozart Cır., 269 5. nördl. don 62, Str. on, | Zn, 1136 Oft 93, Etr., Chicago, Jıl. ausarbeit, feine samilienwäfde; ein fleines ten alle ihre nicht reflamirten Möbel, Nugs, | Lincoln Barf, Bad, Dampfheizung. 2121 Lincoln | (Anzeigen unter diefer "ubrif 2 Ei2. da3 \ ort ) habıt: 85050* $1000 baar: Miete zahlt für den 
feont, 30 bei 125; Ch. T. and Ir. Co., Truftee 8 Be . — aby. Anzufragen Ubends nad 7 Ubr, 1930 N, | Dreliers, Gas Nanges und allgemeine SHaus- | Apve,, Flat I. Zellafuß. modi · — —ñ ñ ñ ⸗— —— I "rg 30* stv, 1905 Belmont We. 
an John Y, Beterion, $750. ea Berlangt: en leihte Janitorarbeit für | California Apenue, baltungsivaaren. stäufer werden ftetS vice an | —— — DRDe EIERN Maffenar: ifel | : si Be Smailmwt 
Morgan Eir., Nordweitede 28, 70,, Oftfr., 97 | Haltung. SiS Bafbi een für Haus - Sand befindliche Waaren finden, 3. Kalpb, Bu vermieten: Möblirte Zimmer, mit oder | und eine Tleine neue Wajchine; fanı, Leute — — 
Bei 100; ©. IT. Waion u. U. an Sentb Dan g. £2 inglon Berlangt: Mädchen für gewöhnlide Hausarbeit | Multionaior, 2532 Lincoln Side. jobne 2 voard. 3836 N. Leavitt Str., 2, Flat. fhäftigen und verfihere großen Gewinn. Wias * verlaufen: Ein Bargain, 2-Flat Frame, in 
me Werien, $2010. | ohne Wäjhe. 2634 N, Nacine Avenue, > In Sesteulen: Gediäckus Me bei Bil — — — — — — fohimift mit Bund PBreb bevorzugt. Adr.: M NS | griter Klafle Zuitand; 4 und 5 Zimmer; Mel- 
onfgomerh Uve., 366 5. meitl. von NRodwell| = Pe qu berfaufen: Sodfeiı wbel, billig; ceben- Bermiete 2 fhöne Frontzimmer für leichte 475 Abendpoit. vo | role Str » Kincolm Mde Zoch⸗ 
weſtl. vo t * m nf x 2 — ht roſe Str., ughe coln Ave.; bequem zur Hoch 
Sir., Nordfr., 53 bei 203: %, M. Holmes an | Stellungen Inden: Männer und Knaben. Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 1159 Mil. falls $400 ‘Piano und Bank $150; $200 Spred | Haushaltung oder 2 Sreumde; gute Nachbar: bahn; 82075; 87 700 ba tr, Reit nad Belteven; 
Pu Yudis, S1S00. (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent dag Reort.) waulee Avenue. ington Poulev ut Zeit gebraudit, 4 = erh ſchaft, ſchönes Heim. 2020 Mohawt Str. mifſrmo — — — — Miete $420 jährlich 
. 63. Str., 120 8. öitl, von Homan Ave ord — eg — —— — inglon Boulebard umatlıy. —__ u 9 iönli william elosty 
— ⸗ vi ui m wi ö— — —— — — — — M ao W Ins sinp x — a * — — u a —* 08 u „De — *— 4 
Mont, 25 bei 124 u, a. Eigentum; J. Eberhar Sefucht: Junger Mann (28), fpricht deutich | s Verlanat: BR Rädssen für ni‘ 5 yy * * Zu vermieten: Freundliche Zimmer für leichte) Berſonliches 3509 Addiſon Straßße. Tel. Graceland 4579 
an George Darelos, 33 und engliſch fucht Ctelluna al& Worter. Lırrd hausarbeit in tleiner Familie von Erwachſenen. Zu ‚verlaufen: tene Möbel, Ofen, Rug und | Hausbaltung, 1 Blod zur Hodhbahn und Sira— (Anzeigen unier dieler Rubrit 2 Cents das Wort) Maiiwx 
Sifth Ade., 43 3. füdl. von 46, Str., Oſtir., 2266 nter Mann ober En < —— LRunc muß engliſch ſprechen, Katholilin bevorzugt; Eun⸗ JIce Dog; pottbillig. 1625 Larrabee Eir. benbabn, 1942 Fremont Str, faıno — | 5 — — er 2036 
bei 92; Ray I ; ee Meier 1 —E BEE REBEL % pieblungen. 673 Eberivan Konad, 1. Mpt. - — * — — — — — — en = In En : 65 erohe Simmer: jeder 
8* ——— rge tigung; ſcheut feine Arbeit. Empfehlungen. | — — — 4 St Mai z | Konfer Kräuter-Te —— 7 © ——— ———— 
wicza, $1200, Aa m Adr.: 247 Abendot — Serlangt: Deutide Frau, die Wälhe nad |! Bun tionev. nn * * Mai, 40 Ur) Su bi rmieten: Schönes Frontzimmer mit allen Et deutfiher Blutreinigungs siehnma modern: Irving PariBonlevard, nabe 
Dit 49. Etr., 276 3. öfll. von Grand Ylvd,, Ci a ee en ER az AM “Tür DE EN r ae * unſe eu Serlaufsraumen, © aa Bequemlichleiten, auch Balement Frontzimmer Stärft da3 Spitem und erteilt neue Yebens- | !yeiterir ) bh m zu.deei Straße enbapnli 
tont, 25 bei 124.75: Slate No nd. Geiuht: Guter junger Mann bittet uı m irgend | rg : mmmi, für Montag zum waſchen. 317 id ide Dit berlaufen obne Küdbalt | für Hausbaltung, nahe Lincoln Bart. 2046 Howe | fräfte, Züc Kinder und Erwadiene im Frithiadr | nien umd zur Jeving ‘Bari Bldd.-Station der 
S — * I 3 < ze ı Dei ochſten e ıba ) 3 Ztr Nhons 4 ( — r 1: 3 A de u 2 Gnchf ..89 .o y Mei 
duch nn in Cb., an Cont. ı. Com, Trı nd | welde Mirbeit, aud als Porter „der Janitor. ko Rn. EEE ee — Delich A = —— ae —— Sit. Bbhoue Ancolu 6002. dofanıe | umentbehrlih gegen unreines Blut, Gej@mwüre, | Navenswood Pod bahn; $3100; $800 baar, Keit 
Sav. Bant, 85750, a |175C Yudfon Ave | »erlanat: Deutibes Mädiben für leichte Haus dorh n er re De un lit rt — — — — — ——— Hautkrankheiten, Rheumatismus, Magen-, Leber 15.00 monatlich j 
Raugleh Ade., 48 5. nördl. von 49, Str, Weit — —— EEE | arbeit. * * Paul . e — sen rn S u geſchli Dias, zitbut ‚Hu bermicien: Helle, möblitte. Zimmer, $1. 00 | und Nierenleiden. | sm. Zelosfd, 33501 eitern pe. 
kant, 43 bei 119; 3. I. Brigbt an Efia Gertich, Gefucht: Deutfher Bau- und Möbeltiicler. 24 | eit. 5651 ©, aulina Eir, aan. ee: . . = a Broilers, Khiffont in die Tode, 731 Kafe Str, frfamodimi Kreis 25 C13.: 5 RPadete für $1.00. SmailivE£ 
W Sabre alt gibt 85 Demi 1 ta a - = rn adage mp vie 014, & cin Ssuryle c1t9, |» - — — — —— — 2 sziehrr aller Apotheler der ir Te — 
* * — jenigen, der ibm Gtels Verlangt: Hausbälterin mittleren Alters, | Yueifinnhottitallen _ ze * Zu beziehen in allen Apothelen oder 
SBrairie Ave., 23 3. nördl, von 70, ©tr., Ditfr., | lung veridafft. Bo 10. Adr.: 3 y Er TE re n eren ur | WReffingbetifiellen, Springs, NRoders, Ctüble, Bermicte 3 möblirtte Zimmer für Haus sHal- bon der Konfer Nemiedies Lo., g seftjei 
25 bei 125: Maurice Sheehan an Albin 5 $10. .: 3 242 Ubbpoit, | drei Erwadiene, fauber und willig, um gu! Zarlor- und Yibrary-Tifbe, Eisihranl, Gas | tung. 846 Wells Etr., 1. Floor, fonmo — a Nordweſtſeite. 


—* Ku 58 W. North ve. id. — 
Sohnfon, 84800, Gefuct: : Bable $5 Demienigen, der mir guet Heim für Alle zu ichaffen. Tel.: Belmont 587 u TE een Ai ee EEE. 458 North Abe, Ede Elevelan *z| |Preis $4850, Einfommen $0 mona tl, 
ei 








—— — Geſchäftsteilhaber. Drei Flats, Brickgebäude, 3, 6 und 65 zwei 


| le u > —R in } 2 | > ; — — 5mai } ) \ 
Bladıtone Adc., 320 5. füdl, von 62, Str., Oft-| in einer Fabrik derfhaffen fann. Adr.: W Houfe, Fofepb Eirafjer, Auftionator. Brivat- | Bu bermieten: Möblirte Zimmer. Kinder fin] ——— —— — faujen 2 es Drid, 5 umd 6 a 2 
eont, 50 3. zur Eiienbabn: Gertrude H. Bar- | Abendpoft. Fairfield Ave, nahe Humboldt Part, ein 


VBerlangt: Junges Mädchen für leichte Haus: | verfäufe tägl Diien UV S z 5 $ | € 

' ı erfäı alid. Offen Mittwodhs und Cams | ben Board, 1933 Howe Eir, } : W 

our an Ella R. Roe, $2500, — _fomo | j General Model & Mahine Worfs.| Hlih einer ans Gebäude angrenzenden 25 
I . DE, © Abenue, 1. Floor 


arbeit und bei Kindern zu helfen. 2316 Lincoln jag Abends, Uni > t 
©, Dearborn Etr., Nordweitede Oft 21., Oftf Gefucht: Lediger d — >09 ° ‚1. . — — — —5 vermieten: Nabe Loop, möblirte Zimmer | ,.C eiind * njer Stab von tüchtigen ge | Zub Lot, Alle moderne Berbefferungen, eleltri- 
25 bei 66: Wiar F las sm — —FSutei seht ul Bam Dabe Ye Sabez | — — — — F— Berihlendert. mit ocgelegenbeit, $3 bis $4. 155 W. "Huron | ze. ‚hanifern it Kunden bebilflic in — sicht, Sarage, Attic, biel ——— 
Newman, $3500, Erfabrung auf der Farm. Offerten erbeten mit „Berlan: at: Gute Waitreß für Rellaurant,. — 8175 Parlor ze, 836; 340 NRugas 8 ; Das | Etr. „ nabe La Salle Str, 4mailivk rg * nn — * nu —— on —— — St EN 
Dnlich Ave., 141 5. nördl. bon 34. Str., Weit | Cobnangabe unter Adr.: $. U. Drofte c. o. Bor 051 Welt North "be. a nn A — *9 alchi nen Bau. eiffenid le Erperie a ——— —— 
Yoma, le — — — Goud), cebor. Büceribranf, Bilder, — 0 und, Waſchinen Bau. Ziſſenſchaftliche Experimen, a 
mon, $1675. 203 * ts Meute de een a — erlangt: Gutes flarles Mädchen für allge | Gardinen, Meifinadetten, Vibitotbeitiih, Dref | s tirarbeiten aller Beichreibungen,. Alle | gu verlaufen: 6-3immer-Cottage, große Lot, 
32, Cir., 96 5. öftl. von Mospratt, Nordfr., 2 Gefuht: Bäder, zweite Hand an Brot und | Meine Hausarbeit. 525 Nortb Y ‚ oben er, N $150 Biano $110. 3100 BalmerZauare, | gu mieten geſucht. TR M eg gr * rgain. Verburg, 3007 vullerton ve, 
bei 124; Auguft Fornela an Peter Dranginus, | Cafes, fucht Steue, Jann aug allein arbeiten, |" — e . fomodt | (Mnzeigen unter diefer Nubrit 2 Eents das ori) | "A003 BOT De —— — 
$3000. , "I %oe Andre, 3338 ©. . Stving be, modi Gerlangt: Müden für allgemeine Hau . = U OR NER nt N, Kedzie 
Niverſide, 2d. Dib., Lot 287, Blod 4; 8 — a ea arbeit. 5017 Indiana Wve., 2 h Be uſe aute Mobel, Leder Parlorſet, Ehaim—⸗ „u mieten geſucht: Bier Zimmer mit Bad, 8maimtt „it verfau en: Ein Zergein 3141 N. Kedaie 
Bea an Marie Dvoral, $875. Sefuct: Dann (36), 1 Traftig, fudt Farın- oder wer F — | meriet, Bett-Davenpori, Bilion Aug, Ledercouch. nöordlich vog Selmont, nahe Southport Avenue. En er RER, — | !pe., nahe Belmont, Candy- und Bigarcenftore, 
Ainslie Ave., 537 5. öitl. von Cheridan Road, | andere Arbeit. PRaulat, 531 Wells Stra;e 2 erlangt: Erfahrene 3 Mübdden für Soden | Dreiier, Ebiffonier, Meflinabetten, Turze_ Zeit | Afierien mit Breisangabe an Stari Zorbad), 3501 Painting, Bapering, °blaltering billig; Calcı jo—nıt 
Kordir., 50 bei 110; Daniel B tabob a — — und allgemeine Hausarbeit, fein Wafhen, Xobn gebraucht. Großer Bargain; verlaffe Ztadt. Soutbport Ave, modi | minina $2 das Zimmer; gute Arbeit garantirt. | — — — 
Rordfr. bei 110; Daniel Benninghoven an » i > ; —— — ıfe t äf chuldenf it 
Fred E. lade, $22,000. ‘ | Gefucht: Deutfher Bäder, gute gweite San | 88. Tel.: Yincoln 3297. | 1812 Grace Str, mabe Yincoin ve, Eat — — — Hifi, el. Humboldt 7973. modi fan e guie Sejchä töede, j uldenfrei. 
NAblanud ve, 129 8. nördl, von Wright: | an Brot und Rolls, fuht Stelle. Sieger, 2849 | — er — —ñ— —— &mail w£| wude lleines, möblirtes Zimmer, fepaxaier — ⸗— — gut ach endein Geſchä 1, $490 0. ae 
wood, Weitir., 150 bei 125; &, E, Walih an! Coutbport Ave, Telephon: Wellington 3469, Verlangt: se Sirrwäferim. < üdiweft.it &de ee a a ng — — — — Eingang, nahe Lincoln Part, blos zum ſchlafen Painting, Paperhanging, Calſomining, billige Hwpothet. — Sr Tripp Abe. —— 
Rilliam Schivaegermann, 87500. |— — 16. Abe. und Madiſon Str. Ruß berfaufen: Barlor-Suit, Roder, Rug, — und meine Wäfhe einhalten. Schreibt aut|umd gute Arbeit, Zelephon Auftin 7409. — — Ile 
Brodlen 3 RL., 32 8. weitl, von Hohne Ave,, Süd» f Geſucht: Deutſch⸗ — Waiter ſucht Be⸗ 3144 R. Leabitt Stt., nahe Belmont, ſaſomo Frant Hola, Barbier, 109 R. Clart Str. diniwe — Mig — ‚Sottage, = — — 
tont, 35 bei 125; Joſeph Mau Häftigung. 1629 Dabton Str, Mi 0 Tg Tg — er — | Bere 8300 Ynza eit m 
5 Rabl, 83600. vb Maurer am Henry * 4 — Stellenvrmittlungs-Büros _Nunges Mädchen muß berfaufen: Ehaimmer: | Junger Mann wünfgt Zimmer und Board auf 27 a 2 | fer, 33650. $300 Anzahlung, Reit monatlid}, 
lee Abe 178 5. BIL bon Resbitt Etr.. Eüb- i Set, Ldeder Barlor-Set, Meffinabeit, 2 Rugs |der Nordfeite, Mdr.: $ 734 Abendpoft. fomo Bainting, Calfomining, ‚aber anging wird WB. Peters Co, 350% Weit a Abe. 
front, 25 Bei 120; Mathias Eitler an Henry |. Geluht: Junger Mann fucht SteNe als Irei, (Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Gents daB Wort) | 9x12, Pedefial, 3824 N, Elarf Str, 1. Apt. DEMg und gut andgeiäbei. "Beier Bei, 742 ZBir meilwe 
Moniohe, 550. — 7— ber oder Neuermann; bat Neierenzen, Tprict Tail low Str., Zelephon: Lincoln 5389. — 
N Maribfield de, 222 S. nörbl. von Green: |aud engliic. „aitte elbft borzufpreden. Geo. | „ zdangt: Erfabrener Mafinift an Drebbant, — Heiratsgeſuche 8300 Anzahlung 
imood Terr.. Meilfe.. 25° bei 125: — — mopi | Kantoro Empl, Ugench, 763 Milwaulee Pipe. Bu verlaufen: Billig, elegantes Dal PRarlor- . Bettfedern und Kiffen Tauft man „gm beiter 520 monatlich 





Str. — — — — 





— — Set, Lederihaufelitubl, Tedercoud, Nug, Ehaims | (Unzeigen unter dDiefer Rubrit 3 Cents pa 3 W und Billigiten bet &. Emme 35 W. Sch und Binfen kaufen ein Zueiell zweil Flat Brick⸗ 

Kwidzinsky an Auguſt Lalowsli, 82700 sei, Seder : hr x od, g, EB3 ] nt3 ba: ori, | um i en mmerid, 2 ill 3 8 

—* Abe., re E a —* ® n. Gefucht: Guter deutfher Barbier fucht be Beutfh-ungariihes Bermittlung&-Bureau ber- | mier-Zet, Bettitelle, Bedeital, feines Piano, — aber feine Ungeige unıer einem Dollar.) Strabe. Offen von 10 bis 1, 19ap, mount | geb ände, 30 Fub &ot; ein Slat vermietet, daS 

Rz e [. bon Robeh Str ftändigen Bla 234 M. 46. © 2, langt Mädchen für Hausarbeit, für Neftaurants, | 2540 Wilfon Mve,, nahe Weftern Ave., 1. lat — ——— | andere jertig zum Cinziehen, 

— * > bet 124; Wimie Math an Mathias | 8 b» Str, 2. Slut. fir Hotels; beiter Kohn, 1624 ©. Halfted Etr- Tmaitwt | ‚Seiratsgefug: Junge Frau, 28 Jahre alt, mit| Notarielle Beglaubigungen, Vollmachten, Te⸗ $150 *inzablung, 
= 7 * tamente comp twerläflia bei | $10 monatlich 
Ad 02 X. füd 95H Chr Meft, Gefuht: Bäder fucht ftetigen Pla als aweit 12ap ‚mo,bi milmt einem 8 Jahre alten Kind, fucht die Belanni- | ftamente u._f. w. prompt und auberläfiig bei —— mon — 
—— + u Mel bon ee | ober dritte Hanb. 9* 99 ven Biat aiB weite — einen —— | jhaft eines anftändigen Arcbeiters, aweds Hei: | Sartorius, Deffentliher Notar, 225 Waihington | und Binfen Taufen eine © iumer WeilZot 
2 * a . Mädchen oder Frauen finden aute Pläbe fitr tat, abe in Zrinter, Wi li pur: | € Abend⸗ S 3 1938 obawt Sir. ! tage; Cinenssu5böden und Vertleidung; ⸗ 

* Fee 86000 = 2 | nodo Sau ** it Sotel® R eite — x ’ 2 un Bianos, muſikaliſche Inſtrumente. un * ——— 6 er — A En Eir., Abends und Sonntags 1933 nn vete-B 9 nen * ı und ftrift modern. 

N. Albany Apde., Siidmweftede Eullom, Dftfr., 26 | — — — —— — mr u 2 BD GEB. : ram, | N Hönes Zimmer Flat. Junge Som m erete-Bafement; neu * 
ee ein Bann a eillkont Kor | Gefugt: Eriter Klaife Shuhmaser fucht 1 itetige Deutfd:Roinifihe Bernt,, 114 land ive, (ünzeigen unier diejer Hubrit 2 Een 18 das Wort) stil * .Jabꝛ enn auch ein Rind, — ee a ee * 3 — ne Abe, 
812,500. Arbeit, Tann auch jelbftändig arbeiten, 241 mai» ‚il, ; nicht aus —** Schreibt deutſch oder eng Werft Euren alten Regenſchirm nicht ſort Wir 4101 Fuderton Ave. N. K —* 

=. Eaitwood Nve., 208 8. mweitl, bon Spaulding Gladys Avenue. u ıtich Mit, So 2 wo 151 75, 8100 Mabasont | MW unie Adr.: A 18 Abendpoſt. reparircı 1. itbergieben, wie neu hergeſtellt. Poſt 5mai . 

Nordir., 30 bei 120; Gdward Weil an Erid | —————————— — — 6 —* — eo berian igt, dribat ano einihlichli 3150. 1514 8, Do.|” —— — — laric. tapları & Go., 160 R. 5, ve, Zimt. 308, 5 _— — — 

— mu. .. RUE DU “| u . h g407 u Ba Employment Agench, 3522 Indiana Mveni Zıra che “Ylhlan > > » 71 , z Heiratögefu Deutiber Mai 25 Jahr 
Relfon, $1100. a Gefuht: Mann mittleren Alters, mit Exrfab BR e . Odin | abe Aſhland. Zel.: Drober | ig a 7 En... ß a — — rn — 

N. Maplewood Ave. nördl. von Mont- rung, ſucht Arbeit an Brot, Rolls und Biscuiis — — — 4* (halt einer bü iden deutiche Mori en ö æ Erſter Klaſſe moderr 2⸗ tBrickgebäude, 
rofe Weitir., 30 bei 125: NRobt, B. Schiefner | als aweite oder dritte Hand, aud allein. Schreibt Berlangt: Erfahrene, englifh fpredende yerlau Sotort, eleası deutib fvrehenden Mädchens Pr ae | ‚Wenn Sie etivas neues, gutes, nüßliches, bil- | Morton Bart, — traben.iles pe⸗ 
an Henry G. Fasb ‚ol, 865300, En | Boitfarte, G. Bolenfel, 1909 Blue Island Yive, | binnen ausmädden um ıD zweite Lidhen n Unri —5 —— no 4 — ‚Nebagonn vu Sal ven. — Heirat bei — r | Itgc®, ————— Burn, a zablt, ftädtiihes oa 

N. Irop Eir., 118 5. füdl don Mrgble Str., mod | Jangt folort: Xohn $7 DI® $10. 1318 N. Glarf Arale i0i2 Bea a elle | gung, von Etabt, Sarmerdiocter oder beiferch | Ci: ce en en en zen | aeld, Dad und S trab enbabı ; miedrige Steuern, 
Weitir., 30 Dei 125; Neljon Ihomaffon au —— ER —— Str. , Emplopment Office, 5maiiwf . » race Sit, nahe Lincoln "be. Bar. | Sienitmädden micht ausgeihloflen. Strenaite Bei. Zie mir Ihre Mörefje, Echreibb U, 31, Abend- | eftricted“ Subdiviſion. Mile Stadtvorteile und 

bzant B. Arnold, $1000. a | Geludt: Junger deutiher Bartender u. Wai- | — — — — 8maitwæ fhwiegenbeit: feineßermittier Aue erubaem inte poſt. ſomo keine Nachteile. Seht uns, ehe Ibr lauft. 

J — F J mai > S v . 2 orr — — — — — — — 9 3 x s te = 5 h 5 B nn — Ye ort 

Fan bei ti, ur 3 Eige —— —— <üdfr., ter fucht ftetigen Play. Mdr.: st 845 elbendvoli | Fubrs deutfch-ungar ſches Büro verlangt Müds ju derfaufen: Wegen MAbreife verfaufe id | Priefe ind au richten, momöglid mit Photo Paperhanging, Painting, Cali i di u — — 
o, U, Q. ‚ zicppen vmoil d * Mr Mm . I * zape L 3 N alic ta y t C 
an Adolf Weit, SS30. gen EVER SmDL amodi | hen; Reitaurants, privat und Eommer-Reforts. | $ju0 Piano, wie neu, für $00 Baar. 2440 |grapbie, an Wilhelm 3. Schiller, 852 Center | f — 


—— — 542 © Felenh ’ \ * re aut unter Garantie gemacht. Adr.: 554 | „Earl A, Earlion, Baumeifter und Eigentümer, 
5123 W. Berenice Ane., Nordfr., 50 bei 123; | Gefuht: Erfahrener Porter, flinfer, ftetiger | Lincoln 2160, er BE 1apımz —— —— Tmaiimx | <trabe. Bedder Eir onmo 


pim ü 2126 ©. 48, Uve., Cicero, gegenüber 48, Ude, 
mil & Yendt ır, U., durch M. in Ch., an Emil | Arbeiter, fuht dauernde Beichäftigung. Dume, | — z — — — — — Hi . fat neue pr — bt —— — — — ———— —— — Station Douglas Bart „L”, oder 48. Abe, 
Wendt u. And., $711. 110 W. Grand Ave Jome Serms or u 6 \ > 4 Dam = . io u eues gl stano. 2955 — C—— — ( ute Bichcles, $7 aufwäris; Tires 3 w.;l oder 22. Str Cars 
5 IQ & Kraft | s » zarmer, wenn Ihr Mädchen und Männer fü ncoln W nz 3 FR , | ‚| oder 22, Etr, 5 
Epringfield Ave, 148 8. Türdl, bon Roscoe Eir., | ———— — — ——— | garmarbeit Brandt. Bitte u eidet Eub 768 anıL | meom Bibe., oben. Gmail Geld auf Möbel u. f. w. Näbmafhinen, $4 aufwärts; Kevaraturen cine | Gbenfall3 feine seichäft3-Bauftellen 
en, * bei 125; Ruſſell Thſon an Frai i | P — zn ledig, veritcht fein Gefchäft, | waufee Ave ‚ Kantowo Emploument Dftice * ide Hecordd für alle = kälnen — 2“ 6 Anzeigen unter diefer Aubrit 2 2 Gens das ort) Zpezialität, Strobm, 1612 Ki ale . zeley b : | faufen, 
ten $1060 Tann Bartenden erbiren, uch Stelluna F * — „Deu s x swiv> u E AAUDIBEN, & 19, 2 _ = Weſt 584. marlWw, — — — — 
Hohne Abe., 19% . don 102, Str., Dftfr., | Kobler, 1514 Larrabee En. BESTEN 17 EEE 13aplıni? | 25 Aeit Late Etr., nahe Ctate, 10janE* | y]]c5 Geld, das Ibr habe 1 wol 11 * | Sudfeite. 
B > . iom 9. Pro s — u ne un nn z — en.‘ = i 25 Sabre im Geichäft auf | n Babe. , * a * 
—— 0; * A. an Gefuht: Lediger Mann, 22, Schneid nat | Seriangt: u baben mebrere Bribatpläße für euf Eure :Nöbel, Bianos, Pierde und Wagen etc. | air find A Dam Säufe — unse Bu berfanfen: Neue 5— u nd 6:Zimmer 2i 
gc di. Se y, n 1.008 ediger ann, 2, Scne ucht | cine Minzabl eriabrene Mädchen, auter Lohn a n = Sr babt von ein bis Zwölf Monate cu zum a 7 u nern — Bricfhäufer; alle Einricht: 
nam 193 ri törbl. ‚don 97, Str., Weitfr. Tlat -. f er. incideret eins arbeiten: icbe \in Cbicage nnd Boritädten; Ködinnen, allge Pierde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. | Ubzadien. ’ yr i | — —— u * ine Er r— Strabe gevtlatteri un su bit: an 54, ı 
r AL »4* xoh ? itpp an Xacoh L 1 b Wagne 3 u pe Be u En f — - 3 i n ** — m 1] wen viültpiel, $ l Lit — — 
— Ds ohn un, Tru tee, an Jacob wiot ai fLohn. Franl Wagner, 131 ©, Halſted meine ı ud cite Arbeit etc. Germania Ber» | (Yinzeigen unter diefer Kubrif 2 Cents das Wort) Sir bezahlen Eure Schulden. |Baddod, Bond & Go, 25%. Dearb or &it pvlewood Abve. (43 Blocds weſtlich bon 
Eeeleh Ude 346 x nördl. don 97. &t Wpftle nn ” fono | mittlungs-Bu ırea u, 755 BVeſt North Abe, Ede — — — — Ihr ſfonnt daäs Geld ſofort baben und nad Be» ⸗ 053 :| Ne.) Ei gentümer an Pla * Vrund 
—— fer fucht fteti $35 taufen Erpreh- oder Arbeitäpferd, ga; | Neben aurüdzaplen in wöhentliden vder monat, ce a ne, N 22, Eirabe. 


N =t — Halited, — 
40 bei 124; John Bain an Jacob Brugge, Geſucht: Bäcker ſucht ſtetige Ste Ile an Vrat e | - ee en Yiaten. Spre ; i er lele ; 
$960, & —. [md Rolls; zweite Sand oder all lein, #immer, | Deutib:moariides Wermittiungs - Büro ver, | Gelbirr und Wagen. 2401 Ebicago Ave. — — ——— os u $L Pianoftimmen $1. ’Bhone Humboldt 4590. | 
Greenvietv Ave, 113 5. füdl Hodne, Oft: | 4432 Wentworth Ave " 7 fomo langt: Mädchen für Hausarbeit, Für ir I 1 — (MS tand ar eh ey er 2Jap2wFf Sorftäbte, 
i b dohyne, Oſt⸗ ZU vorth Abe. 1 : mä , 9 ind r u e ⸗ e ; 
92 bei 123.9; J. P. Stephanh an — — —— — — — a Se 452 North Abe, Zel.: De 8 — — laufen 100 Erd. Ihmweres ‘Bierd, tunf Simnier 702 Sartford- Bldg 8 2. ö Str. Er = J Zu berfaufen: Prachtvolles 5 Zimmer vunga⸗ 
CSmwanion, $iai 500. — JGeſucht: Junger Mann (26) wünſcht Arbe it 2 6a} * Jahre alt. Deumer,. 724 R. Weſtern Ave. — —— Dog" X 25e Hühr.eraungen, lihl, 21 ©. Ban Buren. | low, aroße Xot, modern, ein Vargainz; wenig 
Benilworib Mpe., Südweitefe Gree nbiem, Nord» | in Stadt oder Yand, Mdr.: 3 703 Abendpoit a‘ har a r — Gut Hipferd Eu { — — — — — e — 2Sapimt& | Baaranzablung, Reit nah Delicben. 1000 6. 
50 173: Stances G an | s —8B Qu berfaufen: utes BZudipferd, 5409 €, 0 — | Euipler Ade., I sard, Sl an 
—— * bei Rn ‚James ©. Sennimore an Sma | | zalmann Pie. . ’ 10mailm | Könnt, 35 re Geld gebrauden? i — — 


Ser S 5 10 vo r Schreiben Eie heute nad meinen erzeihniß — — — 
er gannhen, —- 2 Rn ne, 21. Se — Stellungen juden: Srancn und Mädchen. |  Berlaufe an = Bun F 7 dle Bull 4— baue pi. in, Einiecn, Se leihen weit | bon Erfindungen, die ſehr in Yahftage find. | Farmländereien. 
t. Feites Nebiter H.Rapp, $4000. | * 6 *6 gont z Derle us: Budel u z dle Bull.3 J — 8 c Br, * 
—— Eir., ı Si oneltede Geeib er 69.9 Berlangt: Frauen und Mädchen. (2inzeigen umier diefer Rubrif 1 Cent das Wort. 1 ppies und Erw Yicigan auf Eure Möbel oder Piano, e& ift bedeutend | 9- I. Sanders, 116 33. Ban Buren Si., Chicago. | 7, pertaufchen: Schöne 40 Aacres Wis conſin 


— —— ‚ 8 12 2Tia*k | h : 
a A Fr . — —— ene billiger _Koften find nur balb fo groß, als sarın, nahe Stadt und Ciienbahn, mit „Stod”, 
= 7 nen 3. SHenderfon au John DO. Pu | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) * FE : — , fur ıcht Stelle für Hausarbeit, | en ey 8 „1 en „so a die Domn-Town Companies berechnen. Stleine | — | (1110 11110 Ma Ihbinerie, für Chicago Grumdeigen- 
Bron Diaror Sive.. 60 Kuk Bül. bon E. Rabens — — — rg Ben normal Side BEGe Sn WOHER, Schönes 1000 Pid, fhiweres Pierd, Wagen und monatliche Abzahlungen. Ebrlide Be-| — — | tum, fowie 80 Mcres Florida Sarın, große Yaı 


wood Rart, Süd dfront, 30 bei 108, 9.7. Becker Verlangt: Etlibe Mädchen, 16 Sabre und Geſucht: Deutſche Frau wünfet Stelle für all Sarnch Billig zu berfaufen. 3952 Armitane Ave EEE —*F ee un ee ab» Sinanzielles. | jerivont, 2105 Xarrabee Str. modint 
an Fred 5. Callender; $3900. darüber, für leichte Nabrifarbeit. Cohn $6 die Aemeine Hausarbeit. 1811 Hudfon Ade., 2, Fi Monme | "GHrcago Koan&o., Huguit Hilger, Mar. | (“raeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das ort) 

Eberidan Road, 100 7. nördl. don Nrbmore | Mod sum Anfana. Cbicaao Hire Gbai: on | — - -_ - : F a  z ee ent. | Biinmer 307 Wid-Eity anf“ Bd u 8 — 
Ade., Ditiront, 100 bei 150, Ste . Herbert 619 N La Calle Er a0 zöire Thale Do, | Gefuct: Deutfbe Frau wünfht Ctelle für | „ten! Bopuläre Sorien, 10c aufwärts. Ent u Sud, id» 2 Dldg., 2, Blvor, 
an Robert Mi ; = arte e: ıl3 Sausbälterin; gutes 


se ı. Eaitman; $56,501 ne * — — E _1& ırbeit oder « 
Pa. So bei 12 F = or use) ® Terlangt: — ne Verläuferin für Schnitt — — ————— alien, garantirt. United Halwberies, 187 Kord 2.002 2 ——— — 
63 ee ; N muiter: DTeparteme ; nur eine folde mit Eriab Ge — T ht : alch = x nabe 2afe Str. 7 libr oraeı bis Niedrige Naten für Möbel- und Piano-Dar 
t x T, 5 2 24 Yelsaenhr ter hr Frau ic Waſe nd Bugelpltßze; *74 — 2 u AR * END DIS nr * 
La Nerae Ade., 75 Kuh nördl. bon Ros ung; al thnei e Gelegenbeit, auter : . e 30 Abends, © t 10 bis 2. Auch Matt, leben, $25 für Töc monail. $50 für $1.50 monatl, 


or > t n eh ) tpr J s. zonnlags m 
tr., !Mieb t Milmaulee Ave. bei Raulina © tut Sausarbeit 1021 Genter Str. : ’ * 32 ton 8 $2.25 el 
Sftfeont, 37 bei 100: Ebbe RB eertbnis an 5 i ılee Mive. bei Raulina ©ir, ir 2 5 dere GmailwE $75 für monatl. $100 für .25 monatl. Gel 





®, 18, Etr., 2, Eto . — — — — 
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Zu verlaufen: 30 Acres Michigan Farm, neue 
> . 2 . = 0,4! Sebüunde, billig. Eigentümer 2112 Biffell Str. 
| mMapi — Straf Sieeneb n Eon5 Ban! & ZTruit e 
Ic bis 4c jede billiger als ans-| Mabdilon und Haljied Straße, ec a Bann 3 al St 4, Kr ne < 3 modimt 
Mi en es Hin*z | pand, Staptiai S1,S00,0 0, teibt FRE? ü 
aufcnde vorhanden. Karm-Kandı; echie In*E | (Heid auf Srumdeigenmium und zum Bauen. Nie: | billig, wegen Kranfheit umd Alter, 20 Ader 
drigiter Binstuß. Sichere crite Hypoihefen und —3 a ee — 
Bonds, in beliebigen Cummen, auf bebautes te a mn u aa 
Ebicageer Grundeigentum zu verlaufen, it Korner r f ⸗ d om. Zattaatud ni Rn 
- \ ; v0 Sabren die beitbefanntejte Bani für au el onran . E ee Yorker 
— — in ein paar Stunden, Wir geben alle Bor reile I BT ur e 2 00. $H1000 Anz ] rt Obſt letz⸗ 
John Beerthuis J Gef fucht: Eriabrene Bufinch Lunchlschin fud — —— zn * 5 BSorieue. diſche Geid Wechfel und Chedgefchäf n er ® 
: I serlanat: Mädche n für Bäder! iaben mb Haus⸗ Ic u ec Sulinch Yunaloanın Tu * — nz Andere offerire Te bon: Ge 9 diſche Geldz, Wechſel und edge afie, N Jahr en a m > ; Hille. Mich 
Reland Ave. 399 Fuk öftl. bon Birainia, Nord- | arbeit mitzubelfen 3555 N Mfbland »lve- ud | reife im Saloon. Paulina Savratnil, 1753 2 gu verfaufen: Ein gutes Jugbferd, 5409 Sid | Die Andere offeriten. Zeiepbon: Central 5493. |, ai an it unferem neuen Heim, Ede LaSalie A BERNER alone 


front, 30 Bei 125, I O’Malley an Ernit = - 121. Place, binten, 2, Flat - »> > | Taiman VÜvenue, smaiiiv | ‚Nutual Security Co, (E. Fred Keller, gt.) und Madilon Strabe. Berfäumen Sie nicht, diefe | 
2 „a 200, a 0. & 1 D55F — ee? y. * 143 N. Dearborn Eir,, Ede Randolph, Zim. u - : re — - - 
H. Funle; $1200. ” | Verlangt: Griabre ne Baift-Q Operators, aute Be : * — — — Ip» * wunderbaren, modernen Räume, ſowie Bauus u vertauſchen: aut 
Mozart Etr., 72 Fuß fübl. bon Vertenu Mve.: zablung, ftetige Arbeii. Na höufragen Ratban | „ clubl: Zeutide rau münjht 2äfge ins s 3 x N j anaufeben. 26ap*? gerichtet und mit voltem $ t — 
8 nr 2”. rn S Ar ars . ao 3 u . w u “ ” u “ F3 ıohr m fr) 147 J . o “ — — * — — * * ach wish Wu 
Weſifront; „50 bei 125; John Anderfon an | fa. Co., 233 W. Ehiller Ct moimz Faus zu nehmen. Groſe, 1037 Maud Abe., Kaufs⸗ und Berfaufsangebste. — 250 Meilen ‚von Chicago 6. : © 
DScar Nelfon, $1500. | unten, 5 1251 


; . 9. Kraemer & Sohn, — ; SM au tod 
De R - —— | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Ci6. das Wort ) Urterridit. 118 N’2a Calle Eirake, Eutte 401-402, en Sn De De 

— . | ung — — - E A 
u terfaufen: Ne uer Brince Albert Nod und | E Anseigen unter diefer YHubrif 2 Cents da3 Wort) | 


: 2 srbeifertes € 16 tım > ablına. 
| Sefucht: Deutihes Mädchen fucht Hausarbeit, | re LET eng 5 Sins, Ebicano u en a In or, eh 
| cin Bald ine Familie 758 Elipoourn \ .: “liber zu v f Ebicag Srundeigentum zı S ri ee 

"Steine n ei en Bu erfragen 718 RM, Adams Ctr. mopi |, en, Sleine Samilic. 1758 Elybourı piinderbut, $25: fdhöner Se ieber, $8.00; | 4 —— au en Pen —— zu 1a nue. 8maiſwæ 
A N. ve rc er Abe. ** Engliiser Spraunterricht für Eingewanderte. j Medrigen Sin geringe ——— u 








Verlanpt: Mädcden für allgemeine Hausarbeit. | fein id — 
— — — ſoazer ug, tiegentod, 83; 6 neue Ric 


* B 3 t Garat * f veitli Halbin 
— | erlangt: Fran für Küsenarbeit, 2358 Bel-| Ger Aunge Frau fuct Neinmaspläge | tor-Records, $2.50; Law Kourie, 15 Bücher, | Leite Wetbode, Freiſe mäßig. Keine Noraus Gute erite Yupoipelen und Bonds mit Garantie | I peutiher Nahbarfhait, tweitliche Halbin- 


m aan »3 n Bolzen au berfaufen. 2nd,m omiſa* wm — nm wir hotlerie 
ı mont Avenue. oder balbe Iaae Hausarbeit -r uhtonm | S175 iwert, für $S75: Medanical Engin ring ‚ sablung. 1523 R. La Salle Str. Dttilie Kocbnte. ⸗ el Wichigans, verlaufen wir quite, nr. 
Berlangt: Männer und Snaben. — — — r— — Ade — a Gourie, $100 rt, für $25. Bu feben 7 2302 m. 24. ap,famı omilmo 3 Pr = I Sarmen in aewinichter ? deranza bl, und gutes 


Kängzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent da3 Wort) |, Yerlanat: Mädchen für allgemeine Sausarbeit | - BEE — Clart Str. j fomo | * — —— — Brivatgelber auf zweite Svvothelen zu Farmland. Leichte Zahlungsbeding J * 


in fieiner | Familie. 5006 Rrairie Ave., 2, Art,| vweſucht: Frau in mittieren Jahren fuct |” — — — — an „erben „(hmeittens für_ Staats- verleihen, auf verbeiiertes Grumdeigen= | Sana, nod beule an Schmidis Land ” —* 
uf * — N çæ⸗ — — 2 78 rlını 2 na ft ’ > men Or) B SE. . nr Michigan. — rc 

Berlangt: Erfahrener Sanitor_ für Apothete s : nr — Stelle für allgemeine Sauserbeit, au Haufe | „Su, DE taufen: Diamantring, foftete 830, für | TRATEN r f en Smaitioz |fum; leichte Zahlungen, mätige Naten. | zum en. EEE stein. 
Taur jofort aniangen. 4700 Semvood Ave, erlangt: tes Mädchen für allgemeine | jclat en. W, Soccer, 867 Echgiwit Str, | $15 Bar, Sidr.: ®. 752, Yibendvolt. Gmailinz — 


Kemwood Hotel Hausarbeit, feine ülche, 3144 Glebeland —8 haus u BR P ne — 5 — — — F. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim- Gutes Süd Wisconſin F armland, $15 per 

—E = * ie an re = ui on | gu verfaufen: Mehrere nene Regenröde, 83,50 | „_ Nädben und Frauen fönnen Sleidermaden mer 1444. 1101** Ader; teilweife baar. Nebf, 21%. La Salle. 

— Nar 4. nk — > ’ Ku lorns 9 1 1 J 

Verlangt: Porter, um des Morgens aufzuma. ‚Serlangt: — ein erfabrenes Mädchen für Sefubt: Junge deutfie Frau fucht Wald: | und $4.00 jeder. Adr.: & 546 Abendpolt. | geermen, au — ⏑ * 3 „- een stein | «matimiE 

j gt: j t Rorgeng zum allgemeine Hausarbeit; Sohn $6. Nadaufragen | pläke. 620“ Sinide Etc., 2. Flur. 5maitte | 4. Clarl ir, 2. Bi0or mailm Für zuberläffigite Bedienung in Shpotbe — — a a a 
hen und jür Borterarbeit. 2700 Yerington Str, | 2512 R. Kodzie Blvd., 1. Apt. = _ En v ee En * —— — a DI er - - — — — It. — !ingelegenbeiten wendet Eus an | zu verlaufen oder vertauſchen: 73 Acker Süd— 
— ar . nu N‘ * arı a0 (Sof ides Waſ—⸗ 

— —* — — Geſucht utfbe Frau Sucht Walde und! Brivat Gefhäftsmann fauftDiaman Nortb Shore utomobilfähunle |Diden & epler, 2001 Latvrence Ave. | Michigan Farın, große Gebände, laufendes Wa 
—Werlanet: 1. — Balnter, guter Arbeiter. | Verlangt: 15 bi3 16-jährige Mädden zur heinmacpläte "hauteneder, 1665 Burling Ste, ten oder Pandiheine und zahlt mebr als — richtet neue gi affen ein in Tag, und Abend» |” BO j zoll Li fer, feine Szucht, Cigentümer alter Damm. — 
werbinand, 1444 Milwaufee SIbe der Hausfrau; gutes Heim. 512 Belden | — = s ein Händler; alle Geihäfte vertrauensvoll um | furien. Spezielle Abendfurje für Diejenigeu, die — —— — — * Rebf, 21 R. La Salle. 4mailtvt 


- — — Fine >. ng en | 5 Jeichäf IN — — ee 
Berlangt: Bäderbeiier an Gales, $13 die Wo. |. abe Sincoln. modl _Gefucht: Meltere deutid.böhmiihe rau fnct Itrift privat.’ Vergeudet Eure Zeit mit mit Dia | WADTend des Tages beihäftigt find, an Wontag. | Yu verlaufen: Weite erfte 65 Sup 





Penn 1 sit a z a ei 2 * Mittwoh und Freitag Abenden, Tagfurje, $35 In demfcher Ant iede lung, — 
3 — x | a — —* - | Stelle für leihte Hausarbeit, acbt au au Hin, | manten-Matler, fondern gebt zu U. €, Kak|; ü A 9; | Summen bon $500 aufwärts; reine Bapiere. >” w J 
de. 6513 Cottage Grove Ave. Verlangt: Wirtihafterin in mittleren Iabren, | dern. A. Schabert, 2730 Sheifield Ave. Iifb, Zimmer 1117 Mafonic Xempie. | Übendfurfe, $25. Auf Abzablung. _ Richard A. Koh, 25 N. Dearborn Eir., 7. Flur. | Teufen wir feine berbeiferte Yarm ınd Gut» 
Berlanat: Gi | der deutien und böbmifden Eprade mähtie. — — — 5 7ap.x Tel.: Graceland 760. 3551—53 Sheffield Ave. | Abends: 555 North ve, Ede Jatrabee Sit,. Wer Farmländereien fehr billig. 
moerlangt: Gin, junger _deutih-ungariiher | um in einem Bäderladen zu arbeiten, wird io-| _Gefucht: Deutide Frau fuht Baihpläte für | | 24jan”* e 92jarz | dingungen, Schreibt wegen Lifte: 2 
Mann für leichte Arbeit. 328 Schiller Str. fort aufgenommen, ftetia. 3008 ©. Karlovd Ave Dienstag und Mittwoch Wi. Camel, Me Eu _— gr nn -- -r1MmcRkaugblin Land Co, Merrill, m 
. * UDO, „NiID, SWiHlGl, 310 —— . 2 8 * ⸗ 
er . modini Ordard Strahe. ee 2 — Die einzige deutſche utomobilſchule in der Darleben auf Gru igentum, Häuier oder | 20apimt 
Berlangt: Sanitor_ mit_ Werkzeugen. Voraus | — — Beihäjtseinrihiungen, Mairhinerie ujw. | Stadt. Biele Nachfrage n für deutihe Ebauffeure | ee Be BE evextalität Co: — — —— — — 


Qade = * nz < - m * — — — — * * 

ſprechen im Laden, 4 ©. i ie ve 5 „Serlongt: 5 Yübhen für allgemeine Haus arbeit. Gefußt: Anitändiaes deutihes Mädden, (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cent das Wort) und Hebazirleute, Seizte Sablungen. ges um fortige Bedienung. 9 DD. Stone & Ev., Verlangt: 50 FZarmer3 nah dem nördlicheit 
Berlangt: 2 erfter Maffe Chanffenrs und Me) Su 9a aufe Ihlaien. Nleine Samilie. 91S_Mar- | Jabre alt, fuht aligemeine, Hausarbeit, ob: —— - “bendfiaffe. Cbicag: SHool of Wotoring, 2 Phone: Randolph 300. 76 W. Monroe Straße. | Risfonfin. Ausgezeichnete Gelegenbeit, Lehm— 

chaniler; beite Referenzen verlanı at. 2618 Wa ide son Er >. Apartment, Zelepbon: Zunny: | Wäihe. Pitte borzuiprecen. 1916 Sebiter % Berfaufe zu irgend einer Diferte, 6 Fuß Bad 2021 ©, Laflin Str. 2210" 359*& | boden, — Preis, leichte Abzablungen. 


baſh Avenue Sn * — ee . * — Sg und bollftändiges Sei Werkzeug. 1821 —— — — Boblhabend Gemeinde, nahe Eiſenbahnen, 
a a ne a : up — Geſucht; Deutſch und engliſch ſprecendes Mäd Belmont Ave. moot | | Eagt und, was \hr Bauen wollt, wir jagen | Märtten, Firchen Schulen. Beihäliigung int 


EEE ; Verlang Meltere Frau um eine Tränlli h 6 e j Stelle für Haırs J ä F 5 08 No SM ro : Goodman 
ang: Nunger Manı, der deutfh ımd er Frau zu pflegen, 10: 38 N Rood Eir ee u —— 2 a been = u — EEEDD GE | Rechtsanwälte. a was es Tofie, a —— — —— ae any, © So — S ———— 
iſch ſpricht, als zweiter Jartender: BE EEE insg ee ee rue ne O0 rn u R z Pr q en unter dieler Rubrit 2 Gent dad Wo — Kempen. —— e Rommnon. 1 mpa —E en 
und guter Lohn. 1005 Diverfey Pariman. ı®8 iberine Gramner, 651 Bladbawt Sir. Yerztliches. — e et) ı Wir bauen ezira warme Gebäude; 17:jührige | ——— —— — 


Verlangt: Nettes Nädchen für Suußarbeit.— | he — Erfahrung, Ali 5 acti C Rimme W Sud aeri nd an d zoo" 
‚> Diverfey 7 „Serlangt: Nettes i ausarbeit.— | - - - — g. Mlifon Contracting Co. Rimmer Yir möchten Eu aerı nd an Der „00 
Berlangt: Bäder, dritte Sand an Brot. ad. _.o ein, SS18 Richt gan Ae., 3. Flat. seluat: Iunges na idben Iucht Stelle für (Anzeigen unter diefer Rubrik 3 Cents das Wort) red Blotfe, deuticher Rechtsanwalt. «04, 109 NR. Dearborn Cirabe. 2004*% Linie entlang eigen; tonartiger re 

7 ach 5 Mhr bends Tr A u anne —— | lcihbte SHamsarbeit, audb zu Stindern. Stappal, | —< — - | g ; s a \aute Wege: nabe en, Kirchen, Küfe- 
—— 5 Uhr Abends, 4320 Söreftwilie | Berlanat: zen 5 Mädchen für allgemeine | 1700 Burling Zir. el. Lincoln 7072, . Dr, 2 jeib, erfahrener, vertraulider Urat, ı Alle Rechtsſagen yzompt beiorat. Brafti —— ——— —— —6 u ig Molter o Line Immigra— 
Une. ©: Bu __ | Sausarbeit, 2319 Thomas — aa nen behandelt alle Srauenfranfheiten, leiter Seb, | Art in allen Gr ‚ten. Rat frei, 127 N. : on — tion » Department, Zimmer 515, 11 delt 

Berlongt: Erfabr⸗ ner Knabe, an Cafes zu ar Rerlanat: m — für — Tre Gefucht: Deutihe rau ſucht en le in beiie aumenfcule, Staatseramen-Borbereitung; nimmt | Dearborn Str., Zimmer 1444. 710*% Billard und Podet Tiſche. Adams Strabe. 2Amzi* 
beiten, nfang 12 Uhr Mittags. 2200 M. | p ur e är den eg allgemeine Hausar- | rem Haufe; leine Walde, 1426 Larrabee Ztr Enibindungen an, 1176 Milmaufee Ade., bier) — | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent das Wort) 
imbali Ave ‚beit. 5417 Indiana Mpe., 1. Apar: ment. 1. Floor, modi Türen füdl, von Dibifion. Tel: Monroe Sn est u. 2*8* A aatscnmeilt — r e — — — ——— — — 

J | — — — 23j1* rozchie in allen Gerihtöböfen geführt, Alle! Bu verlaufen: VBillard-Tifche, volitändig neu, iii it) 

Berlangt: Ein Mann für Porter und Haus | „. Verlangt: Junges deutiches Mädchen Gefugt: Deutineb Mäbien, Tprit englifl, | —————————m—————nnnn Nechtsgeihüfte beitens beiorgt, Erbidaften ein, | Garom oder Bodet, mit bollitändigem Zubehör, Farben, Firnii und Lad, = 
arbeit. Muh etwas bartenden fünnen, 0 | für allgemeine Hausarbeit. 2629 Eh ucht allgemeine Hausarbeit. Bitte vorzuſprechen. 1 Schneider, früber Zuperintendent bes | jezogen. UAnivrüde überall durdgejegt, Löhne $115; gebrauchte Tiihe au berabgeiegten Brei» (Anzeigen u unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 
N. Halited Etr., Saloon. bourn Ave mobiıni 1333 N. Halited Str. deutich amerifan. Hoipitals, bebandelt Frauen», | Schnell folleftirt. Abitralte eraminirt, Beite Em- | fen; leichte Zahlungen. Wir vermieten Tifche . i 

ve, nodiır — — * 2 — — * — | ftinder- us Gene een. 1031 Ya» | | pfehlungen. 6520 Harris Truft Bldg. mit dem Bribilegium, die Miete vom Kaufpreis ‚rar „ die Sallo * gar 3 

S iu S | 9 . — euct: Frau Jucht Sale, 3 ‘ügel- und Rein, |rabee, nabe Center tr SmailwX abzuziehen. Higarrenladen-Kinrichtungen eine | weiß, bef alität. Regulärer Preis $1.20 DIS 

Berlangt: Sofort, ein Schuhmacher für (hen: guies — — —58— fein Wa- | madpläße für die erften beei Tage ber ode. | —————— = — -| Hamäbefiber! Echlehie Mieter herausgeſebt Spezialität. he  Brunswid-Balle-Eollender | $2-: yi tB,_$1 die Gallone. Wie wir dus 

beitändige Arbeit. Winnetla Shoe Store. u p 460 Kult eine die englifh Tpricht be | Schwedler, 1823 Larrabee Etr., Hinterbaus „—e Safenclever, Svezialift für Frauen. Befte | alle Unfoiten nur $3.00. Landlords’ Aid All’n., | Eo., 623—629 ©. Wabaih Ave. 5ian*Z | maden: tains, Enamel3 und Farben zu weni- 

Man nehme die Chicago N. WR. R. borzug 5460 Fulton Str. ſam — — — —— | Bebandlung. Riedrige Breife, stonjultation frei. | 25 N. Dearborn Str., 7. Ylur. Abends oder Conn: er als Koftenpr is. Tauſende von Kannen 
304 Elm Str  Winnetta Xif, | Fa re ee nn * BGeſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 11443 8. Madifon Str. — Sprecitunden 9-7. | tag Morgens, 555 Nortd Abe. Ede Larrasee | Farben und irn, an denen nur die Etifeite 

SH. ra { Ro ER, as ciiwas bom Bufinch- allgemeine pausarbeit, Tann gut foßen, bei | 20ap,e.0.d.1mit | 3ap+t 2* ober die Kanne leicht beihädigt find, werden uns 

Ba — unch⸗Kochen verſtebt. 670 Milmaufee Avenue, | beiierer Yamilie. 326 W, 45, Str, 2, Blat,! — | Rãhmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. von den Zabritamen zugeicidt. Der Ruf dieler 

EP Io: Bee. yett Sat ln — — be 102 Suse Hi Bender Bm, Für Men | _ Deuter &bnotat, offen sehe au Geis Das ot | Saron U dla, Mama ns 10 De er 

i . : - | — —— fitä andelt gewillenbatt g i _ — — — ren. Boitbeitellungen prompt aus F 

Serien, Sinn, ji — — — — —— — | Geſucht: Deutſches — — Stelle für | alle Aranibeiten. 1164 Milwaulee tee fie, u Sonntans, 8. ©. Laflo, Bffentlicher Alle Fabrifate von Drop Head Nähmaichinen, | Central Baint Bareboule | 534 
«200 €, Ayland U Sedgiwi Le: Fe —— Dausatbeit. 1004 Suveriot ———— Str, Borm, 10—12, .z | Notar, 1544 Larrabee Str, Zimmer 4 $5 und aufwärıs, Sultan, 3249 Lincoln — Wefteen Ade,. Chicago. Telephon: una. 1 











L———— ———— 


der Befreiungskriege, treten T 
dieſem rieſigſten aller irdiſchen Waf⸗ 
fentänze vielfach Freiſchaaren auf — 
tleine und große, auf jeder Seite, ſo— 
wohl der der Zentralmächte, wie der 
Franzoſen und Serben und ihrer 
Verbündeten. Sogar die Ruſſen ge— 
ben fi Mühe, Freilorps zu errichten 
— hatten aber feinen nennenämwerten | 
Erfolg. Daß auf Seiten der Dop- | 
pelmonardhie und ihres deutichen Ber= | 
bünbdeten bedeutende Maffen von Fyrei 

willigenihaaren ftümpfen, das weiß 
man ja — vor allem polniiche Legio: | 
nen, ufrainifche, Huzulen (butowinifche | 
Autbenen der Gebirge, die Iproler des | 
Dftend). Hier will ich erzählen von 
einem kleinen ſolchen Korps. Es— 
wurde bald nach Beginn des Krieges 
| gebildet von einem ehemaligen öfter 

reichiſchen Offizier des Aftivftandes, 
Viktor Ruß mit Namen, der es einit 
|bi8 zum Hauptmann gebraht hatte 
und ala tühtig und tapfer befannt 
war, aber wegen Schulden hatte quit 


siehe 


-VERKAUF 


Muslintradten 


Muskin-Beinkleider, mit hohlgefäumten 
Ruffle; gute Qualität; regulärer 

Preis 250, zu 15c 
Beiße Unter-|Envelope Chemife, 
röde, mit Ruffle oben und unten mit 
aus breiter Stide-| guten, dauerhaften 
rei; find gut $1.00| Spiten bejegt; find 


wert, 670 69 Sorten, 47e 


zu 
25c Rorjetbezüge, mit Band aus Stide- 
rei und Spibenfante bejekt, 


Speziell für diefe Woche 
K 

——— 
ſtattung x 


— —— 
Ivory Seife 
en. Die wohl 
befannte 
P.& ©, Ivory 
“ Seife, 


NKeguläre 5c Größe, | 


Stüde 
5 für 130 STATE MADISON ze DEARBORN STS. 
Der Umbau : Bertauf macht Diele Bubwaaren-Berte möglich 


Weite Hüte, Piniter - Bartie 


MH 


1 


— 


Straußen-Federn — 


Die Spring — 
durchweg ſtarl lonſtruirt von 
polirten 


gobe fhwere 2-z3öllige Rio: 
ten, wie abgebildet; Yac: 
quered in Glanz- oder Satin: 
Yinifh. Alle regulären Größen. 


Juni-Braullenle 


40 Prozent für diejen Verkauf. 


Stahl, mit 
Wire Fabricz, 


Tiefer Eisichrant hält Eure Nahrungs: 

mittel friih und fchhmadhaft. 

n Obgleich der 
Preis auf 
die Häljte 
herabgeſetzt 
wurde, iſt 
dieſe Eisbox 
ihr Gewicht 
in Gold 
wert, weil 
ſie Eure 
Na hrungs⸗ 
mittel im 
beißeiien 
Isetter frifch 


N 


A\ 


R Mm UT 
NT 
I 


| 
= 


— 
P > — 
A—«— aim? 


wird, Mit | 

Berdem | 
Ipart br 
fehbrviel 
große Eis 


redhnungen. | 


Kauft sie 
jebt und wir 


werden fie| 


: i v zu irgend 
einer beliebigen Zeit abliefern. gi, w 
Eine Heine Anzahlung wird ch 
Euch jinern. Wert $O, fpezielt Tr 9 ® 


ehe Ihr für Ener Heim Ginfänfe 
ſehet unſere vollitändige 


erhalten | 


75 


ar 
Filz-Top Matratze — 
ſchwer, dauerhaft und lomſor 
tabel — genau wie eine Ma 
tratse fein ſoll — gutes ge 
ſtreiftes Tiding. 


Woven 


aut beritärft, 


macht, 
Ansitattung. 


fommt und 
SDerabgeiekt 


für 


| 


(tonnte ihn nad) 
als Teldwebel wieder einjtellen. 


tiren müffen. Dann mar er nad 
Amerifa gegangen, wo es ihm herzlich 
ſchlecht ging — er war in New Port, 
Philadelphia, dem MWeften gemwejien. 
Am längften hatte er fich in Chicago 
aufgehalten, nicht etwa meil es ihm | 
dort gefallen oder er’s bejonders qut 
getroffen hätte. Im Gegenteil — er 
hatte jogar in den Stod Yard: „ge 
ihafft“, toten Schweinen die Boriten 
abgefragt, und war nur fo lange in 
der Gtabt verblieben, weil er nie ge: | 
nug zujammensparen fonnte, um mwo| 
andershin zu reifen. | 
Und doch mar Diele raube Lehrzeit 
den ehemaligen öjterreichiichen 
Dragoneroffizier nicht übel, denn fie 
lehrte ihn in der Echule der Entbeh 
zung. Nun nah Musbruh des Hrie 
ge fam der arofe, breitichultrige, 
langbärtigee Mann hierder. Man 
dem Gele höchitens 
Aber 


jer organifirte eine Freilchaar für fich 


Mir werden Euch nicht viel über diejen 
Bargain jagen. Wir lafien Euch jelbit 
urteilen. Diejer Go-Cart ijt genau 
wie die Abbildung. Kommt und über 
zeugt Euch jelbit, ob Ihr nicht minde 
ſtens 57.00 an dieſem 

Go⸗Cart ſpart. Schleu— 


ILLINOIS FURNITURE Co,, | 


304--306--308 North Avenue, 


Zwiſchen Sedgwick Straße und Nord Part Avenue. 


Eitzenbericht der „Abendpoſt“.) 
Wiener Brief. 

Die denlwürdige Zeit der Brotlarte. — Polizi 
ſten vor den Bäckerläden. — „Man knapp miit 
det Futter“. — Viltor und ſeine Helden 
taten. — Wie French die franzöſiſchen Feſtun 
gen beſichtigte. 

Wien, den 12. April 1915. 
Nun haben wir ſie alſo glücklich, die 
Brotkarte. Ungefährlich genug ſieht 
ſie aus. Ganz einfach. In kleine Ab— 
ſchnitte geteilt, zu je 530 Gramm Mehl‘ 
oder 70 Gramm Brot. Und lautet auf 
eine Woche, die erſte vom 11. bis ein- 
ſchließlich 17. ds. M. Es gibt auch ver— 
kürzte Karten für ſolche Leute, die 
keine volle Ration brauchen. Die ge— 

ſammte Wochenkarte iſt für 1400 

Gramm Mehl oder 1680 Gramm 

Brot, d. h. für weniger als ein halbes 

Pfund pro Tag — wenig genug für 

Leute, die einen geſunden Appetit ha 

ben, umſomehr, als Fleiſch- und Ge— 

müſenahrung jeder Art ſo koſtſpielig 
geworden iſt, daß der Arbeiter, der 

Minderbemittelte überhaupt, ſie ſich 

entweder gar nicht oder nur noch in 

geringen Quantitäten leiſten kann. 

Wie ſich ein hieſiger deutſcher Soldat, 

der als Rekonvaleszent von einer 

ſchweren Verwundung in den Karpa— 
thenkämpfen erholt, im Vertrauen zu 
mir ausdrückte: „Man knapp mit det 

Futter.“ Aber was iſt zu tun? Der 

Brotkorb iſt uns buchſtäblich etwas 

höher gehängt — und ſelbſt der alte 

Kaiſer leidet darunter, denn bei der 

ſpartaniſchen Einfachheit ſeiner L 

benshaltung und bei dem hohen 

Pflichtgefühl, das ihn auszeichnet, hat 

er darauf beſtanden, daß auch für ihn 

und ſeinen ganzen Haushalt Brotkar— 
ten geholt werden jollten. Auch er ver= | 
ſpeiſt das Kriegsbrot aus einem 

Gemiſch von 70 Prozent Mais und 30 

Prozent anderem Mehl zubereitet. Wie 

ich ſchon früher berichtete, die weitaus 

große Mehrzahl der Wiener Bäder 
veriteht nicht mit Maismehl zu ban- 
tiren. So ilt ihr Brot auch für einen 
einigermaßen empfindlihen Magen 
Ichlehthin ungenießbar und unverdau= 
lich, ijt Jchwer, nicht aufgegangen, von 
unleidlihem Gefhmad. Nur einige 
biefige Bäder giebt e&, die die Sadıe 
verſtehen. Da it 3. B. ein Groß— 
bäcker dahier (oder richtiger zwei Brü— 
der), die ſelbſt aus dem ihnen aufge— 
zwungenen Mehlgemiſch ein ganz 
ſchmackhaftes Gebäck herzuſtellen ver— 
ſtehen. Sie haben zirka 100 Zweigge— 
ſchäfte und außerdem viele Läden zu 

Kunden. Vor deren Türen ſtaut ſich 

nun von Früh bis ſpät Abends eine 

Menſchenmenge meiſtens Weiber 

oder Kinder — die ihr Brot kaufen 

wollen. Auf Ordnung und Reihehal— 
ten ſehen dabei die abkommandirten 

Sicherheitswachmänner — vor man— 

chen Lokalen vier bis ſechs. Und ſo 

harren dieſe Armen auf ihren ganzen 
oder halben Laib Brot oft drei bis 
vier Stunden. In den Schaufenſtern 
anderer Bäcker ſieht man dagegen 
Brot — — brr! Man gruſelt. Ganz 
riſſig und unverdaulich. | 
Mer hätte das nod) vor zwei Mona= 
ten ahnen fünnen! m Deutjchen 

Reih, prompt und vernünftig wie 

itet3, hatte man freilich den Brotfar- 

tenzivanq eingeführt. Aber ber leicht- 
lebige, gedantenlofe Defterreicher, bor 

Allem der gemütliche Wiener?! Nicht 

im Geringften. Cr glaubte nicht da=| 

tan, daß die Sade auch hier ernft| 

werben würde. Er hoffte immer noch 
auf Getreibefendungen aus Amerika, 


Kub 


aus Rumänien, jhließlihd aus Un- | 


| garn. 
ırifa traute fich nicht, 
ı Biratenvetter zu verlegen. 
| brauchte jeinftorn felbit, bis auf Kleine, 


— Hugulen waren’3 meiftens, die zii 
Ihen der Bukowina, Oſtgalizien und 


Beſſarabien ihr Weſen trieben, die von 
Ruß allmählich geſchult wurden — 


es 
waren ältere Landſtürmer, Männer 
zwiichen 36 und 45, er felbit ift 51 — 
und nun den Rufen in jener Gegend | 
da& Leben jauer machten. Ruß und | 
feine Leute fannten jenen Bezirk, der 
ungefähr 40 Kilometer im Geviert hat 
und in dem die Starpatben, der weiße | 


und der fchwarze Czeremosz jrh be 


finden, wie ihre eigene Tafche. Ueberall | 
hatten fie ihre Vertrauten: Zandleute, 


'Förfter, Holzfäller ufw., und von 36| 


Aus war’3. Ame- 
den britijchen 
Rumanien 


Nir war's, 


Zeile, die wie Gold abgewogen wur 
den. 

Geitern faß ich im Kaffeehaus und 
las einige auswärtige Zeitungen und 
Zeitſchriften. Plötzlich gab's ein gro: 
Bes Halloh. Ein Johlen, ein A⸗a⸗a-h 
der tiefſtenBewunderung. Was war's? 
Jemand war eben von einer Reiſe nach 
Ungarn zurück und hatte, unter ehr— 
fürchtigem Staunen ſeiner Kumpane. 
eine Kaiſerſemmel, eine wahr- und 
leibhaftige Kaiſerſeinmel, weiß wie 
Schnee und knuſprig zum Lechzen, aus 
ſeines Rockes Tiefe gezogen. Und ſie 
wurde nun bewundert. Eine Kaiſer 
ſemmel! Ja doch, ſo wahr ich nichts 
davon abgetriegt habe. So ändern ſich 
die Menſchen und die Zeiten, und es 
werden vielleicht auch noch mal welche 
kommen, die eine Kaiſerſemmel ſo mir 
nichts, dir nichts verſpeiſen werden. 
In ferner Zukunft. Wer kann's wiſ— 
ſen! Obſchon es gerade jetzt gar nicht 
ſo ausſieht, als wenn ſolche Zeiten je 
wiederkehren könnten. Denn die Kar— 
pathenſchlacht, die währt jetzt ſchon 
drei Monate und darüber. Nach amt 
lichen ruſſtſchen Depeſchen haben die 
Mostomwiter dort vom 15. März bis 
1. April allein an Toten 108,000 und 
an Verwundeten 212,000 verloren, 
wozu noch über 40,000 Kriegsgefan 
gene und viele Tauſende von Kranken 
und Verſeuchten kommen — alſo Rie 
ſenverluſte, ganz abgeſehen davon, daß 
auch auf dieſer Seite viele, viele Leute 
eingebüßt worden ſind. Und dabei 
treiben die Ruſſen, auf Befehl ihres 
Großſchlächters, Nikolaus Nikolaje 
witſch, immer und immer neue Horden 
von Truppen vor, um den eiſernen 
Menſchenwall zu durchbrechen, der ſich 
ihrem Marſch auf Budapeſt und Wien 
entgegenſetzt. Hört das Gemetzel nie— 
mals auf? Vor den öſterreichiſchen 
den ungariſchen und den deutſchen 
Drahtverhauen liegen im meterhohen 
Schnee der Gebirgspäſſe und Wald— 
ſchneiſen ganze Berge von Ruſſenlei— 
chen. Und noch immer werden neue 
Hekatomben von Moskowitern durch 
ihren Hauptbefehlshaber Nikolaus 
und deſſen Untergeneräle geopfert, 
nutzlos, fruchtlos. Will es nie auf— 
hören? | 

Manchmal Tpreche ich mit den von] 
der dortigen Schlächterei Entlomme- | 
nen — Deutichen oder Deiterreichern | 
— umd immer lautet ihre Klage: ©ir! 
mollen gar nicht aufhören, die Auf: 
fen — immer find neue da anitelle der 
Erjchoffenen. Und bier hat man jebt 
Ihon die 19jährigen einberufen; in 
Rußland übrigen auch. Dabei finden 
fih unter den rufliichen Gefangenen 
jeit einiger Frift auffallend viele, bie 
unter ihrem Militärmantel nur mehr 


‚Zioilfleider, feine Uniformen, tragen, | 


was doch ein Zeichen ift, dab e& mit | 


den Mannfchaften und deren Bellei-! 


dung allmählihd auf die Neige geht. 
Man erblidt den Boden des anfäng-' 
li unerfhöpflih fcheinenden Men- 
Tchenreferboirs bei den Auffen. Audı 
mit der Bewaffnuna, ftellenweife mit 
der Munition, fängt’ an, bei ihnen 
zu hapern. Das ijt der einzige Troft, 
den ich jehe. Auf Amerika, auf Fyrie- 
denspermittlung haben wir längjt ver- 
zichtet. Aber es aehen ihnen lanagjam 
die Leute aus. Und das ift aut. | 
* * 


Mie zur Zeit ber napoleonifchen 
Kriege, namentlich deren letten Phafe, 


* 


derſelben betam Ruf regelmäßige Be 


richte, fait täalid. Das ift es, was 
es ihm und feinen Leuten, die allmäh- | 
lih auf etwa 250, mit Kofatenpfer 
den, Mafchinengewehren und Gebirys 
geihügen angewahjen waren, ermög 
lichte, tleinere oder größere Patrouil 
len derjelben aufzureiben, bier und ba 
durh ihre geihidten und blikartia 
ausgeführten Manöver größeren Örup: | 
pen ber £. und f. Armee von großer 
Hilfe zu fein und zur Gefangennahme | 
bedeutender ruffifber Truppenteile zu | 
verhelfen. Bon befonderer Wichtia- 
feit für die eigene Armee maren bie) 
Aufklärungen und die Nachrichten, die | 
Ruß mit den Seiniaen beforgte. Dabei 
aber war Ruß wie ein Vater um bie 
Seinigen beforat. Von Anfang No | 
vember bi zu Dftern verlor feine 
Schaut, die fih nad und nad vergro- 
Berte (er war mittlerweile zu ihrem 
berantwortlihen Befehlshaber und 
zum Landſturmleutnant vorgerückt, 
hatte auch die große goldene Tapfer 
feitämedaille erbalten), alles in allem 
nur 21 Mann an Toten, Verwundeten 
und Gefangenen. Zu jeinen und ihren 
Erfolgen trug viel, wohl das meifte, 
die Tatfache bei, dah die Berölterung 
jenes Bezirks aut faiferlich aefinnt ift, 
denn die Huzulen und Bergrumänen 
daſelbſt ſchwören auf Habsburgs Fah 
nen. Die Ueberfälle, die vorgenom 
men wurden, waren infolge der guten 
Auskundſchaftung niemals verluſtreich 
für Ruß, deſto mehr aber für die 
Ruſſen. Unweit Roſtoki lockte Ruß 
vier ruſſiſche Bataillone in einen Hin— 
terhalt, aus dem ſie von drei Seiten 
beſchoſſen wurden, ohne je ihren Feind 
zu Geſicht zu betommen — 300 Tote 
und 400 ſchwer Verwundete war die 
Ausbeute. Durch das Schießen auf— 
merkſam gemacht, ſchickte eine Brigade 
k. und k. Truppen, die in ber Näbe 
tlämpfte, noch eine Kompagnie zu 
Hilfe, welhe maſſenhaft Gefangene 
machte. Der ruſſiſche General berich 
tete an ſein Hauptquartier, daß er „von 
6000 Germani umzingelt worden ſei“. 
Er hatte die Rußſchen Landſtürmer 
tatſächlich für preußiſche Garde gehal 
ten. Siebzehn größcce Gefechte und 
Ueberfälle führten Ruß und die Sei 
nigen aus, immer erfolgreich, immer 
verhältnißmäßig koloſſale Verluſte des 
Gegners — oft mehr als das Doppelte 
ſeiner kleinen Schaar. Zwiſchen dem 
Czeremosz und Sereth, unweit Uscie 
Putilla, ſchlug Ruß vermöge ſeiner 
Taktit des plötzlichen paniſchen 
Schrechens drei ruſſiſche Bataillone 
mit acht Geſchützen in die Flucht. An 
die 400 Tote allein ließen ſie zurück. 
Alles ging gut bis zu Oſtern. Da 
hatte der kommandirende öſterreichiſche 
General, Pflanzer-Baltin, den un— 
glückſeligen Einfall, dieſe kleine Trup 
pe von Freiſchaaren, die auf den Gue⸗ 
rillakrieg dreſſirt war und nur dafür 
etwas taugte, der regelmäßigen Ar— 
mee einzuverleiben und von ihr das 
Gleiche zu verlangen, was ſeine Leute 
vollbrachten. Das brachte Ruß und 
ſeine Schaar aus dem Konzert. Sie 
ſchlugen ſich brillant, ob ja. Von Weg- 
laufen war keine Rede. Aber die ganze 
Art des Gefechts war ihnen neu, und 
ſo gerieten ſie zur Oſternzeit ſelbſt bei 
der Erſtürmung ruſſiſcher Stellungen 
in einen Hinterhalt — 69 von ihren 


220 verloren ſie dabei, 59 tot. Na, klärte, und zwar feierlich und wieder- Lizensnummer 


man ſah dann ein, daß dieſe Truppe 
lieber weiterfechten ſolle wie bisher, 
und ließ Ruß ſeinen Willen. Eine be— 
ſondere Ehre haben die Moslowiter 
aber dem ehemaligen Chicagoer 
Schmweinefhläcdter angetan: Gie ha- 


mut 


allen Farb,., 


uni Noien, neun Sönoiven und vier | 
3weige 
Sortiment von Farben, 


u‘ 


der, Eoat3, ? 


Soeben erhalten : 
bare leider für 


Klei 


Straußenfeder⸗ 
Bands, Bändern, Fit: | 
tichen und Blumen, in 


narnirt | . 
f Hanf⸗ 
ten in 
und 
bi3 $1.0 

zu 
Allgemeine 
ten Hlüten, 


16 Zoll lang und 8 
Zoll breit — jchiwarz 
und weis wert 
$1.50 — > 


m emem | 


‘e 


Blatterwert — 


beicymußt, 


tr 
aiſts 

1000 waſch⸗ 

Damen und 


w 
une ck 
—X * ud 


d \ 


zn —X 


Niſſes, aus Ginghame, Percale, 


Yarons, 
madt; populäre 
Kombinationen 
bübiche Moden; 


Chambrays 


uſw. ge 
„Suspender“⸗ 
und andere 


in kontraſtiren⸗ 


den Farben beſetzt; vollſtändige 
Gircular Sfirts; in Checks, Strei⸗ 


fen und ſchlichten Farben; 
Großen; 


D 
8 


und ertra 
su $1.50, 


läre 
bis 


regu⸗ 
wert 


ienstag zu 


95c 


Goats für Damen, 


Miſſes 
Flared“⸗ 
Militär — 


und 


Yımiors; 
Sürtels und 
Moden; aus 


Chephberd =» Karrirungen 
und Noveltv-Miiichungen 


aemadıt; 


ZSammet= oder 


Self“⸗Kragen;: Meſſing⸗ 
fnopfe, Novelty⸗Taſchen; 


Diele 
anderen 
en 


Goats 
Yüden 
beionderer 
für Dienstag, 


fojien in 

S6.00; 
Bargain 
zu 


$3.97 


Waifts für Damen, aus 


Groß 


ing“ 
Kragen; 


War 
Boiles aemacht; 
und niedriaer Hals; ?- 
und volle Yänge Aermel; 
Spiteen-Einjaß-, „VBeads 
oder 
‚Eufis“ 


und 
hoher 


Lawns 
J 
5 
er "ven, 9 
* * W 
int 2 ü x Qi 
u 2 J 
Organdy⸗ 
und 


BVeitee; Gr. 34 bis 44, 
und ertra Größen; foiten 
anderswo $1.00, ipeziell, 


35c 
naben-Anzüge 


6 bis 16 Jahre, 


Norfolt-Anzüge für Ainaben, aus 
netten neuen Stofien gemadt; alle 
gewünſchten Schattirungen; Größen 
aber 


nicht alle 


Größen in jeder Mode; einige mit 


„Batch“ = Taihen und 


angenäbten 


Gürtel; Anzüge, die im Retail ge 


wöhnlih $2.50 foiten, 


Diendtag zu 
Hoien für 
blauen Serges, 


Männer, 


$1.47 


aus 


fancy ge— 


ftreiftten Kammgarnen und 


anderen Stoffen 


Größen 32 bis 42; 


dauerhafte Doien, 
2.00 wert find, 
morgen zu 


*— 
—2 
J 5" 


Khali⸗Hoſen für 
Gröhen, Dienstag zu 


ben einen Preis von 25,000 Rubel auf 
feinen Kopf gefeht. Das kümmert ihn 
nit im Geringiten. Seine Leute ge- 
ben für ihn durch Feuer und Wadfier, 
und jie würden den in GStüde reiben, 
ber ein Haar feines Schäbels frümmen 
würde. Er aber jagt: „Ha, ich bin 
doc) noch was wert, gelt?“ 
— ” x 

Wenn erſt einmal die Geheimge 
ſchichte dieſes Krieges geſchrieben, die 
Alten zur vollen Einjicht vorliegen 
werben, da wird die aanze Tüde und 
Heuchelei des Dreivderbandes, ganz be 
fonders aber Enalands ans Tageslicht 
gezerri werden. So höre ich joeben aus 
bejter diplomatijcher Duelle das Fol- 
gende: Bor drei Jahren ereignete fi 
etivad, bad man in Deutichland und 
Deiterreih-Ungarn damals nicht nad) 
Gebühr gewürdigt hat. Man war da» 
mals nod zu vertrauensfelig., Wir 


willen heute, daf die ruffiiche Mobil-' 


machung ſchon im Frühjahr 1914 be> 
gann. Wir mwiljen davon, dab im FFe- 
bruar 1914 jchon die belgifchen ?F:- 
tungen mit englifher Munition ver 
feben murden. Uber daß General 
French, der jeht den Dberbefehl über 
die gefammten britiihen Truppen 


führt, fchon 1912, alfo zwei Jahre vor | 


Ausbruch des Krieges, die gefammten 
franzöfifhen Feitungen unter dem 
fachverftändigen Geleite hober franzo- 
fifcher Offiziere eingehend und kritifch 
bejichtigte, daß er „Ratjchläge” er: 
teilte, — daß ift erft jet befannt wor. 
den. Man bevenfe: ein leitender briti- 
Iher Heerführer wird in allen Grenz- 
feftungen einer Macht berumaeführt, 
bon der Yäquitb'‘ und Sir Edward 
Grey damal3 noch und bi8 furz vor 
der tatjächlichen Krienserflärung er- 
bolt im Parlament erklärte, 
irgend etwas verpflichteten”, mit bie- 
fer Macht beftünden. Man weiß, wel: 
Ger militäriihe Grad von Vertraut: 
beit, melde Jdentität politifcher und 


gemadıt; 
qute, 
die qut 


51.43 


Knaben, angebrodiene 25 
J c 


militäriſcher Intereſſen vorhanden 
ſein muß, wenn eine ſolche aenau: 
Inſpektion der Feſtungen nicht nur 
geduldet, ſondern ſogar gefördert 
wird. Weder Deutſchland noch Oeſter 
reich-Ungarn ſind je bis zu dieſer 
„Feſtungs-Intimität“ gediehen. Das 
allein ſpricht Bände. Und wer beglei 
iete French bei dieſer Unterſuchungs— 
reiſe? Wer ſpielte den Führer, den 
Vertrauten? Joffre einesteils, Pau 
andernteils — alſo die beiden fähig 
ſten franzöſiſchen Generäle. Die Tat 
ſache zeigt aber auch, und zwar ſo 
deutlich, daß von fernerem Leugnen 
nicht hat die Rede ſein können, daß 
ſchon damals, im Jahre 1912, Frank— 
reich und England zum Kriege gegen 
Deutſchland entſchloſſen waren, und 
daß ſchon damals die Rüſtungen eif— 
rig betrieben wurden. 

Und noch eine bezeichnende Tat— 
ſache: Kurz nach dieſer Rundreiſe des 
Generals French treffen wir Joffre 
auf einer ähnlichen Reiſe nach Ruß— 
land, zum ſelben Zweche unternom 
men. Auch er beſichtigte damals ein 
gehend die Feſtungswerke an der deut— 
ſchen Grenze. 

Es verlohnt ſich, dieſen Beleg einer 
der ſchwerſten Kriegsverſchwörungen 


Wolf v. Schierbrand. 
Im Sauſekoller. 


Elinore Sylveſter von Motorradler über— 
fahren und tötlich verlest. 

Bor der elterlichen Wohnung, Nr. 
2255 N. Kenneth Ape., wurde gejtern 
Mittag die fiebenjährige Elinore SyI- 
beiter von einem jugendlichen Radler, 
beffen Motorrad neu war und feine 
hatte, überfahren. 


| daß | Obne fi) um das Opfer zu fümmern, |aber find mit dem b 
„feine Abmahungen, die England zultafte der vom Gaufefoller befalfene | Dongelömmen, 
——e oe —— 


CASTORIA Füsüugfngeund Knde, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt - 


und Java-Hü 


Facons — 


in der Fenſterauslage 


gel 


BE 
vo — er 


roja, weil; und gelb 
allen Farben | graziöos mit Blätter- 
- wert | werk verziveigt — jpe 
Dr. | z31ell für 19 
Be - 9 
Räumung von aarnir- | Große ichwarze 
feicht vom Anfajlen und | Derne i 


mit 


v; 2 


Yuswabl | au nur 


Nard 
3630lliges 


ua A 
„et —RB e 
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zanet gilt 1 
8 wov 8 * 
* e 


in ſchwarz; 
Double 


wollener c 
grün, ſpeziell zu, Yard 


von Teich — Lilien — in Hanf-Hüte, hübſch mit 
Straußen-Bands oder 


weißem und farbi⸗ 


gem Beſatz garnirt — 
Sorten, 


Flügel — die mo— 
Je Garnirung 
| Hüte, wert bis $1.00; 


für Sommer— 


* u wu 
Kleiderſtoffe 
423ölliges Mohair Brilliantine, Seide finſihed, 
in Navy, braun und grün; 50c Wert, zu, 22. 


u. 


reiniwollenes franzofiiches Serge, 


ein geeigneter Stoff für Kleider ufw.; nur 2 
. c 


50 Qualität, zu, Yard... 
Fold Sturm:Serge, ein halbs 


Stoff, in Navy, braun, 


50zÖllige ichwarz und weiße Shepherd Tarrirte 


Suitings; der populärite Stoff der Saifon; 
das Doppelte 


122. 


wert, zur, Ward 


Umban-Berlanf: Seidenitofle 


363Öllige ihmwarze und farbige Taffeta-Seide, 


weicher 


Chiffon 


„Finiſh“; ſehr ſchöner Glanz; 


eine vorzügliche dauerhafte Qualität; koſtet ge— 


wöhnlich 79e, 


die Yard 
Reinſeidene 
8 
int —F rt 


I. —XR 


Muſter und 


Yard 


* — 

51.75 
s$1.75 
Damen, 


oY\ 
ever 
ede 


ideale Seide für Kleider; 45c Werte, zu, 


Satin 
mit 
auf den „Vamps“; 


— 
* 


ne 


ienstag zu, 59 
— c 


Satin „Finiih‘ bedrudte Youlards, 


helle und dunfle Farben; hübjche vielfarbige Blumen- 


nette Entwürfe; 20 Zoll breit; eine 


23c 


— . 1 - 
Satin Pumps zu Ide 
Pumps für 
Ehiffon „Bons“ 
un rola, blau, 


gelb, weiß und jchwarz; 
bandaewendete gejchmei= 


dige Yederjohlen,; ü 
Euban = Abjäte; 


zogene 


über⸗ 


Größen 3 bis 6, 


81.50 Common Senſe Com— 
fort Schnür-Orfords für Damen, 
breite, fchlichte Zehen; aus iwet- 
chem Pici Ridifin gemadt; leichte 
Sohlen; Größen 3 bis $; 


Dienstag zu 


‚in 1 Scdub- 
wichfe, Lob farbig, 
fchwarz und weiß: 
10c 


* 


die reguläre 
Größe, 


83: 


Spitzen-Gardinen 
1J Zweimal im Jahre kaufen 
wir von einer großen Fabrik 
in Philadelphia all ihre kleinen 
Partien, Muſter, nicht mehr 
angefertigte Muſter und wegen 
verſpäteter Ablieferung zurück—⸗ 
geſchickte Beſtellungen. 
Die Gardinen ſind alle 
rein und perfekt, ein— 


ſchließlich 

und 
ham-Gewebe; 

viele nette Muſter; alles gute 

Längen; Gardinen, die regulär 

81.50 bis 31.75 wert ſind, 

Auswahl, Dienstag, Paar.. 


s Neb- 
ur, 
ee rd 7 
odt· ot 
sort X “ 
art x 
wi dl 


2 
4* 


"rot 
& a 


Radler, der anfceinend feine erite 
Fahrt auf dem neuen Motorrad 
marhte, weiter und bemerfitelligte die 
Flucht. Elinore, die einen Schäbel- 
bruch, innerlihe Berlegungen und 
Quetſchungen erlitten Hatte, murde 
bon Nachbarn in die elterlihe Woh- 
nung getragen. ihre Mutter fiel vor 
Schred in Obhnmadt. Als ein jofort 
geholter Arzt eintraf, fonnte er nur 
den Tod des Kindes feititellen. 

Am Abend wurde die jehhsjährige 


Beilie Meyers in der Nähe der elter= | 


1 


lihen Wohnuna, Nr. 3117 NR. Pau- 
lina Straße, von einem gleichfalls 
fahrläjfigen und feigen Radler über- 
fahren. Der Burj flog aus dem 


Sattel, raffte fich aber jhnell mieder | 


auf, beftieg das Stahlroß, jagte dabon 
und enttam. Die Verunglüdte, Die 
mit Quetfchungen und Schrammen 
dabongelommen ift, befindet fich in 
ärztliher Behandlung. 

Dem Blumenhändler Wm. Scho- 
field ging geitern Abend an der N. La 
Salle Straße das durch den Rik eines 
Geſchirriemens beunruhigte Pferd 
durch, bog in die Chicago Avenue ein 
und ſtürmte in öſtlicher Richtung wei— 
ter. Um nicht ein Häuflein Perſonen 
zu überfahren, das an der Clark Str. 


field den Gaul zur Seite, und im näch— 
ſten Augenblick prallten das Roß und 
der nachgeſchleifte Ablieferungswagen 
gegen den Kraftwagen des Ambulanz— 
arztes Dr. A. G. Helwig von der 
Wache an der Chicago Ave. an. Scho— 
field flog auf das Pflaſter und erlitt 
ſchwere Quetſchungen. Das Pferd 
war ſo ſchlimm zugerichtet worden, 
daß es erſchoſſen werden mußte. 
vorerwähnten gefährdeten Perſonen 
loßen Schreck da— 


Trägt die 
Unterschrift 
yon 3 


| Kr . Leibbinden— 
| * Sei 


Die 


ſchottiſche 
Notting⸗ 


Elaſtiſche Strümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bänder, direkt von der Fabrik an Euch. 
| C ‚ Snielänge, 
e * ee 
| = Bug‘ SieStüd— 
| 4 . * u 
Ge —00 —— 
ee 
Wir fabriziren über 100 
Sorten Brumbänder, ein gut 
pailendes für jeden. 
Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Tamen. 
Difen täglih von 9 Vorm. 


Dis 9 Uhr Ubenns. Sonn⸗ 
tag3 von Y bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


Ede Chicago Abe, 
« Etod, — Nehmt den Elebatog, 


Kranfheiten 


Der Diänver, Srauenleiden, Magen», Ries 
ven, Darm, Leber, Blajens, Blut» und 
Nervenleiden, Aheumatismus, Bergiftuns 
gen, Geihwüre w. Anftedungen merben 
nründlih und ebrenhaft behandelt. 


Dr. Schwarz, dexticher Mrzt, 


39 —— it, Summe 1 
Dexter Blog, gegenüber der „ö . 
— 9 Uhr Norge. 018 5 übe 
Abende. Eonntags 10 bid 12 Mittags. 


o1l2E* 


E | Ze wi 
j der Welt aufzubdeden und bloßzulegen. | einer Elektriſchen entſtieg, riß Scho⸗ Hielt ſich für überflufſig. 


In einem durch Arbeitsloſigleit ver⸗ 
| urfahten Unfalle von Schwermut ver> 
Tuchte geftern der Kellner Albert Huth, 
Nr. 2240 Lincoln Xpe., mittels 
| Leuchtgafes feinem Dafein ein Ende 
zu maden. Er war ohnmädtig, als 
man ihn fand, wurde aber unter An- 
wendung des Pulmotors ind Bewußt⸗ 
ſein zurückgerufen und anſcheinend 
außer Gefahr gebracht. 
| 

* Der 17jährige Arthur Schroeder, 

Nr. 2453 Lincoln AUve., der fürzlich 
während feiner Arbeit in der Anlage 
Nr. 1032 Wrightmood Ave. bon ber 
Leiter fiel, ift den bei jener Gelegenheit 
erlittenen Verlegungen erlegen, 





Koupon- Woche 


Diefe geldiparenden Konpons neben End; Gelegenheit viele nüßlidhe 
Sachen zu kaufen zu ungefähr der Hälfte der gewöhnlichen Preife. 


Tel: Wellington 262% 


Be LINCOLN AVENUE 
Koupons find giltig am Dienstag u. Mittwoch, 11. u. 12. Mai. 


Wir neben uniere ‚eigenen grünen Tidets mit jedem Ginfanf. Sie ind einlös· 


bar in unſerem eigenen Laden für reelle Waaren, nachdem Ihr 85 wert ober 
mehr von denfelben habt. 


Konpon Konpon 
Dld Dutch Blend 4 1 B. Tomaten 12c 
Santos Kaffee— F 1 2. Erbfen 12c 
u nlih 25c #1 9 Korn 12 

fund, we⸗ — 


18c Sufammen 36c 
Slam... LE 3 Büchſen 23c 


Koupon, Mit Roupon, 


Ronpon 


Nortbern 
Michigan 
beſte 
hy — 
as Bed 
Die 
mit diefem 
Koupon. 


Konpon 


BPfund ⸗ Sad | 
Red Star Mebl, 


Konpon 
24% Pid.⸗Sack 
1 Ned Etar Miebl, 
das beite, das 1e F das beite, das je 
bergeitellt wurde # beracitellt wurde 


—per ſsad 236 per Sad 99 
su j u 
Mit diefem Mit diefem 
Koupon. Koupon. 


Trading 
ee 1 Ronpon 


der den 12» Gallons 
„Grünen Jug Waſch⸗ 


Es gibt feinen 
Konpon Konpon Stamp“ im Marft, 
Großer Topf KrobeBüchſe fach öder doppelt, 
Luncheon Morgan Hill Wert unſerer 
reine Erdbeer⸗ J Lemon Eling Ticets geichtommt! blau oder 
od. Himbeer # Biirfiche, die 


| —— — Ammonia — 
Pen Zac 1 2° 14c 


Wir etiparen Euh 5c an per 
iedem Dollar für Waaren, Sug 

Mit diefem Mit diefem 

Koupon, Koupon, 


Koupon 
Solid vaded 
Tomaten 
zwei Büchen 
in dieſen 
Ver⸗ 
lauf... 15c 

nır diefem 
Stoupon, 


die in unferem Laden ges Mit diefem 
lauft werden, Koupon. 


Konpon 
723011. Mercer⸗ 
2 Tiſchtuch⸗ 

alt — reg. 
50c die Yard — 


280 


Mit dieſem 
Koupon. 


Koupon 
Beſte friſche ge— 
ſalzene Peanuts 1 

bas Pd. Sise, 
2Pfd 


Konpon | 


i Gingbam » Stlei- 

der für finder: 

beite D&D ualittät 

Sinpbe m, Tan, 
int und 

Blau. 4 5C 
Mit diefem 

stoupon. | 


Koupon 
Shub » Boliib; 
Wad Beauty”, 
binola, 2 in 1, 
ihmwarz ober 
Weiß — rin 


Koupon 


Linen Craſh 
H andtucftoffe— 
alfort. Border3 
fd, reg. 10c p. DD, 
für 10 Ib, 
nur 

Mit diefem 


Mit diefem 
Koupon. 


Mit dieſem 
Koupon. 


Koupon, 


Konpon Koupon 


& 3, Eimer Une: Good 
wift's Sil⸗ uct Butteri 

lea ne, in diefem 
An diefem Verlauf, das 


ut... +1c 


Mit diefem 
Koupon. 


Konpon 
die beſten Brands von 
— wie Spearmint,— 


Beeman's Pepſin 
Pine: ıpple, in biejem 


2 7 dete 
en 
Mit diefem Koupon, 


Koupon 


10 Dards 
Gream oder 
weiber Gars 

dinen Scrim 


requl, 90c a 


Konpon 

Swift's Vre⸗ 
mium Butte⸗ 
rine, in die 
fem Berlauf, 


FM und 21c n 


ut diefem 
KRoupon. 


21 hc. 
Nit diefem 
"KRoupon, % 


Mit Diefem 
u 


Finanzielle. 


geld zu verfeißen. 


Wir madhen eine ezialität a = 
ch Spez 16 ji richt nehmen, 


| feine dienitvolliten Mitalie 
Bau a Darlehen | feiner verdienitvolliten titalieder 


‚durd ein Banfeit zu ehren. Die) 
Nennung de3 Namens dieies Mit 
aliedes, die Feier 
George Keriten vom Kriminalgeridt, 
hatte allein genügt, um die Sczüben 
und ihre Freunde in itberaus grober 
Zahl nad Palos Park hinauszu 
Milwaunkee und Aſhland Ave. locken, wo man ſich an feſtlicher Tafel 
Pilen Diendtag und Samstag denne um Richter Steriten jchnarte. Welch’ | 
J — —— [gtoßer Beliebtheit ſich dieſer nicht 
EZ Geld zu verleihen! nur bei jeinen Scüsenbrüdern er» 
auf Grundeigentum zu den freut, dabon gaben die zahlreichen | 

„, günftigften Bedingungen, Ehrengäſte Zeugniß, unter denen ſich 
Vorzũgliche erſte Hypotheken |Superiorricter Dre: ntano, der frü-| 
au 5% 5i8 6% Zinien ftet? an Hand. here Countyridter Omwens und zahl. | 


Richter Kerſten geehrt. 
Der Chicago Schützenverein veranſtaltet 
ihm ein Bankett in Palos Park. 


Der Chicago Schützenverein ließ 


Wir haben einen ſpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 5% Zinien, wo die Eicher: 
heit dreimal fo groß, wie die Anleihe ijt. 


HOME BANK and TRUST 0, 


Anmwaltstammer von 
befanden, die nicht nur den Menichen, | 
Sondern in erjter Zinte aud) den Rich: | 
ter ohne Furdbt und Tadel feiern 
wollten. Bas geichah denn auch in| 
zahlreichen Reden, wofür ſich Ober— 
richter Kerſten in der ihm eigenen 


Zumber Exchange Blog., 11 S. LaſSalle Str, 
ee ae. 1401 Main. of15mifamo® 


Geldjendungen 


—— nach — 


| Kandidatur 


|nis %. Normople fich mit der Abficht | 


geitern eines | 


galt Oberricter | 


| Frilt abgelaufen 


 ‚$telk im im Zieifl 


Trãgt ſich —* 9 der Abficht, Ridhter- 
kandidatur zurückzuziehen. 


Stadtrichter ſeit Rovember. 


Rückſicht auf Stimmung in der Partei an⸗ 
geblich für Entſcheidung verantwortlich. 
—T, D. Hurley wird morgen gegen 
Parteinominationen proteſtiren. 


Einer der Richterkandidaten, welche 
die Faltion Harriſon-Sabath in dem 
ſtürmiſchen Counthklonvent am Don⸗ 
erstag aufgeſtellt hat, trägt ſich mit 
der Äbſichi, unter Umſtänden ſeine 
zurückzuziehen. Es iſt 
John Stelk, der im legten November 
zum Gtabtrichter ermähylt worden: ift. 
E3 ift nicht Furcht vor dem Ausgang 
der Wahl oder Rüdjiht auf bas 
Bublitum, die den GStabtrichter be- 


‚megt, fondern, wie er geitern erklärte, 


Rüdfiht auf die Stimmung in ber! 
Partei. Er befürchtet, daß die Partei, | 
wenn er jich um bas Kreisrichteramt 
bewerben jollte, nachdem er erjt im 
November zum Stabtrichter auf jechs | 
Jahre erwählt worden iſt, ihn als ewi⸗ 
gen Aemterjäger anſehen könnte. Er 
wird eine Entſcheidung nicht vor Don 

nerstag, dem letzten Tag, an dem er 
ſeine Kandidatur zurückziehen kann, 
treffen. Stadtrichter Stelt war vor 
ſeiner Wahl zum Stadtrichter Anwalt 


des Sheriffs und des Siadigerichts⸗ 


dieners. | 

Mit großer Hartnädigfeit erbielt fi 
geitern das Gerücht, daß aud Den: | 
‚trage, jeinefandidatur zurüdzuziehen, | 
doch erklärte der Kandidat geitern, er! 
bene nicht daran. | 

Surley plant Broteit. 

Timothy D. Hurley, einer der un= 
abhängigen Richterfandidaten, mird 
morgen jeine Einwände gegen die No- 
minationen von Kandidaten durch die 
Countylonvente der republitanifchen 


und bemofratijchen Partei einreichen. 


Er behauptet, die Konvente feien un- 
| gejehlich gewefen, da fie nicht den Be- 

ſtimmungen ber Wahlgejege gemäß | 
einberufen worden jeien. Weber jeinen 

Proteft werden ber Countujchreiber, | 
ber Countyrichter und der ( Staat3an- | 
malt zu Gericht jigen. Hurley droht | 
mit einem gerichtlichen Derfahren, | 
fall3 fie gegen ihn enticheiten jollten. | 

Sit er erfolgreich, fo wird er jedenfalls 
verfuchen, die Nominationspetitionen | 
anzugreifen, welche die Yaltion Har=! 
rilon für ihre Kandidaten eingereicht | 
bat. Die Petition enthält 8227 Une) 
terfchriften. 7754 Unterfriften ſind 
nötig. Sollte er im Stand ſein nach⸗ 
zuweiſen, daß mehr als 473 Unter⸗ | 
Schriften der Petition unzuläffig find, 


| fo würde die Petition abgewiefen wer⸗ 
den müſſen. 


A. Holinger & Co. (Ine.) reihe hervorragende Mitalieder der) 
Coof County | 


Anwaltsfammer plant Abitimmung. | 
Die Anwaltstammer wird eine Ub- 
ſtimmung ihrer Mitglieder über die 
Richterkandidaten vornehmen, die auf⸗ 
geſtellt worden ſind. Vorbereitungen | 
| werden getroffen werben, ienn bie | 
ift, innerhalb ber‘ 
Kandidaten ihre Kandidaturen zurüd= | 


elebration Verk 
unserem Bargain B 


Regeuſchirme 
— Bargain Baſemen — 


Regenſchirme für Damen 
und Männer, Baragon⸗ 
Geftell, Stablitange, wal- 
ferdibt, American Tape 
Edae Tafieta. im fortirs 
ten Griffen, foide wie 
importirte — Buchsbaum, 
Ebenbols,, Million, ein—⸗ 
fade und 9% 
fhnigte, ſpe 
ziell, für 
Dienstag,...... 
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STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 i 2” 


TAE FAIR 


uf 
ent 


Strümpf 
—Bargain Baſement — 
50c ſeidene 
ſocken, Lord & 
Onys Marle, 
Qualität, einige ſchlicht⸗ 
farbig, einige fanch 
Streifen, Karrirungen 
eic., zu weniger als Kos 


ſter u Dielen Ein PBargain 
su dieſem ungew. niedr. 


elebration⸗ 1 9 


Männer⸗ 
Taylors 
alles 1. 


Nerfaufgs 


Paar.... 


Gelebration Verkauf von Kleidungsſtücken für Damen und Mi ädchen 


Wir empfehlen dringend jeder D 
als 33-1-3 bis 50c am Dollar offerirt. 


— 7 


der Mäntel- und 


argain Bajement 


Dame, Vorteil aus diefen großen Offerten für fich jelbjt oder ihre Kinder zu ziehen. 
‘edes Kleidungsstück ift von guter I 


Kommt und fichert 


Mande diejer Waaren find jo niedrig 
Qualität und ein ausgezeichneter Wert zu dem Preije, der verlangt wird, 
KMleidungsitücd in diefem Verfauf offerirt ift jo niedrig marfirt, daß e8 jich für jede D 
aus diefen aufergewöhnlichen Preis-Herabjegungen zu ziehen. 
Suit-Abteilung in unferm Bajement. 


Jedes 
Dame lohnen wird Vorteil 


Setd morgen einer der glüclichen Befucher in ® 


Euch Euren Anteil an den 


folgenden fünfzehn großen Bargain-Partien. Manche Quantitäten find —. — fommt frühzeitig. 


10,000 Damen= 
Waiits, wert bis 
$1.00, in diefem 
Verkauf, jpeziell, 


zu nur 
1,000 Waſch— 
Skirts, Celebra— 
Verkaufspreis f. 
Dienstag — ſpe— 
ziell zu 
1,000 Kleider 
für fleine Damen 
- Größen bis zu 
34 — jpeziell für 
nur 
2,000 Tub-= 
Kleider für Da- 
Amen; Celebration 
Verkaufs preis zu 


300 Regen- 
röde für Da 
men, Gelebras 
tion=®erfauf3s 
preis, 3 


| 6,000 SKinder- 
! ftleider, — ie 
| 6 bis 14, jpeziell 
| Dienstag, für 

100 Damen 

u. Miſſes Suits 
Celebration— 
Verkaufspreis, 
ſpeziell 

150 Damen 

u. Miſſes Skirts, 
Gelebration= 

Verkaufs preis 

ipeziell 


50 — * 
(3: 
bration F 
— 
morgen zu. 
150 Renen- Ga 
für Stinder 
ser sumuerg? Ver 
faufspreis ift 


be3 


| 


500 Damen 
Fund Miſſes⸗ 
Coats, Cele⸗ 
|bration- —— 


— 
— 8 
500 0) 
| und Miffes- 
| tleider, Ge) 
| bration-®er- rt 


faufspreis, 


Meise Confir= 
mationsfleider 
für Kinder — 
ſpeziell zu 
es 


200 Damen 
Regenröcke — 
Celebration— 
Verkaufs preis 

ſpez iel 

100 £ Dos 
Ends v. 
aan ar Wen 
Celebration 
| Berfauf zu. 


1.99 


Dry 60093 Bargains in — großen — Berka 


81 feidene und wollene Kleider 
Poplins. Diefer beliebte Stoff iit 
40 Zoll breit; ausgezeichnete Far 
ben-Auswahl, aub in Schwarz, 
ipeziell marfirt, die Ward zu 


Nard breite, farbige Sei: | $I 
den Boplins, glänzender Fi: 
niib, Straßen: und Abend- 
Schattirungen auch in 
Schwarz, fpeziell 

die Ward zu 

6c yardbreites ſchweres 
gebleichtes und unge— 
bleichtes Cheeſecloth, 20 


Yards an1 2 1 | 
°C 


Kunden, ſpe⸗ 
Ranch Dreh Batiite — 


Nard 
Novelty 
Dreh N 
Fabrif-Stüde, 
bon Facons, 1 
Corte, Ipeztell 
Nard 


ziell, Yard... 


Qualität, 
für morgen, die 


32301. 
Gingbams, 


—X 


ſchwarzes 


Kleider⸗Serge — 
Schwarz, und feine, reinwollene | geitreifte Cream Cojtume Ser- 
45 Zoll breit — |ge8 — diejes find große Werte, 


Zephyr 
lange 
hunderte 


32 


dc fancy Dr 


eh Lawns, 


Ymperial | 
hochfeines | Kleider 


Vargain Baicment 


$1.00 und 81.25 farbige, rein 
feidene Grepe de Ehineds — in 
modernen farben aud in 
Schwarz, 36 bis 40 Zoll breit, 
ein Bargain für morgen, Yard, 


81.00 reimmwollene 
Crepes 


ſchwarze 


die Yard — 
zu 


99 49.) 


206 bi8 250 Novelty Kleider Voiles — Hunderte 
hübſche Muſter von denen gewählt werden 
36 bis 40 Zoll breit, ertra jpeziell für 
Dienftag, zu 


79e ſchwere ſchwarze 
Seiden 
Dieſes ſind ausgezeichnete, rein 


und ſchwarze 
ſeidene 
breit; 

Yard 3 
Seiden-Brillan-⸗ 


Qualitäten, 
ſpeziell für 
50e feine 


und Schwarz — doppelt ge=| 
falten — Ipeziell für diejen Ver: 


fauf, — die Ward 25. 
J 


30c 9:4 gebleicht. 
perell Sheeting u 
unaebl. Bepperell 
ing (nur * 
Yards an 
Käufer), Sat. 


fann, 


9 nicht 


morgen, 


Bep- | 
10-4 


Sheet | 


190 : 


einlaufende 


Taffetas 
Satins. 
volle Yard 
Die 


49 


Schwarze und weiße Shep- 


und Pencil | tines, fommen in Marineblau |berd Chef Worſteds, garan— 


tirte Qualität — volle Yard 
—— ſpeziell für dieſen Ver— 


fauf, die Yard — 5. 


zu 
Säc yardbreites jchmwer 
re u. ungebleich 
3 Sheeting (20 u 


a einen uns .c 


den), jpeziell, 
Die Yard. * 
Fanch At Tickings — 


Noveliy 3630. Drei j Tivilled gebleichte Shafer 
und Wrapper-FPercales ‚lanelle, extra Tehiwere | 


—— Far⸗ | Qualität, morgen | 
ben, lange Fa— G! Die Yard für — 
Yard... | nur | 


britenden, 


15c Yardbreiter ſchwar-⸗ 
zer mercerized Sateen — 


| feines Schwarz, u | 
C 


auch 40z0U. aeblümte 
Drei Roiles, blauer Un: 
tergrund - 1 
ertra fpe:., 

die Yard 


garantirt federdicht und 
ehtfarbig — lange as 
brii-Enden, 

die Auswahl, 


Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn 


und allen übrigen Teilen Europas unter voll- 
iter Garantie 


Kronen 100 heute 816.70 


nett acblümte Entwürfe, | 
auf bellem Grund, cedıte 
sarben, für dies 

ſen Berfauf, 

die Nard 


Weiſe treffend bedankte. Er lehnte ziehen können. Die Friſt läuft am 
in beſcheidener Weiſe alle Lobeserhe- Donnerstag ab. 

bungen ab und betonte, daß er in ſei 
ner 


ſpeziell morgen, 


| 
Kandidaten fürs Gonverneursamt. 5 a 
| Die Mard 


Markt 100 heute 521.90 
Portofrei ins Hans. 
Erſtklaſſige Hypotheken 

Eitate Bonds 51% 
In Beträgen von $100.00 an. 
Allgemeines Baukaefhäft | 
Cheding nnd Savings Meconnts 
Safe Depojit VBanlts 


Ched3 und Drait3 nad allen Teilen der Welt 
zu den billigiten Preiien, 


Einzichung von Geldern in Europa u, 


weiter getan babe, als jeine Brlicht, 
oa..n, techt werden zu laljen ohne Unter 
Real wied der Perſon. Doß Richter Ker 
ſten dieſen Wahlſpruch immer befolgt 
hat, davon legen am beſten die Akten 
des Staatsobergerichts Zeugniß ab, 
das ungeachtet des Wechſels ſeiner 
Mitglieder bis heute noch alle Ent 
ſcheidungen Richter Kerſtens aufrecht 
erhalten hat. Und wenn der Wunſch 
— u: ſ. w. aller geſtern Verſammelten darin 
Dffen Montag, Tonueritag und Samitag bis 9| aipfelte, Oberrichter Sterjten aud) bei 
Abends. Sonntags von 11 bis 12 Uhr. der bevoritehenden Rirhterwehl wie: 
State Gommercial &, Savings Bank der yeiten Te — yon zu ſehen, 
—F drückten ſie damit nur einen 
früher Fern u, Stein & Co. Wunſch aus, —* unter der Devölte 
1935 Milwaukee Ave. rung vor Cool County allgemein it. 
4maik* er 


UAnsfägige im Countyhoſpital. 


and 
or—6% 





Schiffstarten 


Son oder nach Deutſchland, 
Ungarn, für Frauen und Kinder. 


Geldſendungen 


werden für Deutſchland, Oeſterreich (nicht Ga⸗ 
lisien), Ungarn und Yuhland unter Garantie 
su ben billigiten Preiien angenommen. 


Erbichaftsiadhen, Bollmadjten und 


Dopfnumente jeder Art 
werden billig und jadveritändig berjertigt. | 


J.V. ZINNER & CO. 
Größte dentichungariice Agentus in Chicago, 
619 W. North Avenue. 
1400 w. 5i. Str. Ede Loomis 
Dffen 8 Morgens bis 8 Abds. Conntagd 9—1, | 
Wegen Neubau des Gebäudes 140 N, Dear: 
©tr. haben wir »erläufig Feine Dffice 

Down Town, 26fb* | 


Geldſendungen 


zum Tages-Kurs 


angenommen für Dentidland, Oeiterreidh 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie. 


Schiffskarten 
nach Deutſchland, Deſterreich und Ungarn 


Erbſchaflsſachen, bolſmachlen 
und Dokumente jeder A Anſprache halten wird. Den muſika— 


—⏑⏑ liſchen Teil hat derChor der St. Pauls— 


RK. W. Kempf firhe übernommen. 


120 R. La Salle Strahe. — — — 


rieftaſche fre i. 
Für meine Kunden ſchöne Brieft ide. ech. * Die Leiche des Matrofen Charles 
Balat, 

welcher auf dem Dampfer „Berjeus“ 
angejtellt war, wurde geitern im Ca: | 
[umetfluß in der Nähe der 112. Str,, 
to der Dampfer vor Anter lag, gefun- 
ben. Balaf war jeit dem 3. Mai ber- 
ſchwunden. 


Mag trotz vielijährigen Aufenthalts im 


Lande ausgewieſen werden. 

| Sm Countyhofpital ift die Krank— 
ı heit der Dort am Donnerstag aufge 
| nommenen 62 Nabre alten Normweagerin 
Anna Jacobs als „anäſthetiſcher Aus⸗ 
ſatz“ erkannt worden, eine ſelten auf— 
tretende Art dieſer ſchrecklichen Krank— 
heit, wie Dr. Karl A. Meyer, der 
Hauptarzt der Anſtalt, verſichert, die 
überdies nicht übertragbar iſt. Doch 
wird zur Vorſicht die Kranke von den 
übrigen Inſaſſen fern gehalten und 
der Verſuch gemacht, den Krankheits— 
erreger zu finden. Das Leiden iſt bei 
Frau Jacobs ſchon weit vorgeſchritten. 
Dr. Prentis vom Bundeseinwande— 
rungsamt wurde heute von dem Vor— 
fall in Kenntniß geſetzt, und es iſt 
möglich, daß die Unglückliche, obwohl 
ſie als Kind ins Land kam, nach Nor— 
wegen zurückgeſchickt werden wird. 


Tubertuloſis Juſtitut. 


Oeſterreich und 


Heute Abend findet in der Agaſſiz— 
Schule, wo ſich zur Zeit die Ausſtel— 
lung des Chicago Tuberkuloſis Inſti— 
tut befindet, unter dem Vorſitz von 
Paſtor R. A. John von der lutheri 
ſchen St. Paulusgemeinde eine Ver 
ſammlung ſtatt, in der Dr. Hermann 
Moje vom Deutſchen Hoſpital 


Darum ım 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


Wu Wurit überall bevorzugt? zZ 
diefelbe mit der veinlichften Reinlichtett 
Weil aus bem beiten Material bergeitelli 
"wirk. Beiragt Euren Bieleranten U bierüber. 


32jährigenfi chterlaufbahn nichts 


Kandidaten 
Nomination für das Gouverneursamt 


wählter Vertreter 


wunden; 


eine 


Nr. 8815 Exchange Avenue, 


Die große Zahl der vorausſichtlichen 
für die republikaniſche 


hat einen weiteren Zuwachs erhalten. 
Wie verlautet, trägt ſich der frühere | 
Staatsjenator Logan Hay vonSpring-⸗ 

field mit der Abſicht, ſeine Kandida- 
tur anzukündigen. Auch —S — 

tor Richard J. Barr von Joliet wer⸗ 
den Abſichten in dieſer Richtung nach— 
geſagt. 

George K. Schmidt wird künftig die 
.Ward in der republikaniſchen 
Countyparteileitung vertreten. Bisher 
war Ald. Frank J. Link mit der Ver— 
tretung der Ward betraut, deren er— 
in der Parteilei— 
tung, der frühere Countyrichter Lewis 
Rinaker, ſchwer krankt iſt. 


—— 


Steht in üblem Gerude,; 
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Der „Bubbly Greek“ ſoll baldmöglichſt zu⸗ 
neihüttet werden, 


Syn einer geitern im Univerfity 
Settlement Houfe, Nr. 4630 Groß 
Unve., abgehaltenen Konferenz ift eine 
Bewegung ins Leben aerufen, melde! 
die Zufchüttung des „Bubbly Creek“, 
eines der ihm entitrömenden Düfte 
wegen berüchtigten jtagnirenden Ge- 
mälfers in der Nähe ber Viehhöfe, be» 
zwedt. E35 wurde auf Freitag Abend 
eine Maffenverfammlung einberufen, 
in welcher über die Art und Weife, mie 
das Ziel am beiten erreicht erben 
fann, beraten werben fol. 3. 3. Mor: 
ris, Der Präfident der Bereinigten 
Nachbarſchaftstlubs der Südweſtſeite, 
wird den Vorſitz führen. Die Alder— 
men der 29., 30., 31. und 5. Ward 
jowie Geſundheitslommiſſär Dr. John 
Dill Robertſon ſind zu der Verſamm— 
lung eingeladen worden. 

— — * —— 

— In der Bierbrauersf 
„Warum it denn um die Photogra- | 
pbie des Onkels ein Trauerflor ge⸗ 
iſt der geſtorben?“ — „Nein 
„Abſtinenzler iſt er geworden!“ 


amilie. — 


Deutſche 50 % | 
Kriegs : Unleihe 


.. 
unkündbar bis 1924. 
zeit Echluß der Eubflrivtion am 31, März ift 
der reis für die Anleibe in Berlin um %% 
auf VOR geitiegen, Zu $212.50 per 1000 Mt, 
Vond, zablbar bei Zubfiription, babe ih no 


Vonds abzugeben. 
erfolgt eiwa 1. Zult. 


Lieferung Dieler 
Interims-Sertififate werden von Prima vu 


Bonds 


| dort Banldaus ausgeftellt. 


| dei der billigen Rate für Marf bringt bie! 
Anleihe circa 7%, Zinien, 


A. WUNNENBERG 


| 
je Cotton Exchange Bldg. New York City. 


v  Kfonmo | 


Yard 


Jährlicher Celebration Verkauf von Schuhzeug zu mur 99c 


Bargain Baſement 


Schuhe für den Vater — Schuhe für die Mutter — Schuhe för die Kinder: 


Monate der Vorbereitung für dieſes große Ereigniß, zuſammen mit günſtigen großen Einkäufen von Fabrikanten 
Ueberſchußlagern ſaiſongemäßer cmögsl uns dieſen chuhbargain— ri 
Verkauf ſchließt Schuhe für die ganze Familie ein, zu dieſem einzigen, außergewöhnlich niedrigen Preiſe, das Paar, 


9%. 
unten angeführt. 


Batent Leberichuhe für Damen. 


Gunmetal Schuhe für Damen. 


Gommon Senie Schuhe für Damen, 
Schuhe für Damen. 


Gomfort 


Strav Slippers für Damen. 
Golonia! Bumps für Damen. 


Knöpf-Orfords für 


Weite GCamvasihuhe für 
Schulſchuhe für große Madchen. 
Dreß Schuhe für aroßſe Mädchen. 
Strap Vumps für aroße Mädchen. 
Keine an Hnädler verkauft. 


Notiz- 


Damen. 


argain Baſemen 


Henn Bargainz in Puswaaren 


Chip Hüte mit Sammet-Aufenrand, große, 
mittelgroße und Feine Sailors, hübjche Qualität 
—— 


Seidenſammet-Außenrand — 
98c 
uniere Verkaufs⸗Feier markirt 


Chip 


reguläre 


Hanfhüt 


dieſe ſpezie 


Garnirte Kinder⸗Hüte 
beſte Sorte 
Milan, 
Matrojenhüte 
bans, jdywarz 

| und weiß, 


gemadht aus Gatiu 
Braid, mit Spitzen und 


Band garnirt, 97 C 


$1.95 Wert, 

Großes Cortiment | Bompons, febr volle, 
bon Blumen, gr. | lange Fibers, m. 3 und 
feidene Roien, Juni 4 ‚scelers, große Ausw. 
Roien!nospen,Zweet | in sarben, die belichteite 
Beas, lieder. fat | Garnirung für Mittfoms 


u mer Hüte, $1.05 
Bert, Celcbra- 99 


Blumen 
In Eure de 
Auswahl 00000 tion Berlauf... 


febr 


Braid, 


mit 


Werte 


s 
dr 


lle 


Jalieniſche Milan Hüte, 
italieniſches 
reg. $3. 


95 Düte, 
und 


1.95 


Unf. 
pon, 


Gbicago, 
ſyez. offes 
wirt 


a Tur⸗ 


Damen. 


die regulär von 950 
bringen ſollten, gute Farben und gute Formen. 
Dieſe wurden zu einer großen 

Vergünſtigung gekauft, 
Offerte möglich 
macht — zu Eurer Auswahl, 


ganz vorzüglicher Dollar 


reg. OAcPom⸗ 
ein großer Ein⸗ 
lauf von einem der 
arößten Jobber3 in 


39€ 


Schuhe ermöglicht e8 ung dieje wundervollen Schuhbargains zu offeriren. 


Alle Größen in allen Facons, gut arrangirt um jchnell wählen zu fünnen. 


Strap Bumps für Miffes und Kinder. 
Schulſchuhe für Miſſes und Kinder. 
Dreß Schuhe für Maſſes und Kinder. 


Gunmetal Golonial Bumps für Damen. 


Front- 
Anliet3 und fanch Haus: 
Weite Canvas Pumps für Damen. 
Weite Canvas Orxfords für Damen. 
Weite Nu-Bud Pumps für Damen. 
Satin Gefellihafts- n. Haus: Slippers f. 
Gym. Leder Orfords für Männer 
Keine €. ©. D. verjandt. Keine 


allen 


und Ceiten Elaftic Slippers f. Damen. 


| 

I 

I 

Weite Nu:Bud Strav Bumps für Kinder. | 
I 

| 

Slippers für Männer. | 


und Damen. Knöpf-Orfords 
Telephon 
YAusw. 


Diefer 


Einige der vielen Bartien find 


| Beal Galiitin Schuhe für Männer. 


Vici Kid Schnür 
Elkſtin Schnürſchuhe für 
Weiße Buckſtin Schuhe f. 
Weiße Canvas-Schuhe f 
Knöpf- u. 
Schwarze und lohfarbige 


Schuhe f. Männer 


Mnäner. 
Mädchen. | 


vas⸗Sch f. Mädchen. 
Schnürſchuhe f. Knaben. 


Schul— u. 


|  Tred-Schuhe für Feine Knaben. 
Elkſkin Elk-Sohle Knaben-Oxfords. 


Damen 


od. Boftbeitell. 


— 
dieſ. 


vährend dieſes 


Partien, 


Partie 1. 


für 


bi 


. » din 
bis $1.45 ng 


weiß, 
Yards 

ſpe ziell d 
Baar zu. 


lang, 
as 


welche 


vürden reg. bis $3 Paar fojten, Stüd 


Blumes, 
lang, 7 Zoll 


14 Zoll 
breit, ein 


Wert, für unjeren Gele 
bration⸗ lang, das 
Verkauf Stück zu 
⸗ ‘ 
3000  Yards 
Gardinen Ewih, 
Fabrif = Längen 
bon 1 bis 10 
Vards, 
Ted. | 


Eine Muiterpartie 
bon Blumen, bis zu 
U5c Wert, auberor 
dentlihe Werte, jede 
ey * hier; 
Celebra⸗ 
tion Ber» 


Yard ' 


fallen das Räaumungslager einer öitl 
$2.00 und $2.25 Ne 
tinghbam= Gardinen, 
oder Eeru Karbe, 
reichen, Dienstag da3 Baar zu.. 
Bartie 2. $3 und $3.75 
Nottine abam Spitzengar⸗ 


oder Eeru Farbe, alle 3 


Einzelne Rottingbam Spibengardinen, 
Räumung und Muite 
| mi alle gu Paaren vereinigt tve 


65 Banel Gardinen x ] 
fünnen eine an ein Fen- 
iter aehängt iverden, — | 
weit oder Ecru, 2 


10c Bt., | 


weiß, 
ſpeziell, 


Elfenbe in 
ſoweit ſie 


*97 


Partie 3. Nottingh 
Spit zen-Gardinen — 
wei 
Farb 
für 


Ne 


Elfenbein 
> Nard 
Dielen 
r fauf das 
Baar zu. 


fünnen 
rden, 


erpaare, 


J 2 
Dinen=&den, 


Yds. 


3IC 


10c 


jpeziell das Stück 
zu nur 

Gardinen Gehälelte Bett 
Scrim, 40 Boll | deden, mittlere 
breit, in weiß, | Größe, ganz ge 
cream od. eeru, ſäumt, für unſe 
aute Qualität, ren Celebration 
Yard Berlauf, 


55e 


St. 


Elfenbein od. Ecru 
3 lang 


“2. 29 
56. 


2000 Nottingham Gar: | 
Muitereden | 
von NReilenden von Gars 
dDinen tvert bis zu $5. 


19e 


Lohfarbige Knöpfſchuhe für Damen. 
für kleine Knaben. 


Verkaufs. 


82 Spitzen Gardinen zu 970 


Bargain Baſement 


Nottingham Spitzengardinen zu — 50% am Dollar. 


Dieje um- 


. sabrif. 


Dal 


FRRAR 


c 


Jalıt 
in 


Im 


— — 


—F 


Ra 


Gardinen-Madras — 
1 bi3 10 Nards lang — 
hübſche Muſter — unge— 
fäbr 2,000 Nards—ipe= 
ziell die 9 
für nur 


geläumte | 
Gr. | 


005 


Gebl, Kiffen: 
bezüge, Gr. 45 
bei 36, vonFa— 
briflängen, ſpe 
ziell, — das 
Stück 


ze 


Gebl. 
Bettdecken, 
72 bei 90, 
Diralität 
tuchzeug, 
das Std 


29 


aute | 
Bett» | 
ipes., | 





